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Weist Abendausgabe . Lerbreitktße Zeitsss Mess.
Krpedilion :

Zirkel und Lammstratze Ecke
nächst Kaiserstr . u. Marktpl.
Brief- od. Telegr.-Adr. laute
nicht auf Namen , sondern :

„vadische preffe"
, « arlrrnhe .

ZSe;ug in Karlsruhe :
Im Verlaqe abgeholt :
Monatlich 6« Pfg.

Frei ins Haus geliefert:
Vierteljährlich: M. 2.10.
Auswärts : bei Abholung
mn Postschalter M. 1.80 .
Durch den Briefträger täglich
2 mal ins Haus gebracht

M. 2 .52.
8 fettige Nummern 5 Pfg .
Größere Nummern 10 Pfg .

Anzeige« :
Die Petitzeile Sä Pfg .,

die Reklamezeile 70 Pfg .

„ iulilir Ire ff « .

General - Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe nnd des Großh. Baden.
Unabhängige nnd gelesenfte Tageszeitung in Karlsruhe.

Täglich 12 bis 40 Seiten, wettanr größte Adonnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen.

Eigentum und Verlag von
K. Thiergarten.

Verantwortlich
für den politischen , unter¬
haltenden und lokalen Teil

« lbert Herzog,
für den Anzeigen - Teil
A. Rindervpacher ,

sämtlich in Karlsruhe.

Auflage :

34000 fi»L
gedruckt auf 2 Zwillings -

RotationSmajchincn.

In Karlsruhe und nächster
Umgebung über

s » 000
Abonnenten.

Rr. 453 Karlsruhe , Samstag de« 28. September 1907 . Telephon-Nr. 86. 23. Jahrgang .

Zum Tode des Großherzogs.
— Karlsruhe , 28 . Sept . Als kurz nach y2 10 Uhr die Nach¬

richt von dem eine halbe Stunde vorher erfolgten Tode Groß¬
herzogs Friedrichs einlief , ließen gleich darauf über die Straßen
der Residenz — in welchen das Publikum in Gruppen stand, bald
auch die Extrablätter mit der Trauerkunde las und sich tief er¬
griffen zeigte — die Glocken der Schlohkirche hem hohen Toten
das erste Trauergeläute als Scheidegruß ertönen . Bald darauf
stimmten auch die Glocken der anderen Kirchen den feierlichen
Totengrutz an . Von 11—12 Uhr war dann gemeinsames
Trauergeläute von allen Kirchen der Stadt , deren öffentliche
Gebäude und Privathänfer sich bald in Tranerfchmuck mit
Fahnen auf Halbmast oder florumhüllt , zeigten . Sämtliche
öffentliche Lustbarkeiten und Festlichkeiten unterbleiben natür¬
lich, wie auch eine weiter unten angeführte Anordnung besagt.
Das Hoftheater hat seine Pforten bis auf weiteres geschloffen,
die für morgen vorgesehenen Konzerte (u . a . das Stadtgarten -
Konzert ) , die sportlichen Veranstaltungen usw. finden nicht statt .

Ueberall bildet das Hinscheiden des allbeliebten gütigen
Herrschers das Gespräch. Auf den Straßen sprechen Bekannte
darüber , einer weiß dem andern zu berichten, wann er Großher¬
zog Friedrich zum letzten Mal gesehen , Erinnerungen tauscht
man aus , — die Feierlichkeiten zur goldenen Hochzeit vor
Jahresfrist geben ja so viel Anlaß — und aus all dem leuchtet
das liebevolle Antlitz unseres Heimgegangenen Großherzogs her¬
vor . Das Haupt etwas zur Seite geneigt , gütig lächelnd,
immer ein freundliches Wort auf den Lippen, steht er vor aller
Augen. Und da mag denn auch hier an die Dankeskundgebung
des edlen entschlafenen Fürsten erinnert sein, die er gerade
vor einem Jahr an die hiesige Bürgerschaft erließ . Heute hat
die Stadt ein Trauergewand angelegt , am 28. September 1908
aber glänzte sie noch im Festesschmuck nnd der Grotzherzog hatte
damals an den Oberbürgermeister u . a . geschrieben : „Wir sind
aufs tiefste gerührt von allen den zu Herzen gehenden

'Kund¬
gebungen, die uns hier zu Teil geworden sind ." — Und heute ?

Das Schicksal hat es nicht gewollt, daß unser Großherzog als
Genesener hier einziehen sollte. Doch all ' die innige Liebe und
Treue zu dem Heimgegangenen Fürsten tat sich auch in den letz¬
ten Tagen hier deutlich kund . Heute ist die Trauer eine allge-
meine, jeder echte Badener weiß, was er an seinem Großherzog
gehabt, einem Jeden ist es, als ob er persönlich etwas an ihm
verloren habe, und das Andenken, das ihm sein Volk in treuem
Herzen bewahrt , wird unverlöschlich sein.

• * •
Sobald das Hinscheiden des Großherzogs bekannt wurde,

stellten die Schulen in der Stadt den Unterricht ein, nachdem so¬
wohl in den Knaben- wie in den Mädchenschulen den Kindern die
ernste Bedeutung des Augenblicks und die Verdienste des Heim¬
gegangenen Großherzogs für sein ganzes Volk von den Klassen -
lehrern oder auch in gemeinsamer Gedächtnisfeier in der Aula
der betreffenden Anstalten von den Direktoren in tiefbewegten
Worten dargetan war .

Die Zeitungen der Residenz erschienen zum Teil mit Trauer ,
rand . Sie gedachten alle in eingehenden Artikeln des inhalt -
reichen Lebens des dahingegangenen Herrschers, und schilderten,
ohne Ansehen der Partei und Konfession , seine großen Verdienste
um das badische Heimatland und um die Wiederaufrichtung des
neuen Deutschen Reiches .

Im Grotzherzoglichen und Erbgroßherzoglichen Schloß nnd
den Palais der Prinzeffin Wilhelm und des Prinzen Max

Großherzog Kiedrich und das Reich.
Von Dr . Erich Kramm (Berlin ) .

( Nachdruck verboten.)
Zu drei ihrer Fürsten pflegten in den letzten Jahrzehnten

die Völker deutscher Zunge mit besonderer Liebe und Verehrung
als Vorbilder schöner Menschlichkeit auf Herrscherthronen auf¬
zusehen: zum Kaiser Franz Joseph , zum Prinzregenten von
Bayern und zu Badens Großherzogs . Nicht allein die Patriar¬
chenwürde des hohen Lebensalters flößte diese Liebe ein, auch
nicht die loyale Gewöhnung an eine ungewöhnliche lange Re¬
gierungsdauer , die zumindest bei den Herrschergreisen in Wien
und Karlsruhe schon ein halbes Jahrhundert überschritten hatte :
es sind und waren die Persönlichkeiten selbst durch die ideale
und strenge Auffassung ihres Regentenbernfes , durch die Zu¬
gänglichkeit ihres Wesens, die stets gerne die unmittelbare Be¬
rührung mit dem Volke suchte und fand , durch die Unermüd-
lichkeit im Erfüllen schwerer Pflichten , durch die eigene Bedürf¬
nislosigkeit, die Abneigung gegen höfischen Prunk nnd die un¬
gemeine Einfachheit der Lebensführung , und nicht zuletzt durch
den streng konstitutionellen, fortschrittlichen Geist und die — im
subjektiven Sinne — stets gerechte Weisheit ihrer Regie¬
rungsakte .

Die Verehrung für diese drei fürstlichen Häupter im Sil¬
berhaare wob ein gemeinsames Band um die Herzen zwischen
der Nordsee und dem Karst, dem Brenner und dem Pregel , und
das partikularistische Gefühl , daß jeder dieser Monarchen nur
der Landcsvater je eines deutschen Volksteiles war , hatte sich
mehr und mehr verloren und im . politischen Sinne sozusagen
entmaterialisiert . Jeder von ihnen , trotz einstiger Bruderkriege ,
trotz Mainlinie und . Reichsverdrossenheit" , gehörte und gehört
der ganzen deutschen Nation , und jeder von ihnen durfte sich seit

wurden Kondolenz - Listen aufgelegt, die sich rasch mit Namen
aus allen Kreisen der Residenz füllten. Der Stadtrat , mit dem
Oberbürgermeister an der Spitze, trug sich in corpore in die
Listen ein.

In den K i r ch e n beider christlichen Konfessionen wird des
Heimgangs des geliebten Fürsten morgen im SonntagsgotteS -
dienst durch dankbare Gedächtnisworte und im Gebet gedacht
werden.

Der Großh . Oberrat der Israeliten hat
sämtlichen Synagogenräten unter Benachrichtigung von dem tief,
schmerzlichen Ereignis des Heimgangs des inniggeliebten LandeS-
vaters und mit der Begründung , daß, „wie die Israeliten im
Verein mit allen übrigen Landeskindern bis heute zu Gott um die
Genesung des Teuren gefleht haben, es sie drängen werde, sofort
an geweihter Stätte sich zu versammeln und ihre trauernden
Herzen vor dem Herrn über Leben und Tod auszuschütten, " die
alsbaldige Abhaltung einer Trauerandacht empfohlen und Anord¬
nung wegen Veranstaltung eines feierlichen Trauergottesdienstes
für später Vorbehalten , In der Residenzstadt findet die Trauer¬
andacht am Sonntag den 29. September in Verbindung mit dem
Morgengottesdienste statt.

» * *
Das Staatsministerium brachte den Tob des Großherzogs

durch ein Extrablatt der „Karlsr . Ztg ." in folgender öffentlicher
Kundgebung zur allgemeinen Kenntnis : ,

Karlsruhe » 28. September 1907.
Tiefbewegt bringen wir die Trauerkunde zur Kenntnis

deS Badischen Volkes , daß es Gott gefallen hat , unseren viel¬
geliebten Landesherr », Seine Königliche Hoheit den

Großherzog Friedrich von Baben ,
Herzog von Zähringe «» aus diesem Leben abzurufe ». Er ent¬
schlief sanft »ach kurzer Krankheit am 28. September , vor¬
mittag - 9 vhr , im 82. Jahre eines reichen Lebens, das Er in
einer 55jährigra Regierung ganz dem Wähle Deines Ihm
teuere« Volkes gewidmet hat.

Sein Andenken fei gesegnet!
Großherzogliches S t a atsmi n i st e ri u m

von Dusch .
Eine weitere Kundgebung bringt folgende Anordnung

des neue » Großherzogs zur öffentlichen Kenntnis :
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben auf

den Antrag des Staatsministerivms gnädigst zu genehmigen
geruht , daß wegen des tiefschmerzlichen Ablebens
Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs Fried¬
rich folgendes angeordnet werde:

Trauergeläute während 14 Tagen , in der
ersten Woche täglich 3 mal, morgens von 6 bis 7 Uhr» mittags
von 11 bis 12 Uhr, nachmittags von 8 bis 7 Uhr, in der zwei¬
ten Woche täglich emmal mittags von 11 bis 12 Uhr, mit den
erforderlichen Absätzen ,

Unterlassung öffentlicher Musik , sowie
öffentlicher Lustbarkeiten nnd Schauspiel¬
vorstellungen bis zum Ablauf des dritten auf
t^en Sterbetag folgenden Tages , am Tage der
Urberführung der Leiche des Höchstselige » Groß¬
herzogs nach Karlsruhe , sowie am Tage der Bei¬
setzung ,

die Behörden haben sich während dreier Mo¬
nate des schwarzen Siegels und die Min i-

langen Jahren eines gleichen Besitzes rühmen , wie jener Graf
Eberhard der Rauschebart, der „sein Haupt kann kühnlich legen
jedem Untertan in Schoß" . Nur daß für diese ihrer Zeit und
ihrem Volke dienenden Fürsten der absolutistische Begriff des
Untertanen nicht mehr existierte, daß ihnen vielmehr der Volks¬
wille und das Volkswohl stets als der Kompaß galt , nach dem
sie den Kurs des Staatsschiffes zu steuern sich verpflichtet fanden .

Sicher aber ist eines : so herzlich die Gefühle find, die man
im Deutschen Reiche für den vielgeprüften Herrscher der uns
engbefreundeten habsburgischen Monarchie allerorten hegt, so
viel warme Sympathien für das greise Oberhaupt des Hauses
Wittelsbach auch außerhalb der blau -weißen Grenzpfähle jeder¬
zeit rege sind : am nächsten stand doch dieser Allgemeinheit des
deutschen Volkes die gütige Vatergestalt des badischen Zähringer¬
fürsten durch die große historische Dankesschuld die er sich
in schweren und verwirrten Zeiten bei der gesamten Nation er¬
worben hat . durch seinen bedeutsamen Anteil am Werke der
Reichsgründung und dessen Vorbereitung und durch das wahr¬
haft leuchtende Beispiel ritterlicher Bundestreue , das er als
deutscher Einzelfürst und als überzeugter Träger des Reichsge¬
dankens von jeher gegeben hat . Was das blühende badische
Land in wirtschaftlicher und innerpolitischer Hinsicht der S5jähri .
gen Herrscherarbeit Friedrichs I . verdankt, liegt offen zutage ;wie hoch aber seine Verdienste um die Werbung urck> Erhaltung
des Reiches zu bewerten sind , darüber kann füglich erst die Ge»
schichtsforschung künftiger . Tage in vollem Umfang Aufschluß
geben - wenn Archive und Korrespondenzen sich der Veröffent¬
lichung erschließen , die jetzt noch unter Schloß und Siegel ruhen

Früher als irgend ein anderer deutscher Fürst war der
junge Großherzog von der Notwendigkeit des deutschen Einheits¬
staates durchdrungen und für ihre Verwirklichung tätig . Schon
im Schlußpassus der Thronrede von 1860 trat seine alldeutsche
Gesinnung unzweideutig klar zutage, und mit der Berufung des

st e r i e « und Mittel st elle « im Berkehr mit
nichtbadischen Behörde » des Papiers mit
schwarzem Rand zu bedienen ,

die S t a a t s d i e » er habe» sich » wenn sie in Uni .
form erscheinen, nach der bekannt gegebenen Hoftraner -
o r d u n g zu benehmen .

Karlsruhe , de« 28. September 1907.
Großherzogliches S ta atsmi « iste ri « m

von Dusch .
• * •

Lehr . Außerordentliche Sitzung des Stadtrats . Auf
die erschütternde Nachricht vom Hinscheiden Seiner König¬
lichen Hoheit des Großherzogs Friedrich versammelte sich
der Stadtrat

. heute vormittag im Sitzungssaale . Der
Oberbürgermeister würdigte in bewegten Worten den un¬
ermeßliche» Verlust, den mit dem Großherzoglichen Hause
das badische Volk und die Residenzstadt erlitten haben . Der
Stadtrat beschließt, der tiefen Trauer der gesamten Ein -
wohnerschast um den edeln Fürsten, dessen weiser und se¬
gensreicher Regierung das badische Land und seine Resi¬
denzstadt eine ungeahnte Blüte verdanken, durch Beileids¬
telegramme an den Großherzog Friedrich, die Großher -
zogin -Wtwe Luise und die Kronprinzessin Viktoria von
Schweden , Ausdruck zu verleihen . Das Rathaus und der
Marktplatz sollen alsbald Tranerfchmuck erhalten . Hierauf
wurde die Sitzung geschlossen .

Aus dem Laude .
* Mannheim , 28 . Sept . Aus Anlaß des Ablebens Sr Kgl .

Hoheit des Großherzogs Friedrich von Baden findet heute ,
SamStag , abend 7 Uhr im großen Saale des Rathauses eine
Sitzung deS BürgorausfchuffeS statt . DaS Großherzogliche Hof-
theater bleibt wegen des Ablebens des Grotzherzogs bis auf
weiteres geschloffen. Bei Eintreffen der Todesnachricht
wurden sofort sämtliche Proben abgebrochen . Die Schule»
sind bei der Todesnachricht 10.80 Uhr sofort geschloffen
worden.

* Heidelberg, 28 . Sept . Die Nachricht vom Hinscheideu
unseres Großherzogs traf um y210 Uhr hier ein. Obwohl die
Todesnachricht nicht unerwartet kam — die Meldungen von
gestern hatten jede Hoffnung auf nochmalige Besserung getilgt— wurde sie von der Bevölkerung mit großer Bestürzung aus¬
genommen. Bald wurden an fast allen Häusern trauerumflorte
Flaggen ausgehängt , viele Geschäfte schickten sich alsbald an , in
ihren Schaufenstern Trauerauslagen mit schwarzumränderten
Büsten und Bildern des Grotzherzogs herzustellen. In kurzer
Frist hißten auch die staatlichen und städtischen Gebäude ihre
Flaggen auf Halbmast. Am Rathaus wurde außerdem der Bal¬
kon mit den umflorten badischen Farben geschmückt. Auch vom
achteckige» Turm des Schlosses weht eine badische Fahne auf
Halbmast in der milden, leichtbewegten Herbstluft. Im Bezirks¬amt fand sofort nach Eintreffen der Schmerzensboffchaft eine
Trauerfeier statt , zu der sämtliche Beamte versammelt waren .
Herr Geh. Regierungsrat Becker gab mit schmerzbewegten Wor -
ten die Nachricht vom Ableben des Großherzogs bekannt und
widmete dem erlauchten Toten ergreifende Abschiedsworte. Um
11 Uhr ertönte von sämtlichen Kirchtürmen unserer Stadt das
Geläute der Glocken.

' 3 ™ — ' _ _ - I ■■■! — —
— jüngst ebenfalls verstorbenen — Freiherrn von Roggenbach,eines überzeugten Anhängers des „engeren"

.Reichsgedankens
zum Ministerpräsidenten , lenkte die Politik Badens ihre Wegemit Bestimmtheit nach dem großen Ziel von 1871 hin . Als im
August 1863 Oesterreich zu einem deutschen Fürstentage nachFrankfurt a . M . einlud. folgte der Großherzog diesem Rufe —
während Preußen die Teilnahme abgelehnt hatte —, weil er es
für seine Pflicht hielt, sich etwaigen verhängnisvollen Ent¬
schlüssen an Ort und Stelle zu widersetzen . Mit Entschiedenheit
legte er denn auch alsbald dagegen Verwahrung ein , daß die von
Oesterreich borgelegten Beschlüsse ohne Mitwirkung Preußensund ohne Kenntnis der Volksvertretungen gefaßt würden , undals der Kaiser von Oesterreich gleichwohl die Abstimmung ver¬
langte . stimmte der Großherzog ohne Bedenken dagegen. Offenverlangte er schon damals eine Nationalvertretung , die ausdirekten Volkswahlen hervorgehen sollte, und die unvergessenenWorte , die er bei jener Gelegenheit zu Prowkoll gab, sind zubezeichnend für seine bundesfürstliche Gesinnung, um nicht ge¬rade heute wenigstens teilweise wiedergegeben zu werden.

„Wie bereit ich auch wäre"
, hieß es in dieser denkwürdigenKundgebung , „jederzeit meiner Rechte und meiner StellungOpfer zu bringen , wo dieselben dem Zustandekommendes großennationalen Werkes, der Einigung Deutschlands ge-

bracht sind , ja wie bereit ich wäre, denselben auch das schwereOpfer der Ideen zu bringen, wonach sich, nach meiner festenUeberzeugung , die künftige Verfassung Deutschlands zum Wohledes deutschen Volkes und Landes gestalten muß, wenn unterallen meinen hohen Verbündeten, wenn von der Gesamt¬heit der deutschen Souveräne ein Einverständnis über einedavon verschiedene neue Verfaflungsform des deutschen Bundes
hergestellt wäre , — so halte ich mich so lange zu dieser Hin¬gebung weder für berechtigt noch für verpflichtet, als nicht fest¬steht, daß dadurch das Zustandekommen einer solchen neuen , den



Nr: 453.Sette 2._* Pforzheim , 28 . Sept . Die Trauerkunde vom Hinscheiden des
- Großherzogs ging hier wie ein Lauffeuer durch die Stadt . Alsbald nach
• Brkanntwerden der Todesnachricht begannen gegen 10 Uhr die Glocken
dar Kirchen zu läuten und die Schnlen wurden geschloffen. Die Reichs -
Post und die Reichsbankfiliale setzten die Flaggen zum Zeichen der
Trauer auf Halbmast. Auch das Rathaus hat umflorte Fahnen aus¬
gesteckt. Im Rathause findet heute nachmittag 4 Uhr anläßlich des
Todes Sr . König! . Hoheit des Großherzogs eine außerordentliche Stadt -
ratösitzung statt .

G . Konstanz , 28 . Sept . (Privatmeldung .) Als die Kunde
tzon dem gegen 9 Uhr erfolgten Tode des Großherzogs eine
Viertelstunde später hier eintraf , wurde sofort der Unterricht in

, den Schulen geschloffen und die Schüler nach ergreifenden An¬
sprachen der Schulvorstände und Lehrer, wobei vielfach Tränen

• vergossen wurden, nach Hause entlassen.
Um 10 Uhr gab die große Glocke vom Münstertnrm dem

hohen Toten den feierlichen Scheidegruß in drei Wsätzen . Später
wurde mit allen , Glocken von sämtlichen Kirchen das allgemeine
Trauergelaute angestimmt .

Alle im Hafen liegenden Schiffe , und mit dem badischen
auch .

die württembergischen, bayrischen, österreichischen und
schweizerischen , haben auf Halbmast geflaggt .

Alle Häuser der Stadt zeigen Trauerfahne « und die Ge-
schäftsauslagen reichen Trauerfchmuck und das umflorte Bildnis
des entschlafenen Großherzogs .

Bo« der Maina«.
■v . ß . Maina «, 28 . Sept . 10 Uhr vormittags . (Von un¬

serem Berichterstatter . ) Heute früh y2S Uhr wurde folgender
ärztliche Krankheitsbericht ausgegeben :

S . K. H . der Großherzog hat die letzte Nacht in dem
gleichen Schlummerznstand verbracht, wie den gestrigen Tag .
Die Atmung ist oft oberflächlich und leise, oft tief und keuchend ,aber unzulänglich . Das letztere gilt auch von der sehr un¬
regelmäßigen und schwach gewordenen Herztätigkeit . Das
Bewußtsein ist nicht wiedergekehrt, der Großherzog leidet also
nicht unter seinem beklagenswerten Zustand . Nahrungsauf¬
nahme hat seit gestern früh nicht mehr stattfinden können.
... (gez.) Dr . Fleiner . Dr . Dreßler .

v . 8 . Mainau , 28 . Sept . , 10 y2 Uhr vormittags . (Don
unserem Berichterstatter .) Ueber die letzte Lebensstunde Groß¬
herzogs Friedrich wird noch mitgeteilt : Kurz vor 8 Uhr heute
früh machten sich die Anzeichen der beginnenden Auflösung des
hohen Kranken bemerkbar. Die Bewußtlosigkeit dauerte an bis
um 9 Uhr ein sanfter Tod eintrat .

. Die Großherzogin , der Erbgroßhcrzog und die Erbgroßher¬
zogin , die Kronprinzessin Viktoria von Schweden und Prinz Max ,
welche in den letzten Tagen fast ununterbrochen bei dem hohen
Kranken geweilt hatten , umgaben das Sterbelager des Groß¬
herzogs . Während der letzten Stunden waren die Damen und
Herren der Umgebung , Staatsminister Freiherr v . Dusch , Mini -
sterialprästdent Freiherr v . Marschall und die persönliche Diener -
schuft zugegen . Der Präsident des Evangel . Oberkirchenrats ,
Exzellenz D . Helbing , betete mit den Anwesenden bis nach Ein¬
tritt des Todes . Sofort begann auf dem Tnrm der Schloßkirche
die Glocke zu läuten , die Flagge senkte sich halbmast und der
Telegraph trug die Tranerkunde hinaus in die Welt . *

y . 8 - Mainau , 28. Sept . V35 Uhr nachmittags. Bon unserem
Berichterstatter geht uns zum Teil die Ergänzung zuvor gegebener
Schilderungen folgender' Stimmungsbericht über die letzten Augen¬
blicke Großherzog Friedrichs zu :

Ein wundervoller Herbsttag . In dem klaren Wasser des Boden-
seeS spiegelte sich die Sonne und überflutete mit ihren Strahlen die
schönste aller Inseln , den Fürstensitz Mainau , wo Badens Großherzog
lange Tage im Sterben lag . Friedlich schlummernd, das edle Antlitz
unverändert von alles verzeihender Liebe und Güte traf ihn heute der
Morgen des anbrechenden Tages . Die Rächt war ruhig verlaufen ,
doch bestand bei der völlig unzureichenden Tätigkeit des Herzens und
der Atmung keine Hoffnung mehr.

Die Kunst der Aerzte, die dem mit schwerer Krankheit ringenden
Fürsten noch eine Reihe von Tagen geschenkt, war zu Ende . Schwächer
und schwächer wurde die Tätigkeit des teuren Herzens und als die
ersten Sonnenstrahlen durch die Fenster drangen , mutzte den Fami¬
lienangehörigen von dem nahebevorstehenden Ende Mitteilung gemacht
werden.

Im Krankenzimmer waren versammelt die Familienmitglieder , auch
die Damen und Herren der nächsten Umgebung waren anwesend. Fer¬
ner die eiligst von Konstanz herbeigerufenen Minister . Exz. I ) Helbing

gerechten Ansprüchen des badischen Landes und des deutschen Volkes
entsprechende Bundesreform auch wirklich zum Abschluß gebracht werde ."

Durch diese entschlossene und unbeugsame Haltung auf dem Frank¬
furter Fürstentage den verhängnisvollen österreichischen Plan einer
Bundesverfassungsreform in seiner Wirkung vereitelt und die Rechte des
ganzen deutschen Volkes als Sachwalter vertreten zu haben, war
eines der schwerwiegenden Verdienste des Großherzogs um die
reichsdeutsche Sache , die zu seiner großen Beliebtheit und Popularität
auch außerhalb des eigenen Lands den Grund gelegt haben. In Baden
selbst ward ihm damals der allgemein empfundene Dank durch eine
Adresse der sieben größten Städte des Grohherzogtums dargebracht.
Einen ähnlichen Sieg hatte die badische Politik schon im Jahre zuvor
zu verzeichnen gehabt, als Preußen einen auf freihändlcrischen Grund¬
sätzen basierenden Handelsvertrag mit Frankreich abschließen wollte und
süddeutsche Staaten dagegen mit dem Verlangen protestierten , daß
Oesterreich in den Zollverein mit ausgenommen werde; auch in diesem
Falle blieb der Standpunkt Badens zugunsten Preußens schließlich steg-
reich . Und ebenso war die Regierung des Großherzogs Friedrich die
erste unter den deutschen Mittelstaaten gewesen , die Preußens Beispiel
folgend, das neue Königreich Italien anerkannte .

Nicht die gleiche dauernde Fühlung mit Preußen ließ sich während
der nächsten Jahre in den innerpolitischen Frage «, aufrecht erhalten .
Schon während des preußischen Verfassungskonfliktes hatte die zweite
badische Kammer auf Häussers Antrag ein Votum zugunsten des Ab¬
geordnetenhauses gegen den Ministerpräsidenten v. Bismarck ange¬
nommen und damit eine gewisse Entfremdung zwischen den beiden Staaten
herbeigeführt. Verschärft wurde 'Me 'fe Differenz mit dem Auftauchen der
schleswig -holsteinischen Frage . In dieser stand ganz Baden — auch der
Großherzog als Anhänger des Legitimitätsprinzips — rückhaltlos auf¬
seiten des AugUstenburgers, der auch dem badischen Gesandten Robert von
Mahl die holstemische Stimme beim Bundestag übertragen hatte . Man
verstand deshalb die Haltung Preußens gegenüber den für unbestreitbar
angesehenen Rechten dos Herzogs durchaus nicht, und wie tief die Er -
regung schon vor dem schleswig -holsteinischen Feldzug gegangen sein muß ,
erweist der Umstand, daß sich die badische Regierung im Dezember 1863
einen Mobilmachungskredit von 2 300 000 Gulden einräumen ließ, den
auch beide Kammern einstimmig bewilligten. Di« Folge dieser Vorgänge
war ein bedeutsamer Mmisterwechsel : Roggenbach trat zurück, da er
seiner gangen Ueberzeugung nach kein Gegner Preußens sein konnte ,
und räumte dem Freiherrn von Edclsheim, einem scharfe» Gegner Bis¬
marcks, 'den Platz .

Dem Großherzog Friedrich, dem Schwiegersohn und Freunde König
Wilhelms , dem unermüdlichen Vorkämpfer und Anhänger des Reichs -
godankenS , kam cs bitter genug an , nun offen in Gegmrschast zu Preußen
treten zu müssen , von dessen historischer Mission als deutsche Vormacht
pt unverrückbar überzeugt war . Aber als streng konstitutioneller Fürst
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der langjährige Seelsorger des GroßherzogS, spendete den vom Schmerz
des Augenblicks Uebermannten , Trost aus der Bibel und sprach leise
Gebete für das Heil der langsam entfliehenden Seele . Ohne nochmals
zu erwachen , friedlich und schmerzlos schied Großher¬
zog Friedrich aus diesem Leben . Das gütige Antlitz
zeigte keine S (wt eines Todeskampfrs.

Als die Aerzte wenige Minuten vor 9 Uhr in tieffter
Bewegung verkünden mußten , daß der edle Fürst entschlafen »
durchzog herber Schmerz und tiefftes Weh die wetten Räume und
Tränen stürzten den Anwesenden aus den Augen.

Feierliche Glockrntöne hatten bald die Umgebung von dem einge¬
tretenen trauervollen Ereignis verständigt. . . . .

Der Kummer pflanzte sich fort und fand in den Herzen aller im
Schlosse und dessen nächster Umgebung weilenden Personen Wiederhall.
Langsam sank ans dem Schlosse , weithin über den <Bee sichtbar , die
Fahne auf Halbmast herab. Der Telegraph trug die traurige Kunde
in wenigen Mnuten hinaus in Land und Reich . Seine Majestät der
Kaiser bekam sofort von dem auf der Mainau anwesenden preußischen
Gesandten von Eisendecher telegraphischeMitteilung . Auch die übrige«
Bnndesfürsten wurden durch das Geh. Kabinett van dem Ableben des
Großherzogs eiligst

Im Schlosse und dessen nächster Umgebung machte sich nach den
ersten lähmenden Mnuten nunmehr ein ungewohnt reges Leben bemerk¬
bar . Boten kamen und gingen ; Wagen und Automobile trafen in
großer Zahl ein und schon die nächsten fälligen Dampfer brachten
Scharen von Landeskindern aus Konstanz, Ueberlingen und anderen
Bodenferorten» die Näheres über die letzten Stunden ihres geliebten
Herrschers zu erfahren suchten .

In der Schloßkirche werde« zur Zeit Boriereitnuge » zu der Auf¬
bahrung der Leiche getroffen . Zutritt soll hier jedoch nur den Hof¬
staaten und offiziellen PersSnlichkeiten gewährt werden; die Oeffent -
lichkeit wird ihrem Fürsten erst wieder nach dessen Aufbahrung in Karls¬
ruhe gegenüberstehenkönnen .

Wie auf der Mainau , so ging auch in dem nahen Konstanz die
Erschütterung bei der Todesnachricht aufs Tiefste. Einer rief dem
anderen die schmerzliche Kunde zu.

Aus den Straße « bildeten sich kleine Gruppen , die das traurige
Ereignis besprachen . Bittere Wehmut gab sich allerorten kund; auf
allen Kirchen wurden die Glocken geläutet und die Stadt legte Trauer¬
schmuck an .

Oberbürgermeister Dr . Weber begab sich mit dem LandeSkommissär
Dr . Straub alsbald nach der Mainau um den hohen AngehSrigr« des
Verstorbenen den Schmerz der Stadt Konstanz zum Ausdruck zu brin¬
gen und mit dem Hochmarschallamt und dem Geheimen Kabinett wegen
der Borbereitungen bei Ueberführung der Leiche in Konstanz Rück¬
sprache zu nehmen. Auch in den umliegenden Dörfern sah man allent¬
halben mit Flor umhüllte Flaggen auf Halbmast gehißt.

* * •

W . Mainau , 28 . Sept . Nach vorläufigen Bestimmungen
soll die Ueberführnng der Leiche des verstorbenen Groß-
hcrzogs am Mittwoch (also nicht Dienstag ) mittag statt¬
finden , und zwar von der Insel Mainau mit dem Dampfer
„Kaiser Wilhelm " nach Konstanz, von wo der Sarg in feierlicher
lleberführung nach dem Bahnhof vom Mlitär getragen wird .
Von hier wird der Sarg mittels Extrazuges nach Karlsruhe ge¬
bracht , wo vor Eintritt des Abends die Ankunft erfolgen soll.
In Karlsruhe wird die Leiche von der Bahn nach, der Schloßkirche
gebracht, wo sie aufgebahrt wird . Die feierliche Ueberführung
findet dann von da ans nach der Beisetznngsstätte im Mausoleum
im Fasanengarten statt . Der Tag der Ueberführung ist noch
nicht bestimmt, doch dürfte die Beisetzungsfeierlich¬
keit entweder am Samstag oder spätestens Montag vor sich
gehen.

W . Mainau , 28 . Sept . , 4% Uhr . Staatsminister Freiherr
v. Dusch ist soeben von der Maina « nach Karlsruhe abgereist.
Ministerialpräsident Frhr . v . Marschall wird vorläufig weiter
hier verbleiben.'

An- de»» Reiche.
hd Berlin , 28 . Sept . Die Trauerbotschaft von den : Ableben

des Großherzogs von Baden lief auf der hiesigen badischen Ge¬
sandtschaft im Laufe des Vormittags ein . Die Flagge wurde
auf dem Gesandtschaftshotel halbmast gehißt . Dem Kaiser ging
die Nachricht direkt zu .

— Berlin , 28 . Sept . Die königlichen, die öffentlichen und
viele Privatgrbäude haben anläßlich des Todes des Großherzogs
von Baden halbmast geflaggt . — Alle Zeitungen , der „Reichs¬
anzeiger " voran , bringen herzliche Beileidsartikel , welche der
hohen Bedeutung des Großherzogs gedenken.

— Dresden , 28 . Sept . Der Gesandte Frhr . v . Friesen

und erster Diener seines Volkes hätte er es niemals über sich vermocht ,
sich mit seinen persönlichen Impulsen in einen Gegensatz zu der Volks¬
vertretung und dem unzweifelhaften Willen des Landes zu setzen. Ueber »
dies hatte Preußen selbst vorher auf eine Anfrage erklärt , iin Kriegs¬
fälle den militärischen Schutz Badens nicht garantieren zu können . Noch
tat er das Möglichste , einen deutschen Bruderkrieg zu verhindern und
reiste noch am 1 . Juni persönlich zu einer Unterredung mit dem König
Johann von Sachsen nach Pillnitz — aber es war zu spät, den Lauf der
Dinge aufzuhalten . Dafür hatte er die Genugtuung , die öffentliche
Meinung und Volksvertretung seiner Lanldes schon sehr 'bald zu seiner
Auffassung bekehrt zu sehen. Baden war , wie man weiß, der erste der
kleineren Bundesstaaten , der in der Erkenntnis , daß eine Stärkung des
österreichischen Einflusses zu Ungunsten Preußens unmöglich im Interesse
des deutschen Einheitsgedankens liegen könne , seine Truppen aus dem
Felde zurückzog und aus dem -deutschen Bunde ansschied. Das preußen-
freundliche Ministerium Mathh -Jollh löste das grvßdeutsche Kabinett
Edelsheim ab , und dem zum Kriogsminister ernannten preußischen Gene¬
ral Beyer wurde die Aufgabe übertragen , das badische Heerwesen nach
preuhffchem Muster zu reorganisieren . ES war hauptsächlich dieser vor¬
züglichen NeuauSbildung zu danken , daß im Sommer 1870 die Mobil¬
machung der badischen Division, auf deren schnelle Bereitschaft an der
Westgrenzedamals so viel ankam , in der für jene Zeit kurzen Frist vom
16. bis 23 . Juli bewerkstelligt werden konnte .

Der unvermeidlich gewordene Feldzug gegen Frankreich, sei» Ver¬
lauf und sein glorreicher AuSgang gaben dem Grvßhsrzog erst in vollem
Umfang Gelegenheit, feine selbstlosen Bemühungen um die Herstellung
der deutschen Einheit in Opfer und Taten umzusetzen. Von Mitte
August cm befand er sich aus dem Kriegsschauplatz, am 30 . September
'hielt er mit dem kommandierenden' General v . Werder seinen Einzug
in dem rviedergeloonnenenStrahburg und begab sich dann ins Haupt¬
quartier nach Versailles , wo auf MsmarckS Einladung Anfang November
auch die badischen Minister Jolly und v. Freydorf sich einftrnden. Am
15. November erfolgte dann die Aufnahme Badens in den Norddeutschen
Bund , die schon <ro 2 . Oktober von der badischen Regierung ohne jeden
Vorbehalt beantragt worden war . Am 26 . November schloß Baden mit
Preußen sein« Militärkonventüm , die alsbald vom Landtag mtt sämtlichen
gegen eine Sttmme angenommen ward , ein Beweis, daß man im Lande
'dir opferfreudige Gesinnung des GroßherzogS teilte und den Standpunkt
eines kleinlichen ParttkularismuS überwunden hatte . Mt gutem Rechte
durfte mtt Bezug darauf die Adresse beider Häuser des Landtages es
aussprechen: » Das ganze deutsche Volk weiß es und wird es unver¬
gessen in dankbarem Gemüt« bezeugen, daß unter allen seinen Patrioten
keiner hochsinniger , keiner mehr von treuer Lieb» zum Vaterland beseelt ,
keiner mit reinerem Herzen di« Einigung Deutschlands erstrebt und ihren
Aufbau befördert und vollzogen hat , als Badens Fürst ." Und so war
eS nicht mehr ÄS das geschichtliche Recht deS GroßherzogS Friedrich,

übermittelte der badischen Regierung das Beileid der Kgl . {£ 4$ -' *

schcn Regierung . Voraussichtlich wird König Friedrich August
persönlich der Beisetznugsfeier in Karlsruhe beiwohnen . ,

— Stuttgart , 28 . Sept . Aus Anlaß des Ablebens des ^
Großherzogs von Baden ist Hoftranex von heute an auf dr-est
Wochen angesagt worden.

---- München, 28 . Sept . Der Prinzregent Hat sofort nach
dem Eintreffen der Nachricht von den; Tode des Großherzogs
von Baden an die Großherzogin -Witwe , den Kaiser, den «** • !
mehrigen Großherzog und die Kronprinzessin von Schweden -
Beileidstelegramme abgehen lassen und den Prinzen Ludwig ;
von Bayern mit seiner Vertretung bei den Leichenfrierlichkeiten'
beauftragt .

Perso»alnachkichten
mm» bmi « « eiche M 14. fkmuOm$9,

v. Knudsvn, Major im Generalstabe der 29 . Division. , in de» Großen
Generalstäb , Hasse, Major im Großen Gmeralstabe , in den Generalsterb
der 29. Div ., — versetzt .

Badische Chronik.
$ Karlsruhe . 27 . Sept . Die Nr . 28 des „Staats -Anzeigers" für

das Großherzogtum Baden " enthält : Unmittelbare allerhöchste Ent¬
schließungen des GroßherzogS: Verleihung von Orden und Ehrenzeichen.
Erlaubnis zur Annahme ftemder Orden und Ehrenzeichen. Dienst«
Nachrichten ; Verfügungen und Bekanntmachungen der Staatsbehörden, : '
Disnstnachrichten: Des Mnisteriums der Justiz , des Kultus und Unter¬
richts : Die Errichtung einer evangelischen Kirchengemeinde Waldhof
( Mannheim ) betreffend ; Namensänderungen ; deS Ministeriums des
Innern : die den Anforderungen des § 75 des KrankenversicherungS-
gesetzes entsprechenden Hilfskassen betreffend ; Todesfälle.

^ Karlsruhe , 27 . Sept . Soweit durch die neue Landcsbauvrdnung ^
gegenüber dem ftüheren Rechtszustand weitergehende polizeiliche Be¬
schränkungen eingeführt werden, finden dieselben auf Bauten , die im
Zeitpunkt der Einführung der neuen Bestimmungen schon bestehen odev
vollzugsreif genehmigt sind , keine Anwendung. Jedoch sind die Bezirks» ,
ämter befugt, die neuen Bestimmungen auch auf diese bezeichneten
Bauten anzuwenden : 1 . wenn dies in der einzelnen Bauvorschrift aus - ,
drücklich vorgesehen ist ; 2 . wenn es im öffentlichen Interesse geboten er .
scheint, die Genehmigung erheblicher Aenderungen von Bauten der iir
Absatz 1 bezeichneten Art davon abhängig zu machen , daß ein damit im
Zusammenhang stehender älterer Bauteil ganz oder teilweise mit den
neuen Vorschriften in Uebereinstimmung gebracht wird ; 3 . wenn die An¬
wendung der neuen Vorschriften über die Benützung der Wohn- und Ar¬
beitsräume auf Bauten der unter 1 bezeichneten Art durch die öffent¬
lichen Interessen der Sicherheit , Gesundhett oder Sittlichkeit geboten ist.
Sollen an bestehenden oder vollzugsreif genehmigten Bauten unerheb¬
liche Aenderungen oder Ausbesserungen vorgenommen werden, bei denen
die Anwendung der neuen Vorschriften nur mit unverhältnismäßigen
Schwierigkeiten oder Opfern bewirkt werden könnte, so kann das Be¬
zirksamt von der Durchführung der neuen Vorschriften ausnahmsweise
ganz oder zum Teil absehen. Werden durch einttetende Veränderungen
der Grenzen bebauter Grundstücke Verhältnisse geschaffen , welche den'

Vorschriften dieser Verordnung zuwiderlcmfen, so kann die entsprechend « .
Umgestaltung oder Beseitigung der betreffenden Bauten oder Bauteile !
angeordnet werden, wenn dies im öffentlichen Interesse geboten er»'
scheint . Die Vorschriften der neuen Verordnung finden , soweit nicht bei
einzelnen derselben etwas anderes bestimmt ist, auch auf die Bauten der'

öffentlichen Gemeinschaften und Körperschaften Anwendung.
<3 Hardheim (A. Buchen ) , 27 . Sept . Am 22 . d . Ms . feierten die

Eheleute Johann Georg Schwind das seltene Fest der diamantene«
Hochzeit.

Handel und Berkehr .
X Durlach, 28 . Sept . Der heutige Schweinemarkt war mit 103 '

Läufer - und 345 Ferkelschweinen befahren . Verkauft wurden 81 Läu -,
fer ( das Paar 30—75 M) und 305 Ferkel ( das Paar 12—20 Jt ) . Der
flaue Geschäftsgang verursachte ein Rückgang der Preise .

A Mannheimer Tabakbericht. In der Hardt wurden in Blanken¬
loch zirka 200 Zentner Sandblatt zu 34—35 M . verkauft , der Rest von
zirka 250—300 Ztr . ist noch unverkauft ; in Neuthardt wurden zirka
200 Ztr . zu 32—33 M . begeben , in Büchenau wurde mit dem Verkauf
des Sandblatts zu 34 M . begonnen. In Spöck, welches zirka 600 Ztr .
Sandblatt produziert , ist bis jetzt , s>Äveit wir hören , noch nichts ver¬
kauft. Im Elsaß wurde mit dem Verkauf des Rebuts fortgefahren und
die Ortschaften Sand , Matzenheim und Osthausen zu 32 bis 38 M.
ausverkauft . In diesen drei Orten werden zusammen zirka 1000 Ztr . ,
Rebuts geerntet . In Ebersheim , woselbst zirka 2600 Zentner Rebnts
(vachsen , sind annähernd 600 Zentner zu 32 M . verkauft worden, wäh¬
rend nach 2000 Zentner der Käufer harren . In 'den übrigen Ortschaften
des Elsaß ist bis jetzt nichts geschehen. Rippen ohne Geschäft. D . D . T.

daß er — dem noch bei den letzten Verhandlungen ' über die Kaiserfrage
in Versailles « ine wichtige Rolle zufiel — am 18 . Januar in der Falls
das glaces als Erster dem Schirmhervn des neugeeinten Reiches die frei¬
willige Huldigung der versammelten Bundesfürlsten darbrachte.

In seinem unerschütterlichen Festhalten an dem Reichsgedankenund'
der Opferung seiner persönlichen Souveränitäts -Interessen gegenüber'
dem Gemeinwohl Deutschlands gemahnt die Gestalt des GroßherzogS
Friedrich lebhaft an die ritterlichste Erscheinung des Zähringer Mark-
grafcngeschlcchts , an den Türkenbesieger 'Markgrafen . Ludwig von Balden-
Baden , den Helden von 26 Feldzügen, der trotz dem schnöden Undank,
den er erfuhr , immer wieder dem Rufe seines Kaisers folgte, wenn dem
Reiche von außen Gefahr drohte , ob auch seine Gesundheit und sein
eigenes Land bis zur Vernichtung darunter zu leiden hatten . In seiner
friedvollen und mit Erfolgen reich gesegneten Vevwaltungstätigkeü da¬
gegen glich Badens Heimgegangener Fürst am meisten seinem Großvater
und stacttsmännisch bedeutendsten Vorgänger , Karl Friedrich, dem Zeit¬
genossen Friedrichs des Großen und Napoleons I . Aber der Historiograph
des badischen Laindes , Friedrich von Weech, hat den Unterschied Mischen
dem patriarchalischen Regiment des Ahnherr« und dem streng konstitutio¬
nellen des Enkels zutreffend charakterisiert, wenn er sagt : „Jm > Gegen¬
sätze zu dem aufgeklärten Absolutismus seines Großvaters hat Groß¬
herzog Friedrich den, veränderten staatsrechtlichen Verhältnissen ent¬
sprechend , die selbsttätige Mitwirkung seines Volkes in der diesem ge¬
setzlich zustehenden Form und AuSdehuny in Anspruch genommen und den
Ansprüchen des Bolkswillens den im konstituttontzllen Staate berechtigten
Einfluß eingeräumt .

"

Welche Rolle der Rat und der Einfluß des GroßherzogS auf poli¬
tischem Gebiet seit der ReichSgrünbunggespielt 'haben, entzieht sich natur¬
gemäß heute noch der genaueren Kenntnis und Beurteilung . Sicher ist
soviel, daß sein Wort bei nicht wenigen Anlässen entscheidend ins Gewicht
fiel, und daß im besonderen Kaffer Wilhelm II . aus die Meinung seines
Oheims in schwebenden Fragen der Reichspolitik hohen Wert zu legen
pflegte. Ab'dererseits hat der Grotzherzog bei den ungezählten Gelegen¬
heiten, in denen er zu öffentlichen Ansprachen das Wort ergriff , nie auf¬
gehört , immer und immer wieder zur Weiterarbeit am inneren Ausbau
des Reiches , zur Einigkeit, zur Treue an Kaiser und Reich zu ermahnen
und angesichts der Zerklüftung unseres Parteiwesens unermüdlich di«
großen einigenden Gesichtspunkte zu betonen , die über alle Parteimter -
essen hinaus dem deutschen Volk nach Jahrhunderte langer Zerrissenheit
als Leiffterne dienen sollten . Der treue Eckart der Nation , der letzte
Werkmeister am stolzen Rsichsbau, den wir heute als Besitzende be¬
wohnen, ein hochsinniger Träger deuffcher Ideale , für die unsere Väter
kämpften und litten , ist mtt dieser ehrwürdigen und liebenswerten Ge -
statt aus 'dem Leben geschieden, und die Trauer des badischen Landes
wird nicht nur in den Grenzen des deuffchen Reiches , sie wird überall
mrtempfunden, wo Deutsche wohnen uttd der alten Heimat anhängen .
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„ ftarlsrnber Nksd«u«gr»Agzeiger"
der „ Badische« Presse "

Lurde heute auSgegeben und enthält die » e» este Zusammen-
stellung der in der „Bad . Presse- zum Bermieteu ausgeschriebenen
Zimmer , « ohmnnge» und Ladeulotale .

Dchp" Unsere heutige Mittagausgabe Rr . 482
«msatzt 1V Seite « ; die Abendausgabe Nr . 453 um»
faßt 16 Seite «, iukl. Uuterhattnugsblatt Nr . 76 ; zu¬
sammen

Das Unterhaltungsblatt enthält :
„Bildnis Großherzogs Friedrich fi ." — „Friedrich der Gütige ." Von
Albert Geiger-Karlsruhe . — „Zum Rücktritt Dr . Althoffs ." (Jllustr .)
— „Zum japanischen Botschafterwechsel in Berlin ." ( Mit Bild . ) —
„Der Erfolg des Zeppelinschen Luftschiffs." (Jllustr .) — „Rätselecke ."

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 28. September.

v. L - Zum OffizierSprnfionSgefrtz. Heber den § 6 Absatz 2 deS
Offizier-Pensionsgesetzes vom 31 . Mai 1906 waren bisher verschiedene
Auffassungen möglich . Dieser Paragraph bestimmt, daß die Dienst¬
stelle, nach deren Einkommen die Pension eines in den Ruhestand
übertretenden Offiziers berechnet wird , von dem betreffenden Offizier
mindestens ein Jahr bekleidet sein muß . Vom Kriegsministerium ist
jetzt eine Erläuterung hierzu erlaffen worden , die besagt, daß mit dem
betreffenden Paragraphen nur die Dienststelle, niemals aber der Dienst¬
grad gemeint ist. Befindet sich also ein Oberst in der Stellung eines
Brigadekommandeurs ein Jahr , so erhält er bei seiner Pensionierung
die Pension eines Stabsoffiziers als Brigadekommandeur . Ist er aber
in seiner Dienststelle als Brigadekommandeur zum Generalmajor be¬
fördert worden und hat er diesen neuen Dienstgrad auch kürzer als ein
Jahr bekleidet, so erhält er bei seinem Ausscheiden die Pension eines
Generalmajors , weil er seine Dienststelle als Brigadekommandeur
mindestens ein Jahr innegehabt hat . Ebenso liegen die Verhältniffebeim Hauptmann 1. und 2. Klasse . Auch ihm steht beim Ausscheidenaus dem aktiven Dienst die Pension eines HauptmannI 1 . Klaffe zu.wenn er die Gebührnisse eines solchen auch noch nicht ein Jahr bezogenhat , aber die Dienststelle eines Kompagniechefs usw. mindestens ein
Jahr bekleidet hat .

I ^estr . Mitttik » « ge» ans »er Karlsrnßer Staötrats -Sihnngvom 2«. September 1907.
Wegen Besetzung der im Schulverordnungsblatt ausgeschriebenenStelle einer Hauptlehrerin an der Höheren Mädchenschule mit Ghm.

nastalabteilung wird Vorlage an den Großherzoglichen Oberschulrat nachAntrag der Anstaltsdirektion erstattet .
Der Direktor der Höheren Mädchenschule mit Gymnasialabteilung ,Herr Proseffor Keim, wird als Vertreter der Stadt zum Besuche der

vom 3 . bis 5. Oktober d. I . in Ulm stattfindenden Hauptversammlungdes Deutschen Vereins für daS Höhere Mädchenschulwesen abgeordnet.Zwei Zimmer im zweiten Obergeschoß ders städtischen Hauses Zäh-
ringerstratze Nr. 100 werden der Leitung des zu Pfingsten kommenden
Jahres hier stattfindenden 7. Badischen Sängerbundesfestes als Fest¬bureau zur Verfügung gestellt.

Dem Badischen Verein für Geflügelzucht wird zur Beschaffung von
Ehrenpreisen für die in der ersten Hälfte des Monats Oktober ds . IS .hier geplante GeflügelauSstrllung der Betrag von 200 Jt aus der Stadt ,
kaffe bewilligt.

Eine beim städt. Straßenbahnamt infolge Kündigung des seitherigenJnhabers auf 1 . November d. I . zu besetzende Jngenteurstelle soll zur
Bewerbung ausgeschrieben werden. Berücksichtigung kann ein Ingenieuroder ein älterer Techniker finden.

Kanzleigehilfe Johann Ropper beim Großherzoglichen Notariat
Offtnburg wird anstelle des zurückgetretenen Militäranwärters Müllichatz Hilfsbeamter für den Telefon- und Feueralarm -Dienst auf der
Zentralstation im Rathause — zunächst probeweise — eingestellt.Die zum Rheinhafen fahrenden Straßenbahnwagen sollen künftig
versuchsweise nicht mehr auf der Ostseite der Kreuzung der Hardtstratzemit der Rheinstraße , sondern auf der Westseite anhalten .Der mit dem Pächter der Wirtschaft in der Festhalle und im Stadt¬
garten abgeschlossene Vertrag wird unter gewissen Bedingungen bis zum1 . April 1911 verlängert .

Die Stelle eines Berwaltungsaffistenten bei den städtischen Gas - ,Wasser - und Elektrizitätswerken wird dem Kaufmann Wilhelm Rau
hier, die Stelle eines Bureaudieners daselbst dem Herrfchaftsdiener Fried¬
rich Schöpfli«, jeweils zunächst auf Probe , übertragen .

_ SabiTOit Dresse .
Dem Großherzoglichen Bezirksamt werden unbeanstandet vorgelegt10 Gesuche um Aufnahme in den Badischen Staatsverband . sowie das

Gesuch des Schneidermeisters Jakob Martin um Erlaubnis zum Be.trieb eines Stellenvermittelungsbureaus im Haufe Bürgerftraße Nr . 9.Das Gesuch des Wirts Fritz Becker um Erlaubnis zur Errich»
tung und zum Betrieb einer Gastwirtschaft in dem Neubau Drais -
Straße Nr . 21 wird dem Großherzoglichen Bezirksamt unter Ber¬
neinung der Bedürfnisftage vorgelegt. — 2 Gesuche um Befreiung vom
Militärdienst werden dem Großherzoglichen Bezirksamt mit Antragauf Ablehnung vorgelegt. 1 Gesuch um Zurückstellung vom Militärdienstunter Befürwortung .

Vergeben werden die Lieferung von Vureaumöbeln für die Spar¬
kasse an Karl Siegrist , das Möbelmagazin der vereinigten Schreiner¬meister und Adolf Kistner, die Lieferung von Reinigerhorden für dasGaswerk II an Zschocke 's Maschinenfabrik in Kaiserslautern .Der Stadtrat dankt der Vereinigung Karlsruher Privatange¬stellter für die Einladung zu dem am 1 . k. Mts . im Cafs Nowack statt¬findenden öffentlichen Vortrag des Herrn Reichstagsabgeordneten Pott¬
hoff über „die staatliche Pensions - und Hinterbliebenenversicherung.Zum Vollzüge kommen 8 amtliche Schätzungen von Grundstücken,652 Ausgabedekreturen über 161 338 .79 M . , 138 Einnahmedekreturenüber 26 444 .87 M . — 121 Fahrnisversicherungsverträge mit einer Ge-
samtversicherungsfummevon 967 .101 M . werden nicht beanstandet.

Telegramme ver „Bad. Presse".
V. L . Berlin , 28 . Sept . ( Privat .) An Stelle des Generalleutnants

v. Leszynski, welcher am 1. Oktober als militärischer Beirat in die Re¬
daktion der halbamtlichen „Norddeutschen Allgem. Zeitung " eintritt , istdie Chefstrlle der Kriegsgeschichtlichen Abteilung II im Großen Ge¬
neralstabe dem Oberstleutnant Friedrich, Militärlehrer an der Kriegs¬akademie, übertragen worden.

— München, 28. Sept . Die Kammer der Abgeordneten wählte mit
großer Mehrheit wieder Dr . v. Orterer (Zentr . ) zum Präsidenten und
Th . Fuchs (Zentr . ) zum Vizepräsidenten. Die Neuschaffuns einer
zweite« Bizrpräsidentenstelle, welche alsdann den Liberalen überlaffen
werden soll, ist beabsichtigt .

----- Budapest, 28 . Sept . Kultusminister Graf Appouy er¬
klärte bei einer Zusaurmenkunft der Ilnabhängigkeitspartei des
neunten Bezirks, daß der Entwurf der Gesetzesvorlage zur Re¬
form des allgemeinen Wahlrechts, die den Anforderungen und
Bestrebungen des modernen Zeitgeistes Rechnung trage und da¬
bei den ungarische» Charakter des Parlaments wahre, fertig -
gestellt sei und zu Beginn der Session dem Parlament vorgelegt
werde.

M Rom, 28. Sept . Gestern nachmittag fand in Trapani
eine Kundgebung der Mitglieder des Provinzialrates für den
unter Anklage stehenden Exminister Rast statt . Nach einer An¬
sprache zog die Menge vor die Wohnung Nafis , wo gegen die Re¬
gierung demonstriert wurde. Die Kundgeber sangen die Nasi-
Hymne, ließen den Exminister hochleben und stießen Pereatrufe
gegen die Regierung aus .

Ich. p . London , 28 . Sept . ( Privat . ) Ziemlich gleichzeitig mit dem
Besuch des deutschen KaiserpaareS in England werden , einer Mitteilung
zufolge, König Alfons und Königin Viktoria von Spanien mit dem
jungen Prinzen von Asturien nach England kommen . Die Reise des
spanischen Königspaars soll jedoch einen mehr privaten Charakter
tragen und sich auf einen kurzen Aufenthalt ( im November) in Sand¬
ringham beschränken .

— Konstantinopel, 27 . Sept . Nach dem heutigen Selamlik wurde
der deutsche Gesandte v. Kiderlen -Wächter vom Sultan in Audienz
empfangen.

Die neue Heirat der Gräfin Montignofo .
bä Florenz , 28. Sept . Der „ Matin " berichtet von hier : Gestern

trafen beim hiesigen deutschen Konsul zahlreiche Personen ein, bei denen
die Gräfin Montignofo bedeutende Schulden kontrahiert hatte , u . a . eine
Dame, die der Gräfin 10 000 Franks vorgestreckt hatte . Der Konsul
wies darauf hin , daß die Gräfin durch ihre Vermählung aufgehört habe,
deutsche Staatsangehörige zu sein.

Mehrere sächsische Polizeibeamte find in Florenz und Rom einge¬
troffen , um über das Leben der Gräfin und den Verbleib der Prinzessin
Monica Pia Nachforschungen anzustellen und letztere eventuell ihrer
Mutter zu entführen.

Wie verlautet , hat ein Newyorker Impresario der Frau Toselli eine
Million Franks angeboten für den Fall , daß sie sich entschließt auf einer
Jahres - Tournee in den Bereinigte» Staate » in Singspielhallen anfzu -
treten . ( ?)

— Florenz , 38 . Sept . Die frühere Gräfin Montignofo ,
jetzige Frau Toselli, und ihr Gemahl sind mit der kleinen Prin¬
zessin Pia Monica heute früh ans Mailand hier eingetroffen
und nach Fiesole weitergereist.

— Dresden , 28 . Sept . Das „Dresdner Journal " schreibt : Amt¬
lichen Mitteilungen zufolge bestätigt es sich, daß die Gräfin Montignofo
eine neue Ehe auf dem Standesamt zu London mit dem Tonkünstler
Toselli eingegangen ist. Wie wir erfahren haben, wird nunmehr auf
allerhöchsten Befehl sofort die erforderlichen Schritte getan , um die
Herausgabe der Prinzessin Anna Monica Pia herbeizusühren.

Zur marokkanischen Angelegenheit .
— Paris , 28 . Sept . In Mazagan sind zwei Vertrauens¬

männer des Gegensultans Muley Hafid eingetroffen mit Briefen ,von denen einige an deutsche Autoritäten gerichtet sein sollen .— Paris , 28. Sept . Die Aufgabe des französischen Ge¬
sandten Regnanlt soll nach einer Mättermeldung darin bestehen /
dem Sultan Abdul Asis jene französischen Beschwerden in Erin¬
nerung zu bringen , welche immer noch ihrer Erledigung harren .Er soll auf sofortiger Genugtuung bestehen. Der „Matin " sprichtvon durchgreifenden Berändernngcn in der nächsten Umgebungdes Sultans .

AuS Ostasien .
----- Schanghai, 28 . Sept . (Kabeltelegramm . > Der frem-

denfeindlichc Boxeraufstand in Kiangfi ist namentlich gegen die
Katholiken gerichtet . Da man antidynastische Unruhen befürch¬tete, war der Provinzialschatzmeister zu deren Unterdrückung
rechtzeitig mit Truppe » eingetroffen; er verhielt sich aber untätig .Das Schicksal des geflüchteten französischen Priesters ist un¬
bekannt. Drei andere Priester von Sanschufn sind unter chine¬
sischem Schutze nach Kiangfu unterwegs . Me englischen Missio¬nare haben gleichfalls Sanschufn verlaffen , nachdem ihre Kapelle»
zerstört worden waren .

Nach dem Süden vorgehende Aufständische besiegten gesterndie Truppen bei Naukaaghsien. Me Berliner Mission hat in
dem 60 Kilometer entfernten Nauganf « eine Station .— Tokio, 28 . Sept . Der amerikanische Kriegssekrrlär Taft ist irr
Nokohama eingetroffen und wird am Montag vom Kaiser empfange»
werden.

Schiffsnachrrchten des Norddeutsche» Lloyd,8 Bremen , 28. Sept . Angekommen am 26 . Sept . : „Würzburg '*
in Sandos ; am 27. : „Chemnitz " in Bremerhaven , „Neckar " in Neapel ,
„Kleist" in Shanghai , „Prirtz Eitel Friedrich" in Antwerpen , „Roon"
in Colombo ; am 28. : „Trave " in Bremerhaven. Paffiert am 27. Sept . : ,„Trave " Dover, „Bonn " Queffant . Abgegangenam 26 . Sept . : „ GroßemKurfürst " von Newyork , „Weimar " von Villagarcia ; am 27 . : „KönigAlbert " von Neapel, „Schleswig" von Neapel, „Bülow " von Aden, „Er --!
langen " von Antwerpen, „Schulschiff Herzogin Sophie Charlotte " von
Liverpool.

I. Karlsruhe - Mannheimer Versicherung
gegen Ungeziefer

J. Stäuber, Jetzt Kaiserstr. 121 , KarMe,
Ausrottung von Ungeziefer jeder Art . Weit .

;ehendste Garantie . Weitere Annahmestelle und Erteilung von AuskunftJrund - und Hausbesitzer -Verein, Herrenstr . 48, Telephon 418. 6964
Institut Fecht, Karlsruhe (Baden), Kriegstr. 100 «

Internat und Externat . Sexta bis inklusive Obersekunda . Lateinund Griechisch fakultativ . Individuelle Behandlung . Näheres im
Prospekt . Beginn des Wintersemesters am 16. September . Ein¬tritt jederzeit . Der Gründer und Besitzer des Instituts Oberleut¬nant a. D. Alexander Fecht hat die persönliche Leitung und
Verwaltung mit Internat wieder übernommen . 11542

Attp , ttrtdft Wc » ,Afrika. Australien schuckl, gut » nd-Uvza mu mj -tliutl liu , billig fahre» will,tvcudesich andie obrigk.couc. BillctauSgabcvo » K . Kern , Karlsruhe . Gen.-Bertr . Karlfciedrichstr .Ä .

Geschäftliche Mitteilungen .
Auszeichnung. Die Bedeutung des Wohlgeschmacks als physio¬logische Notwendigkeit hatte bekanntlich Julius Maggi bereitsvor 2 Jahrzehnten erLmnt , als er die nach ihm- benannten Na-hvungs --und Gemißmittel schuf. Die praktischen Verdienste, die er sich dam-ipum die Volksernährung erworben, werden auch in unserem Nachbar¬lande gewürdigt. Präsident Fallieres hat ihn jetzt vom Ritter zumOffizier der Ehrenlegion befördert. 8281 «
Der bekannten Firma Werner u. Pfleiderer in Cannstatt ist süLihre auf der Deutschen Armee - , Marine - und Kolonial -Ausstellung in '

Berlin vorgeführten Fabrikate , speziell Backöfen und Knetmaschinen fürSchiffsbäckereien, die höchste Auszeichnung , die goldene Medaille , ver¬
liehen worden. 4666 «

Theater , Kunst und Wissenschaft .
— Berlin , 28 . Sept . Eine Marmorstalue des Großherzogs Fried¬

rich von Baden , an dessen Hinscheiden gegenwärtig ganz Deutsch¬land herzlichen Anteil nimmt , wird zurzeit in der Werkstatt von Casalzu Friedenau -Berlin ausgeführt . Es ist -eine Schöpfung von Prof .Jos. Uphues. Der Künstler hatte im vergangenen Jahre zu Baden-
Baden eine jetzt in Bronze gegossene Büste des Großherzogs nach dem
Leben modelliert. Die Statue von etwa anderthalbfacher Lebensgrößewird aus carrarischem Statuario gemeißelt und zeigt den edlen Fürstenin einfacher und würdevoller Auffassung. Er trägt die Jnterims -
uniform mit den Abzeichen des Generals ; die Linke hält die Hand¬
schuhe und stützt sich auf den Degen, die Rechte faßt den Helm an dessen
Spitze und lehnt ihn an die Seite . Das Marmorstandbild , welches
sich aus einem Sockel aus gleichem Material erheben wird , ist eine fürMannheim bestimmte Stiftung . Sie wird den Stadtratssitzungssaaldes Rathauses schmücken, der jetzt nach einem Entwurf deS inzwischen
verstorbenen Charlottenburger Stadtbaurats Prof . Otto Schmalz im
vornehmsten Rokoko hergerichtet wird . Die Statue kommt hier aneine Schmalwand unter eine baldachinartige Bekrönung . Die Aufstel¬lung wird im nächsten Frühjahr erfolgen .

— Berlin , 27 . Sept . Der Schauspieler Edmund Hanno ist gesternim Alter von 66 Jahren nach langem Leiden gestorben.

Internationaler Knnsthistorikertag .
(Unber. Nachdr . Verb. ) 8 . n . 8 . Darmstadt , 27 . Sept .

Zahlreiche Kunsthistoriker, vornehmlichaus Deutschland und Oester¬
reich, haben sich hier zum 8 . internationalenKunsthistorikertag zusammen¬gefunden. U . a . sind erschienen Geheimrat Bode -Berlin , Geheimer Hof¬rat Thode -Heidelberg, Hofrat Kötschan -Weimar , Prof . Dehio-Stratzburg ,Prof . v. Bezold-Nürnberg , Prof . Schtvarzow-Leipzig, Prof . v. Seydlitz-
Dresden , Hofrat Strzhgowski -Graz u . a . m . Die Verhandlungen wur -
den von Prof . Strzhgowski-Graz geleitet. Zum Ehrenvorsitzenden wurde
Graf zu Erbach-Fürstenau gewählt.

Nach Erledigung interner Angelegenheiten berichtete Geh. Rat
Bode -Berlin über die Vorbereitungen , die zur Gründung einer deutschen
kunstwissenschaftlichen Gesellschaft im Gange sind. Die konstttuierende
Versammlung werde demnächst einberufen werden . Eine Hauptaufgabedes neuen Verbandes würde die Schaffung eines großen, alle deutschen
Kunstwerke umfasseirden Werkes sein , das nach dem Vorbilde der rnonu -
menta Germaniae historica den Namen monumenta artis Ger »
maniae führen soll . Dieses großartige Werk sei freilich nur mit Unter¬
stützung des Reiches und der Bundesstaaten auszuführen .

Fernerhin sprach Prof . Dehio über die Notwendigkeit, Jahresberichtefür Kunstwissenschaft herauszugeben . — Nach Erörterung organisatori¬

scher Fragen hielt Museumsdirekto-r Bach-Darmstadt einen Vortrag über
die mittelrheinifche Malerei im 15. Jahrhundert .

Die weitere Zeit benutzten die Kongreßteilnehmer dazu, die Knnst-
schätze der Stadt zu besichtigen , so u . a . die Privatsammlungen des
Grohherzogs, die als kostbarsten Besitz die Holbein-Madonna aufweisen .
Auch der großherzogl. Hofbibliothek mit ihrer prächtigen Handschriften,
sammlung aus dem 10. Jahrhundert wurde ein Besuch abgestattet . Graf
Adalbert zu Erbach-Fürstenau hatte die Teilnehmer des Kongresses zueinem Feste nach Erbach geladen.

Bermttilites .
— Berlin , 27 . Sept . Mft Hilfe von Chloroform wurde in der

vergangenen Nacht in einem Borottzug ein Attentat auf ein junges Mäd¬
chen versucht . Es setzte sich zur Wehr und es gelang ihm schließlich ,die Flasche von sich abzuhalten . Auf der nächsten Statton verließ der
Fremde schnell das Coupe und entkam ; denn das Mädchen war über den
Vorgang in so große Auftegung geraten , daß es gar nicht daran dachte ,auf der Station Meldung zu machen . In ihrem Heim wurde sie nach¬
träglich von Schreikrämpfen heimgesucht und sie mußte in ärztliche Be¬
handlung genommen werden.

— Breslau , 28 . Sept . (Tel .) Beim Leberspringen eines Grabens
entlud sich das Gewehr des Besitzers des Ritterguts Bischkowitz, Baron
Stegmannstein , auf der Hühnerjagd ; beide Schrotladungen gingen ihm in
Unterleib und Hals und verletzten ihn tötlich . ( Schl . Ztg . )

— Iserlohn , 27 . Sept . (Tel . ) Bei einer Gasexplosion im Ge¬
schäftslokale der Firma Wertheim wurde der Besitzer schwer , seineFrau leichter verletzt.

— Gelsenkirchen , 27. Sept . (Tel . ) Heute wurde hier ein italieni¬
scher Borarbeiter verhaftet, der gestern abend auf dem Röhrenwalz¬werke Hüllen einen Arbeitskollegen nach einem Wortwechsel erstochenhatte .

Essen (Ruhr ) , 28 . Sept . (Tel .) Im Ostfelde stürzte auf derGrube Hoffnungshütte ein Arbeiter ab, der den Mast erflettert hatte .Er siel auf die Schienen und wurde von einem Zuge überfahren . BeideBeine wurden ihm abgefahren.
= : Elmshorn , 28 . Sept . (Tel .) In Hasenbusch brannte heute

morgen das Anwesen des Landmanns Köllen nieder . Ter 45jährige Be¬
sitzer verbrannte beim Retten des Viehs.

hd Frankfurt a. M., 28. Sept . ( Tel . ) Der 26jährige ChemikerH . L. F . Liesegang aus Düsseldorf Mete sich gestern vor einem hiesigenHotel durch einen Schuß in den Kopf . Liesegang, der erst eine Auto¬
mobilfahrt nach Mainz und Kostheim gemacht hatte , ist nach Ausweis
seiner Papiere kürzlich von Afrika zurückgekehrt . ( Frkf. Jntbl . )— Diedenhofen ( Elf. ) , 23. Sept . (Tel . ) In der Brandstraße hatdie Polizei ein internationales Spielernest ausgehoben . Drei Italienerund ein Franzose, alles gewerbsmäßige Falschspieler, wurden verhaftet .

hd Salzburg , 29. Sept . (Tel . ) Der Bergführer Krehbichler irrKrimmel ist über eine Felswand abgestürzt und tot. >
= Paris , 28. Sept . (Tel .) Die Pariser Geschworenen überreich,ten gestern am Schluffe der Septembersession dem Gerichtspräsidenteneine Eingabe, in der bedauert wird, daß den Beschlüssen der Geschwore¬nen nicht genügend Rechnung getragen wird. Die Aufrechterhaltungder Todesstrafe wird dringend gewünscht .
hd New- Dark , 28 . Sept . (Tel . ) Von einem Automobil über »fahren und getötet wurde nach einer hiesigen Meldung in Newjerseh betbekannte Theater - Direktor Markus Jakob. Die vier unbekannten In¬sassen des Autos , das übermäßig schnell fuhr, rasten davon, ohne sich um

den Uebersahrenen zu kümmern. ( L . -A . )
Unwetter .

— Hamburg , 28 . Sept . ( Tel . ) Die Schiffahrt war durch den!Nebel vorletzte Nacht und gestern vormittag stark behindert . 24 Schiffe ,die sich auf der Fahrt nach hier befanden, mußten vor Anker gehen.Auch seewärts gegangene Schiffe erlitten verschiedene Unfälle ; so stießender englische Dampfer „ City of Bradford" mit dem englischen Dampfer„Hartly " zusammen. „Hartley " wurde nach der Kollission vom Ham¬burger Dampfer „ Hagen" angerannt , schwer beschädigt , ans den Strand
gesetzt und später wieder abgebracht . Die beiden anderen Dampfersetzten ihre Fahrt fort . Der englische Dampfer „Jtalian Prince " stießauf Grund und blieb sitzen. Schlepperhilf« ist abgegcmgen .

hd Paris , 28 . Sept . (Tel . ) Die Weinberge im Departement !
Hc-rault sind durch die Ueberschwemmungs -Katastrophe aus mehrere!
Jahre vernichtet. Die Regierung beschloß, sogleich nach dem Zusammen¬tritt des Parlaments größere Kredite zu verlangen . Den Bedürftigenist sofort mit größeren Beträgen auszuhelfen . In Servien , wo mehrereHäuser nebeneinander einstürzten, sollen viele Personen unter denTrümmern liegen. Bei den Rettungsarbeiten hat ein Mann den Todgefunden, viele andere Personen sind verletzt . Sechs Gemeinden stehenunter Wasser.

hd Montpelier , 23 . Sept . (Tel . ) Die Ueberschwemmnngen dauernan . Zahlreiche Leichen wurden anfgefischt . In Cette ist das Wasser!
noch um 50 Zentimeter gestiegen. Die Bergungsarbeiten werden mit
unermüdlichem Eifer fortgesetzt . Es sind noch ca . 750 Personen «<Sicherheit z» bringen, die sich auf Dächer und Bäume geflüchtet haben .In Adge ließ der Bürgermeister bekannt machen , daß ein weiteresSteigen der Fluten um 1% Meter zu befürchten sei . Zahlreiche Ein¬wohner wurden anfgeforderi, ihre Wohnungen zu verlassen.

— Malaga , 28 . Sept . ( Tel . ) Infolge der Ueberschwemmunge»sind 200 im Erdgeschoß gelegene Wohnungen nicht bewohnbar, wodurch12 000 Personen obdachlos sind . Im allgemeinen ist jedoch die Lagegebessert.
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Kinladung zum Abonnement der
„Badischen Presse“

für die Monate

Wber, Nmmber uni) Jezember.
In Karlsruhe und in ganz Baden besitzt die tüg»

Sich zweimal erscheinende
8^ „Wclöische Wvesse"

mit ihrer Auflage von 24000 Exemplaren
die größte Ueedveitung .

Die Ursachen hierfür liegen darin , daß die „Bad . Presse"
in der Lage ist, mit allen Zeitungen Baden- an
rcdnelNgikelt. Sorgfalt $ Helchhaltlgirelt der Berichterstattung
über alle Geschehnisse der Residenz , des badischen Landes , des
»eiteren deutschen Reiches und des Auslandes zu wetteifern .
Der Depeschendiensi , der schdn früher die meisten anderen
Zeitungen an Reichhaltigkeit übertraf , ist durch Abschluß mit
mehreren großen Telegraphenbureaus und Privatkorrespon «
denten dermaßen erweitert worden , daß die »Badische
Presse " sämtlichen anderen Blättern im Lande in der
Mannigfaltigkeit und Schnelligkeit der Drahtnachrichten vor¬
angeht. Zahlreiche Mitarbeiter innerhalb und außerhalb
Badens unterstützen sie in ihren Bestrebungen aufs beste. Auch
werden aktuelle Vorgänge zugleich durch Illustrationen dem
Leserkreise näher gebracht .

Die „Badische Presse " ist ein durchaus selbstän¬
diges «nd völlig ««abhängiges Blatt von er¬
probter nationaler Gesinnung. Sie steht allzeit treu
zu Kaiser und Reich , Fürst und Vaterland , in voller
Achtung jedes Standes und jeder Konfession .

Da im Laufe dieses Vierteljahres sowohl der Badische
Landtag wie der Deutsche Reichstag wieder zusammen¬
treten. über deren Beratungen auf das schnellste und eingehendste
berichtet werden wird, so gehört auch aus diesem Grunde das
Halten einer Zeitung , welche genau über die Tätigkeit der
Parlamente unterrichtet, für jeden zur Notwendigkeit.

In volkstümlicher Darstellung finden die Leser der
„ Badischen Presse" alle politischen und anderen Angelegen¬
heiten des Tages behandelt. Auch in Betreff der Mannigfaltig¬
keit des unterhaltenden Lesestoffes steht die »Badische Presse"
gleich an erster Stelle.

Die spannenden Romane , Novellen und anderweitigen
Feuilleton-Artikel im Hauptblattund Unterhaltungsblatt , der reich¬
haltige „ Vermischte Teil " rc . bieten eine Fülle wertvollen Inhalts.

Was den weiteren laufenden Inhalt der „Badischen Preffe "
anbetrifft, so sei noch hingewiesen auf die Mitteilungen und
Schilderungen aus dem reichen Gebiete der Kunst und Wissen,
schaft , dem gesamten Vereinsleben der Residenz wie im
ganzen Lande Baden , dessen Chronik ein bevorzugter Teil
der „ Badischen Presse" ist , auf die Personal-Nachrichten aus
der gesamten Badischen Beamtenschaft , die sie umgehend und
auf das Vollständigste bekannt gibt, auf die Spalte Handel und
Verkehr und die damit zusammenhängende Veröffentlichung der
telegraphisch eintreffenden Hauptknrfe der Frankfurter Börse
vom selben Tage und monatlich mehrere VerlosungSlisten .

In dem wöchentlich zweimal beigegebenen
IV UnterhaltmigMatt ~3Mä

wird der reiche Inhalt an kleineren Erzählungen ,
Schilderungen aller Art, Humoristisches , Rätselecke rc.,
wie er sich besonders großer Beliebtheit erfreut, weiter gefördert
und mit zahlreichen Illustrationen versehen . Zusammen mit
dem „Unterhaltungsblatt "

, sowie mit der Gratis-Beilage
Allgemeiner Anzeiger für Landwirtschaft,^ f Garten« Obst- und Weinbau» kostet die

„Bad . Presse " pro Quartal durch die Postanstalten bezogen
und am Postschalter abgeholt 1 Mk . 80 Pfg ., bei täglich
2 maliger Zustellung frei in ? Hans 2 Mk. 52 Pfg . — Die
„Badische Presse" kann auch für jeden einzelnen Monat bei der
Post bestellt werden und kostet dann 60 Pfg . , bezw. bei freier
Zustellung ins Haus 8t Pfg . monatlich.

Jederneue Besteiler erhält auf Wunsch nach Einsendung
der Quittung und einer l0 Pfennig -Marke für Franko -Zusendung
gratis : 1 Roman und einen schönen „ Wandkalender " .
Den Fahrplan der Großh . Bad. Staatseisenbahn erhält
jeder Abonnent am 1 . Oktober und 1 . Mai gratis beigelegt .

PW- Leser und Freunde der „Badischen Presse " bitten
wir, auch ferner unser Blatt mit bemerkenswerten Nachrichten
zu unterstützen und in ihren Bekanntenkreisen auf die „Badische
Presse" aufmerksam zu machen.

In Karlsruhe , Mühlbnrg und Durlach erfolgt das
Austragen durch eigene Boten der Expedition , die
jederzeit Bestellungen annehmen, ebenso wie die Expedition, Ecke
Lammstraße und Zirkel , sowie die Zweigexpeditionen; answärtS
werden Bestellungen auf die „ Badische Preffe " durch alle
Postanstalten und Postboten , sowie an Plätzen, wo wir eigene
Agenturen haben, durch die Agenturinhaber entgegengenommen.

Karlsruher Agenturen
durch welche die „Badische Presse" außer durch die Haupt-
Expedition Lammstraßr 1b bezogen werden kann, sind :
Ehrler, Kolonialwaren - Geschäft , Durlacherstraße 66
Feßler, Obststand am Mendelssohnplatz
Hoeck , Filiale des Lebensbedürfnis -Vereins, Augartenstraße 91
Schoenewald, Filiale des Lebensbed. -Vereins , Rüppurrerstr. 27
Sickrnger, Weinhandlung , Marienstraße 35
Six , Kolonialwaren - Geschäft , Marienstraße 93
Steinmann, Zigarren-Geschäft , Karlstraße 27
Treffel, Kolonialwaren - Geschäft , Zährtngerstratze 1
Vetter , Kolonialwaren -Geschäft, Zirkel 15
Wolfs, Kolonialwaren -Geschäft , Fasanenstraße 36
Zeitungskiosk am Hotel Germania
Zeitungskiosk am Karlstor
Zeitungskiosk am Postamt I.

Die Expedition der „ZSad. Messe".

D Cl t f d } Z ^ V Z ff Z* Abendblatt . Samstag den 28 . Sept. 1907. Nr. 453 .
Rarrbruordprozetz Niederhofer .

( Unber. Nachdr . verb. ) VIII . 5 . Tag . 8 . u . H . München, 27 . Sept .
Es sind noch immer zahlreiche Zeugen zu vernehmen , u . a . solche,

die sehr wesentliche Bekundungen machen sollen . ES sind aber auch
noch eine Reihe von neuen Zeugen geladen worden, die im Laufe der
Verhandlungen von irgend einer Seite vorgeschlagen worden sind . In
der heutigen Verhandlung wurden zunächst wieder die Vorgänge er¬
örtert , die man mit dem angeblich gefälschten Wechsel über 6000 Jl in
Beziehung stehen . Zeuge Juwelier Meidinger gibt auf Befragen des
Vorsitzenden nochmals an , daß David Niederhofer am 15. Juni 1904 zu
ihm kam und ihm denselben Ring zum Kaufe anbot , den Bernhard
Hendschel von dem Zeugen am 19 . Mai 1904 für 675 ,M gekauft hatte .
Der Ring hat inzwischen eine andere wenig geschmackvolle Fassung er-
halten . Vors, (zum Angekl . ) : Warum haben Sie den Ring anders
fassen lassen ? Angekl . : Ich wollte ihm damit ein schöneres Aussehen
geben und ihn dadurch leichter verkäuflich machen . Der Zeuge Artist
Gothmann (Frankfurt a . M . ) bekundet, daß er mit dabei war , als
Hendschel zum Kaufe des Ringes 1000 Jl von der Bayrischen Hypo¬
theken- und Wechselbank abhob. Der Angeklagte aber war nicht dabei
gewesen. Angekl . : Jawohl , ich war doch zugegen. Der Zeuge bestreitet
das entschieden . Zeuge R .-A. Dispekker gibt an , daß David Niederhofer
am 25 . Oktober 1904 zu ihm gekommen sei und ihm gesagt habe, er
habe eine Wechselklage schweben , die sich schon auffällig lange hinziehe,
er möchte daher erfahren , ob die Sache nicht vorwärts getrieben werden
könne . Der Zeuge sagte dem Niederhofer , daß im allgemeinen solche
Wechselklagen sehr schnell erledigt wären , und daß etwas besonderes an
der Sache sein müsse , wenn sie sich solange hinziehe. Der Zeuge ließ
sich darauf die Akten kommen und ersah daraus , daß dem verschwun¬
denen Bernhard Hendschel ein Vormund gestellt war , und daß dieser
die Echtheit des Wechsels bestritt . Damit erklärte sich die Verzögerung
in der Erledigung . Der Zeuge hatte später denn auch die Vergleichs¬
verhandlungen in diesem Wechselfallc geführt . Der Zeuge gibt weiter
noch an , wie dann der Vergleich am 11 . November 1904 bezüglich des
Wechsels zwischen den Vormund Hendschels und dem Angekl. Nieder¬
hofer zu Stande kam . Niederhofer erhielt 2600 Jl für den Wechsel
und bekam seinen Apparat zurück . Es wird hierauf eine Reihe von
Zeugen vernommen, die über die Glaubwürdigkeit der Zeugin Re-
staurateurSfrau Einsele Auskunft geben sollen. Sie wissen zumeist
nichts besonderes zu bekunden .

Der Zeuge Willi Weis gibt an , er sei ein Freund von Karl Nte -
derhofer . Eines Tages sagte Karl zu ihm, wenn er Geld verdienen
wolle , dann solle er sich an seinen Bruder David wenden. Der Zeuge
tat das und David Niederhofer sagte zu ihm, es würde ein junger Mann
zu ihm kommen , um einen Looping the Loop -Apparat zu kaufen. Der
Zeuge solle mitbieten und so tun , als ob er den Apparat erstehet , wolle .
Zeuge Drechsler gibt an Impresario und Inhaber eine Reklamebureaus
zu sein. Ende 1903 teilte Niederhofer ihm mit , daß er zu Weihnacht
ten Vorstellungen geben wolle . Der Zeuge bemühte sich dann um daS
Zustandekommen des Unternehmens und trat auch mit dem Maler
Schöngold wegen der Finanzierung der Sache in Verbindung . Eines
Tages erfuhr er von David Niederhofer, daß dessen Mutter und Schön¬
gold den Zeugen hintergehen wollten um die Sache allein machen zu
können. Der Zeuge kannte auch den Bernhard Hendschel und Leopold
Groß . Der Zeuge schildert bann den ermordeten Hendschel als einen
sehr gutmütigen Menschen , der aber in Geldsachen sehr leichtsinnig war .
Einmal habe Hendschel ihm eine Börse mit Gold gegeben zum Bezahlen
der Zeche. Vors. : Hat Hendschel das ganze Geld ausgegeben ? Zeuge:
Nein, ich habe ihn davon zurückgehalten.

Ein Zeuge, der früher lange Zeit Hausmeister im Zirkus Bavaria
war , bekundet, daß bei der Looping the Loop-Nummer früher am Schlüsse
ein Schuß abgefeuert wurde, ob das zuletzt noch so war , weiß er nicht .
Auf die Frage des Vorsitzenden , ob Kalk im Zirkus vorhanden war , gibt
er eine bejahende Antwort . Er gibt ferner an , daß die Fenster und
Türen im Zirkus sehr mangelhaft waren . — ES wurde dann der Redak¬
teur Wilhelm Krämer von der „Kritik" als Zeuge vernommen. Er gibt
an , daß der Angeklagte ihm gegenüber stets anständig und zuvorkommend
gewesen sei . Gegen Tiere sei er im allgemeinen freundlich gewesen .
Auch von dem BethüktniS d«S Angeklagten zu der Schulreiterin Eberling
und später zu der Kellnerin Koch weiß er nichts neues zu berichten. Eines
Tages sei Frau Einselle zu ihm gekommen und habe gesagt: „Jetzt ist
eS Zeit , daß wir mit der Geschichte herausgehen , der David hat den
Hendschel umgebracht." Frau Einselle hat den Zeugen dann nach dem
ZirkuSplatz geführt und ihm eine Stelle gezeigt, wo die Leiche des Hend¬
schel liegen sollte . Sie war etwa sechs Meter von dem Orte entfernt ,
wo später dann wirklich die Leichenreste gefunden wurden . Karl Nieder-
hoser sei ein heftiger aufbrausender Mensch gewesen, aber nur dann ,
wenn er getrunken hatte . Karl sei eines Tages zu ihm gekommen und
Hab« ihm gesagt: „Du , sag ' alles was Du weißt, der David hat den
Hendschel vmgebracht," ( Bewegung. ) Als der Zeuge erfuhr , daß Nie¬
derhofer Ringe verkaufte, die dem Hendschel gehört hatten , habe er den
ersten Artikel geschrieben . Er sei aber sehr vorsichtig gewesen und habe
nicht behauptet, daß der Angeklagte der Täter sei.

Darauf trat die Mittagspause ein.
« * *

Nachmittagssitzung .
In der Nachmittagssitzung wünscht der Verteidiger , daß der Zeuge

Redakteur Wilhelm Krämer sich über die verschiedenen Widersprüche in
den Aussagen der Frau Einselle und über die Glaubwürdigkeit dieser
Zeugin äußert . Der Zeuge bekundet , daß die Einselle sich wohl in
Kleinigkeiten geirrt haben könne , im übrigen sei es aber bewundernswert ,
wie sie alles richtig erfaßt habe. — Bert . : Haben Sic nicht einmal ge¬

sagt, die Einselle sei die größte Halunkin bei der ganzen Sache und ge¬
hörte zuerst inS Zuchthaus. — Zeuge Krämer : Diese Aeußerung mag ge¬
fallen sein , sie ist aber nicht von mir ; ich habe garnichts gegen Frau Ein - >
selle. — Staatsanwalt Held : Weiß der Zeuge etwas davon, daß die¬
jenigen Zeugen, die für die Entdeckung des Mordes viel getan haben,
von der Familie Hendschel bezahlt worden sind. Ich habe meine sie» ,
stimmten Gründe , diese Frage zu stellen . — Zeuge : DaS Gegenteil ist
richtig. Soviel ich weiß, hat sich die Familie Hendschel nicht einmal bei
den Zeugen bedankt , die für die Aufilärung der dunklen Affäre tätig
warkn . Frau Einselle bestreitet, daß sie als erste dem Zeugen davon•
Mitteilung gemacht habe , daß Niederhofer der Täter sei . Als erster

'

habe Niederhofers Bruder Karl da» behauptet . Der Zeuge Krämer gibt
zu, daß das möglich sein könne . — Zeuge Juwelier Haag bekundet, daß
er am 1 . Juni 1904 das Monogramm des Niederhofcr auf der Stahluhr
angefertigt hat . — Es soll dann der Friseur Martin Muck, der angebliche
Bruder Irmas vernommen werden, er ist aber im Zeugenzimmer nicht
zu finden. — Es entspinnt sich nun eine länger « Auseinandersetzung,
ob die Schulreiterin Eberlin die Geliebte Niederhofers, bei der er auch
unmittelbar nach dem Tag« der Tat in Berlin geweilt hat , vernommen'
werden soll , oder nicht . Der Staatsanwalt schlaf vor, die Vernehmung
der Eberling zum Schluß der Beweisaufnahme vorzunehmen. Der Ge.
richtshvf beschließt so.

Der Zeuge Friseur Kößler gibt an , daß Hendschel im April 1904
eine Stahluhr besessen habe , die er für 40 Jl bei Uhrmacher Huber ge¬
kauft hatte . Ein junger Friseurgehilfe namens Hans Meyer, der etwa
18 bis 19 Jahre alt war und auch mit Hendschel bekannt war , habe solche
Uhr auch später versetzt . Er sei wegen allerlei Schwindeleien ins Ge.
fängni? gekommen und dort gestorben .

Unter allgemeiner Spannung wird dann der Zeuge Friseur Muck
aufgerufen . Er war mit Hendschel sehr gut bekannt. Vors. : Kannten
Sie die Irma ? Zeuge: Ja . Bors . : Was war das für ein Mädchen ?
Zeuge: Eine Künstlerin . Vors. : Was für eine? Zeuge : Sie war
Kunstreiterin im Zirkus Renz . Vors. : Bestanden Beziehungen zwischen
Hendschel und der Irma ? Zeuge: Ja , aber nur gesellschaftliche ? Vors. :
Wer stand ihr näher , Sie oder Hendschel ? Zeuge : Ich stand ihr mäher.
Vors. : Sie hatten ein Verhältnis mit ihr ? Zeuge : Ja . Vors. : Hatte
die Irma auch mit anderen zu tun ? Zeuge : DaS weiß ich nicht . Vors. .
Sie meinen also nicht , daß sie für andere zugänglich war . Zeuge : Nein.
Vors. : Bon was hat denn die Irma gelebt? Zeuge : Das weiß ich nicht.'
Vors. : Sie war doch Ihr Schatz . Haben Sie ihr Geld gegeben? Zeuge :
Nein, aber sie hat Geld gehabt. Vors. : Haben Sie sich garnicht darum
gekümmert, woher sie das Geld hafte ? Zeuge: Nein. Vors. : Erinnern
Sie sich , daß di« Irma Sie wiederholt mitunter als ihren Bruder be¬
zeichnet hat ? Zeuge : Ja , sie hat mich am Aftiftentisch als ihren Bruder '

etngeführt . Vors. : Hai sie nicht auch Hendschel als ihren Freund be¬
zeichnet ? Zeuge : Ja . Vors, : Erinnern . Sie sich, daß der Polizei¬
kommissar Zobel einmal in das Eafs Wfttelsbach gekommen ist , um eins
Razzia abzuhalten , und daß da die Irma auSgerissen ist ? Zeuge : Das
weiß ich nicht . Vors. : Wissen Sie nicht, daß die Irma alle Augenblicke
wegen stttenpolizeilicher Vergehen in Strafe genommen wurde . Zeuge:
Auch davon weiß ich nichts . Vors . : Sie selbst sollen, als der Polizei -
kommiffar kam , mit der Irma in einer Dröschke cmsgerückt sein . Zeuge:
Ich erinnere mich nicht . Einmal bin ich allerdings in einer Droschke
vom Cafö Wittelsbach fortgefahren , ob aber eine Razzia statigefunden
hat , weiß ich nicht mehr.

Bert . : Auch ich muß den Zeugen über verschieben « intime Ange. i
legenheften befragen ; eS tut mir leid und ist mir selbst peinlich, ich mutz s
es aber im Interesse der Sache tun . Denn ich muß feststellen , in welcher
Gesellschaft Hendschel zuletzt verkehrt hat . Der Verteidiger fragt dann
den Zeugen Muck über den Verkehr Hendschel mit der Irma auS ; der
Zeuge will sich aber an nichts mehr erinnern . Bett . : Haben Die der
Irma auch Geld gegeben? Zeuge: Ich habe nur die Zeche bezahlt , wenn
wir ausgingen . Wir gingen aber meist ins Variete , wo wir kein Ein¬
trittsgeld zu bezahlen brauchten. Bert . : Sie gingen immer im Gehrock,
Lackstiefeln und Zylinder umher . Hatten Sie denn soviel Geld ? Zeuge:
Ja . Bert . : Haben Sie denn über so erhebliche Mittel verfügt ? Zeuge:
Ja . Bert . : Verkehrte damals nicht auch in demselben Cafö ein gewisser
Herr Köller? Zeuge : Ja . Bert . : Der hatte eine Dame mit . Was
war daS für «ine Dame ? Zeuge : DaS war seine Frau . Bert . : Ja ,
das hat er wohl so gesagt. , Was hatten Sie für ein Einkommen damals ?
Zeuge : Neunzig Mark festes Gehalt und sechzig Matt Nebenverdienst.
Der Zeuge gibt schließlich zu, daß er damals wohl nur 180 bis 140 S ,
Einkommen hatte . — Es wird dann der Inhaber des Friseurgeschäftes»
Blutz , vernommen, bei dem sowohl Muck sowie der bereits erwähnte Fri¬
seur Hans Meyer in Stellung waren . Er schildert den Meyer als etwas
leichtsinnig . Er hätte im Geschäft auf ihn sehr aufpassen müssen .
Näheres weih der Zeuge nicht. Eine Zeit lang hätte sich Meyer immer
für einen Studenten auSgegeben. Es wurde dann der Arttst Adam
Brown vernommen, der seinerzeft die Schleifenfahtt in dem Zirkus
Niederhofers ausgeführt hat . Er bekundet , daß Niederhofer manchmal
sehr gute Geschäfte gemacht habe. Oft habe er dreihundert Mark pro
Abend verdient. In Stuttgart wollte es aber garnicht gehen , weil der
Schleifenapparat polizeilich verboten war . Der Apparat wurde dott auch
gepfändet. Ter Zeuge erhob damals Einspruch dagegen, woraus er wie¬
der fteigegeben wurde. Dos Modell sei verschiedenttich ausgestellt wor-
den . Niederhofer hat es auch ihm zum Kaufe angeboten , da er aber
10 000 Jt dafür verlangte , kam ein Kauf nicht zu stände.

Im Saal ist die Hitze indischen sehr drückend geworden und der
Angeklagte läßt um 7 )4 Uhr durch seinen Verteidiger , Rechtsanwalt
Kleinberger , erklären, daß, «r nicht mehr im stände sei, den Verhand¬
lungen zu folgen.

Die Sitzung wurde darauf auf SamStag vertagt .

Eine !
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immer Leute, die aus ' diesem verdienten Erfolg Nutzen^ziehen wollen#
indem , sie ^versuchen, ^eine billigere und geringere Ware mit täuschend
ähnlicher Verpackung in den . Handel . zü •bringen .
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BURGEFF EXTRA CUVEE
BÜRGE FF JUBILÄUMS CUVEE

Zu beziehen
, durch den Weinhandel

Deutsches Erzeugnis .

Zahn * Atelier Alb. Gönzer ^
Hmaliensfr . 26, neben der Hirschapofheke ,

früher langjdhrlger erster Bssistent und Vertreter bei Herrn Häusler.
Schonendsfe Behandlung.

:- massige Preise , zzz: 11402
Sprechstunden von 8—12 und von 2 — 7 Uhr.

yius ^ ecfiten Cfiampagnerwe/nen .
BURGEFF & C?
HOCHHEIM a/ m.

Gin größerer Mafien besserer

Herren-Kleidsr-Staff-Reste
Von 1,20 m bis 3,25 m 14243.6,3

3.- , 3.50,4 .50,5- , 5.50,0 - , 0.501 . 7 -
in nur ausgesucht prima Qualitäten . Muster werden keine verabreicht.Arthur Bser , Karlsrahe

Kaiserstr . 93 , 2. St . Kaisersti ". 93 , 2 St .
Seife - u. Versandhaus in Manufaktur und sämtlichen Ausstattungs -Artikeln.

Unübertroffen
Koch -, milch -, Fondant

/ ßbocolatk

\ Lompagnle
francaise

ant - *

L. SCHAAL L Cie., Strassbarg .
Speziell empfohlene Marken : 5715a

„Vogesia“ - Milß&- £hoßßl(
j „Schaal“

Vorrätig >n den meisten besseren Konditoreien, Kolonial - und
Delikatessen-Handlungen .

o

Privat-Fraaenarbeitsscliüle.
Am 1. Dktober beginnen wieder meine sehr beliebten

Zusehneidekurse
nach neuester leicht faßlicher Methode und ebenso Nähkurse

für Frauen bei billigster Berechnung . 13627.3.3
Prospekt stei. Prima Referenzen.
Frieda Egolf , Friedenstraße 21 .

Palanl Anmeldungen** » " Verwertungen
Gebrauchsmuster, Warenzeichen
Streng reell, koulant u. prompt .
Hch . Wenck &Cie.,

Zivilingenieure,
Karlsruhe , ostendstr. 2.

Kostenlose Auskünfte in Patent¬
angelegenheiten. 14126

Cl£ LIEBIG
FLÜSSIG. SOFORT TRINKFERTIG.
2 TtaoelSffel auf eine Tasse heissen Wassers.
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ALraaxaa

5.1 neue chice Faffons ,
k Mk. 12.- , 15 .- , 18 . - , 20 .—
imprägnierte bewährte Qualitäten ,

bei is Schneyer
Werderplah , Ecke Marienstr.

Rsbattmorkc »

Oefen ! Oefen !
Ein großes Lager in Füllöfen , Irische Lesen und

A « erika« er Dauerbrenner wird zu äußerst ' illigen Preisen
zusammen oder einzeln abgegeben . 14564
_ Näheres Gerwigstraße 38 im Lagerhaus.

werde» raich und viUig annereitiat in der
*& IJl 4 vll % lll * vII Druckerei ver „ Badisckeu Presse".

und 8034s .30 .2

Brautsussfattungen
empfiehlt

Karl liampert ,
Bruchsal — Möbels ».

Gegr. 1386. 25 Arbeiter .
Staatl . gepr. jg. Hebamme, auch

in der Krankenpflege ansgebildet ,
empfiehlt sich als L35029 .2.3

Hebamme und
Wochenbett - Pflegerin.
Die besten Empfehlungen zu Diensten .Krau Feuchtet - , Blücher -

straße 18, III .
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Bürsten - u. Pinselfabrik 3 Friedrichsplatz 3

empfiehlt
iu grösster

Auswahl
Haar-, Kleider-, Möbel-, Zahn- u. Nagelbürsten,

Grotzherzoglich Badische

Baugcwcrkcschulc Karlsruhe.
I. Hochbautechnische Abteilung .

(Vorbereitung für staatliche Wcrkmeisterprüfung ).
Mi. Bahn - und tiefbautechnische Abteilung .

(Vorbereitung für staatliche Werkmeisterprüfung ).Hl . Mafchinenbautechnische Abteilung .IV - Elektrotechnische Abteilung ,v . Abteilung zur Heranbildung von Gewerbelehrern.
Beginn de? Winter-SemesterS 1907/08

Montag den 4 . November 19»7, morgens 8 Uhr.
Anmeldungen neuer Schüler, wie auch solcher , welche früher schonunsere Anstalt besucht haben , sind schriftlich bi» längste «» Freitag .4« Oktober» abend » , an die Direktion der Gr. BaugewerkeschuleKarlsruhe i. B . zu richten . Unterlassung der schriftlichen Anmeldung bis

zu diesem Zeitpunkt hat Zurückweisung zur Folge. Schüler, welchelänger als 3 Semester die Anstalt nicht mehr besucht haben , haben beimWiedereintritt in den mathematischen und konstruktiven Fächern eine Prüfungab,»legen, in der sie dartun , daß sic noch mit Erfolg eine höhere Klaffe
besuchen können.

Pünktliche » Erscheine« am AnsnahmStag unbedingt erfor¬derlich. 12084 .4.4Schulgeld für Reichsangehörige 40 Mark, für Reichsausländer 80 Mark.
Benützung des elektrischen Laboratoriums 20 Mark. Kost, Logis nebstBedienung in Privathäusern 335 —475 Mark. Programm gratis.

Die Direktion : Kircher.

Unterricht im Zeichnen und
hunstgewepbi. Entwerfen
erteilt Margarete Schroedter .
Sprechstunden : ässä* •

-/TSvS • Fr,lt*lt
3.1 Atelier : Stephanienstrasse 7 . b «" «

f
hat meine Lpezialmarke „ Hummel -Rasiermesser " . In
allen Breiten vorrätig . Alte Rasiermesser werden bei mir
sorgfältigst fachgemäß geschliffen mit voller Garantie für guten
Schnitt. Versand nach auswärts. 1172 S.2S.15

Karl Hummel , Karlsruhe , Sttktfnit 13.

Stelllampen ,
Hängelampen ,

, Petrolhannsn,
Zylinder für Gas- u . Petrolbeleuchtung,

Glühstrümpfe ,
basta Marken , 4364

im Spezial -Magazin für Küche und Haus
Gebrüder wissler , Kaiserstrasse 237.

Rabattmarken . — J
Biii Immick» Seif« SBÄÄ 'ÄS * ®*' *"

1 1 / '
; Pferdedecken . .

der Stück Mk. 1 .—, 1 .15, 1 .35, 1.6«, 2.10, 2.40, 2.80 . 3.—, 3.50,4 - , 4.50, 5 - , 6. - , 6 .50, 7.- , 8.- , 9 .—, 10 .- .
Nichtlagernde Größen werden in kurzer Zeit auf Wunsch nach Maß

dngefertigt. 13496 .3.1
Probedecken werben nur grgen^Nachnahme verschickt.

93 '■. 93 ' Arthur Baer,
Karlsruhe .

i Möbel l
kauft, besichtige mau unser aufs
reichhaltigste auSgestattete Lager tu
Wohnungseinrichtungen
sowie einzelner Möbel in nur solider
Ausführung u . sehr billigen Preisen.
Gebr . Klein

Dnrlacherstraß « 97/99 .

werden von mir in geruchloser Weise ohne jede Beschädigung
der Tapeten rc - total vertilgt und zwar so , daß nach einer
Stunde jedes Zimmer wieder bewohnt werden kann . Für den
Erfolg leiste ich kontraktliche 827658.2 .2Garantie non 4—10 Jahren .

Bis dato über 49 909 Zimmer gereinigt.
Prima Referenzen , prompte und diskrete Bedienung.

Basler Reinigungs-Institut J .Willimann
Filiale Karlsruhe :

W . Kentschler , Worgerrstr . 6, II, links.
3 Grand Prix, 3 gold . Medaillen, 92 Filialen .■j- 'Mt « «gründet 1894 . ------------- ---

NB . Komme auch nach Pforzheim und Rastatt .

Handelslehpanstalt und
.

MERKUR“Karl ruhe » mKLnuun "
Gewissenhafter Unterricht in allen kaufm . Lehrfächern und Sprachen für Damen und Herren .

Neue Kurse ! — Telephon 2018 . — Neue Kurse !

Schönschreiben
Deutsch und Latein

Rundschrift
Laekschrift **

Uasehinensehreiben
(7 verschied . Systeme )

Lehrfächer s
Buchführung

(einf ., dopp., amerik .)
Kaufm. Rechnen

Kontokorrentwesen
Weehsellehre

Kontorarbelten

Korresponden*
Geographie

Bank- n . B»rsenwesen
Warenkunde

Fremdwörterkunde
Kontorarbelten ete.

Sprachkurse : Deutsch , Englisch , Französisch (Grammatik , Korrespondenz , Konversation ),
Vorbereltnngsknrse für Militär an wärt er f. d. Post -, Eisenbahn -, Steuer -Examen etc . 13891

Unterrichtszeit s von früh 8 bis abends 10 Uhr . Eintritt zn einzelnen Fächern & 10 —30 Mk . Jederzeit .
Um meine Schüler der Praxis möglichst nahe zu führen , habe ich mit meinem Institut ein WaktiSCkM Uohuuft *Kontor verbunden and ist dadurch jedem Besucher meiner Kurse (besonders denjenigen Damen und Herren , die sich demkaufm . Beruf widmen wollen ) Gelegenheit geboten , sich schon während des Schulbesuches mit den verschied , Kontorarbeitenvertraut zu machen .

Buchhalter *JCursc ! JContorislinnen*Jturse !
DH ' Kostenlose , nachweisbar erfolgreiche Stellenvermittlung . —WW

Auswärtige erhalten durch meine Vermittlung Fahrpreioornftsslgug , auf Wunsch preiswerte Pension . AusführlicheAuskunft nad Prospekte bereitwilligst durch 14520
I * . Cnliis $ CI *

? Mitglied des Vereins deutscher Handelslehrer .

Detektiv-
nebst Rechtsauskunft«] und Immo-
bilienvermittlung Karlsruhe ,
Schlossplatz 5,parterre, C.Krobs
Diskrete , gewissenhafte Ermittel¬
ungen , heim). Ueberwaehungen , Er¬
forschung von Beweismaterial zu
Prozeesen , über Ruf , Charakter etc .
etc, , Rechts -Auskunft , Betreibung
und Inkasso von Forderungen ,Bitt- ete. Gesuche , Vertrauens -

Sachen jeder Art . B35532
I. Ref ., ohne vls-ä vis, ungen . Aus¬

sprache , kul . Preise .

CCKSi
'HUbzchatrJ

Karlsruhe Telefon n: z*4q.
Ein . m . beliebten gilt bürgerl.

Tanz -
Kurse beginnt am
3. Oft. u. bittet

um gefl. Anmeldg .

R . Landmesser, (aiMtr.
Lachnerstr . 14 , ll , f .

« ehr mäh . Preise . la . Befer .

m

Wasch- und
piättanstalten

die Arbeitskräfte sparen undden Verdienet Verdoppelnwollen, wnseen mit unserenP atent - Universal -
Plättmaschlnen
Waschmasohinen

usw. arbeiten. Eatenzahl. ge¬stattet PreisL grat und franko.FörsterWischerelmaschleeafak.
Rumsch & Hammer

Forst, Lau». Filiale: Werlte,Frtedrlchstr. 16. Handalsititta
MusteraussteUmng in <L Armee-,Marine-u.Koionial-AnssteUuneBerlin-Frieden, v . 15. 9. d. J.

6179a.13.ll

Abbruch .
Von Donnerstag den 2« . vep -

temberan werdenSophienstr. 147,Karlsruhe , alle Sorten bereits
neue Baumaterialien , alS : Falz¬
ziegel , Bauholz , Bretter , Fenster,
Backsteine u. f. w. billig abgegeben .

Außerdem ist ein bereits neuer
Lagerschuppen, 60 m lang , 9,50 m
tief , ganz ober teilweise billig zu
»erkaufen. Näheres bei 8.3
« ehr . Griesinger , Zimmtrgrsch .

Eggenstei« . 835185

Knaben-,
MSdcben- u . Kinder-

Sport- Mutzen
(0 .45 t 0 .60 , 0 .75, 0 . 90 , 1 .— Mk. bis 4 .- Mk.)

Kolossale Auswahl I 14185 <2.2

Willi . Zeumer
Karlsruhe , Kaiserstrasse 125/127.

Auf Vielseitiges Verlangen nochmals
4 ftannetib billigste SAhMen-AusUhinelagt!

Samstag Sonntag Montag Dienstag .
Herren -Haken -, Schnallen - u. Zagstiefel , Boxkalbleder M . 9 .35 , WichSleder 3R. 7 .35Knaben -Hakenstiefel , Boxkalbleder M . 7 .50 , WichSleder M . (38 —39).Damen -Schnttr -, Knopf - und Zagstiefel , Boxkalbleder M . 8 .35 .Dsmcn -Sclmttr - und Knopfstiefel , WichSleder M. 6 .35 u . {. w.

Alles in Hübscher und praktischer Fasson und alles vom Gute « da» Beste ; vom Verdienstkeine Rede,Prinzip : Wen« der ganze Schnee verbrennt , die Asche bleibt «n» doch !
-pT wer bar Geld Hat und Stiefel braucht , spart , am Paar bis 3 Mark nnr beim- besten und billigsten 1L504 2.214504.2.2

Svbub - Sruasr Hirschstr . 1v , ißt Kkisnßr.

prima Wche französische

Kcltcmben
«u» de« allerbesten Lage« Tüdfrankreich »

ca - 11/12 ° Alkohol (rote dem Badenser Geschmack ähnelnd)
(weiße dem Moselwein ähnlich)

offeriert ab Avricourt (deutsche Grenze ) direkt aus erster Hand 8407*4}.!
Mathias Wallenborn , Höstgroßhandlung,

Strassburg i . Eis .
NB. Die Fässer (nicht unter 500 Ltr. haltend) sind vom Käufer zu stellen. Die Trauben

kommen niü Spezialzügen in Körben an die Grenze und werden unter perfönlicher Aufsicht der
Käufer eingefüllt . Abgabe von 40 Zentnern an.

tfWr Art werden geschmackvoll , rasch und billig angefertigt in der
/« JlllU -fll VvlJvH JuJtl »Hl Vnchdrnekerei der „Bad . Presse", Ecke Zirkel u. Lammstc. .

m
n
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Oasmotoi -entsbi -ik A. * G., Ki -Ehrenfeld 119Ueber (vormals C. Schmitz )° Sauggasmotoranlagen i Moden
för Aiithnizit - , Braunkohlenbriketts , Koks iot . 1907 .
Präzisionsmotore für Gas, Benzin, Spiritus usw . . —

40000
PS. in Betrieb .

Neu ! ! !
Monatlscbe Kohlenbtuhielivif

D. E. G. M.

KSnigL Preusa .
Staats - Medaille

and viele andere AneneichnaBgen.

Mroiili . KsuservatonW jiir Mußt.
nnt. d. Protektorat Ihrer «önigl. Hoheit der Sroßherzsgii» Luise v. Bade«.

Oorttsgr während des (Uinterbalbjabres
(Mitte Oktober 1907 bis Ostern 1908)

im Saale dev Anstalt .
1 . Vorträge deS Herrn Professor Dr . Arthur Drews :

.Germanische Mythologie im Zusammenhang mit der gesamten arischenGötterlehre" .
DienStag nachm, v . 5 —6 Uhr ; Beginn DienStag d. 15 . Oktober.

2. Vortrage des Herrn Dr. Hermann Oeser , Direktor des
Lehrerinnen-Seminars Prinzessin Wilhelm-Stift :

„ Lebensfragen der moderne» Völker im Spiegel ihrer Literatur
und Kunst ".

Mittwoch nachmitt. v. 5 — 6 Uhr ; Beginn Mittwoch d . 16 . Oktober
3 . Vorträge deS Herrn HofratProfessor Heinrich Ordenstein :

„Wchavd Wagner u . die moderne
8 . Ttil (mit musikalischen Illustrationen).

SamStag nachmitt. v. 5 —6 Uhr ; Beginn SamStag d. IS . Oktober .
An diesen Vorträgen könne« auch Hospitante « teilnehmen . DaS

Honorar beträgt Mk. 5 für jeden Zyklus. 14568.3.1Anmeldungen sind mündlich oder schriftlich zu richten an den

Direktor Hofrat Professor Heinrich Ordenstein ,
Sophierrstratze 35.

Sprechstunden täglich — außer Sonntags — von 2—3 Uhr .

!>!» - Mt LMi

Spezialgeschäft

ir $
"

KARLSRUHE
Kaiserstr . 186 Telephon I783.

Filiale : Baden -Baden .

Sanatorium§ ergzabern i*ur en
vorzüglich geeignet mm

^ lei Central .
Heizung u . Wintergarten etc.

Näheres durch Prospekte . Dr . ItoSSert .

( für KUche Ha ushalt,Badezimmer )
I Laden,Hotel, Restaurant Ist

SAPONIA
ein vorzügliches Putz-u. Scheuermittel

besonders Filr Gegenstände aus
Email ^ orzellan , Hotz, Marmor , Glas etc.Saoania -Werke In Offenbach ? M.

8

rr

Lebende Hummern,
Bratgaiifc, Hahnen und Tauben

empfiehlt

Herrn . Hunding .
110 Kaiserstratze 110.

Sieverdienen
durch Stricken zu
Hause auf unserer
mehrfach prämier - 1
teil Strickmaschine .^
Arbeit leicht und
dauernd . Unterricht
gratis im Hause
v des Käufers . —

Immerwährende Garantie.
Kleine Anzahlung .
JBequemeMonatsraten,

. welche die Maschine
1 m verdient .
I A Süddeutsche Näh-' maschinen - Comp.

Mannheim 12t.

wöchentlich
Ia. Hamborg . Jamaica -Rum-Importhaus |direkter Import, nicht vis London, facht

erstklassigen Vertreter .
l ». Referenzen gegeben und verlangt Offerten unter * • 2 » » » an I
Johannes Kootbaar , Ann.-Exp ., Hamburg . 8404a |

ft

ui , uui,,M ■

Handelslelirinstltnt and Töchter -Handelssehale ,
Jede, selbst die schlechteste u . unleserlichste 5christ wird durch meine Methode dauernd schön u . geläufig.

wie viele junge Leute , Dornen und
für ihre Ausbildung nichts tun , obwohl ihnen dazu in der denkbar bequemsten und billigsten Weise Gelegenheit geboten wird , sollte mannicht glauben. Der Einwand mancher jungen Leute, daß es ihnen doch zu schwer würde, den Unterricht erfolgreich zu nehmen, ist nichtangebracht, da eS nach meiner so sehr bewährten Methode sehr leicht ist, sich zu täehttgen
Schreiber , Bureaubeamten, Buchhalter , Kassierer , Korrespondenten , Rechnungssührer , Verwalter, Stenographen , Buch¬halterinnen . Kassiererinnen , Korrespondentinnen , Stenographistinnen re . ausbilden zu lassen.Manche sind in der Schule zurückgeblieben , zeigten kein Talent und keine Lust zum Lernen und waren froh, als sie die Schulbücherfür immer bei Seite legen konnten ; bei sehr vielen solcher Personen aber zeigt es sich erst nach der Entlassung aus der Schule, daß siedoch befähigt sind. Darum sollten keine es unversucht lassen , ihre Lage zu verbessern .

An Stellen ist nicht so sehr ein Mangel , wie an wirtlich tüchtigen Leuten,denn solche sind bekanntlich stets sehr gesucht. Die wirtschaftlich und im Wissen Stärkeren wissen überall ihre Vorteile zu wahren ; nichtKapital allein, sondern auch in erster Linie gediegene Kenntnisse setzen jedermann in den Stand , sich Vorteile zu erringen und ' ' '
Geltung zu verschaffen- Alle meine früheren
Schüler, Schülerinnen befinden sich heute in

ich bin meinen
Schülern zur

mo, pcy Borreue zu erringe:
Mmm einer Stelegern

Zchönschirellschrelben . einfache, doppelte und amerikanische Buchführung , wechftllehre,
Rechnen, Rorrespondenz, Rechtschreiben. Effektenkunde, Rtagewesen , Stenographie rr.Vor seiner vollständigen Ausbildung braucht keiner aufzuhören ; Nachzahlungen werden nicht verlangt . B35W51M $nimi ist sehr «Wz. MiikritMtlie Min PniiemiW «« >. Miitiß MturzttW.“ 1. « 7. Oktbr. Haupt-Tag u. Abendkursen SÄ m memsm

Institute entgegen .

TtltOu 2348. Karl Kramer , Karlsruhe, Ksistkftraje 22.
« erlangen Sie umgehend anSsührliche RnSkunft «nd Prospekte .

Gottesdienste.
Sonntag den 29. Septbr .

Evangelische Stadt.Gnneindr .
Stadtkirche.

Uhr Militärgotissdienst : Her«
MlrtärMberpfarver Schbojei »
mann .10 Uhr : Hr . Stadtpfr . Rapp .

^ 12 Uhr Christenlehre: Herr
Siadtpfavrer Weidemeier .Kleine Kirche.

^ 10 Uhr : Herr Stadtv . Paul .
Uhr Kindergottesdienst: Herr

Hofprediger Fischer .6 Uhr : Herr StMdikar D e m u t h.
Schloßkirche .10 Uhr Hr . Hofdiakonus K a y s e r .

Johanneskirche.9 Uhr : Herr Stadtpfr . Hinden -
lang .

%lt Uhr Christenlehre: Herr
Stadtpfr . Hindenlang .

% 12 Uhr Kindergottesdienst in der
Kirche : Herr Jnspekt. D i e m e r .

% 12 Uhr Kindergottesdienst im Ge¬
meindehaus : Herr Stadt Pfarrer
Hesselbacher .

CbriüuSkirche.10 Uhr : Herr Stadtpfr . Roh de .% 12 Uhr Christenlehre: HerrStadtpfarrer R o h d e.2 Uhr Andachtstunde für Taub¬
stumme.6 Uhr Herr Stadtvikar Paul .
Gemeindehaus der Weststadt ,

Blücherstr. 20.1/2,10 Uhr ^ r . Stadtpfr . Iaeger .% 11 Uhr Christenlehre: HerrStadtpfarrer Jäger .Karl - Wilhelm- Schule.*410 Uhr : Hr . Stadtv . Demuth .(4 12 Uhr Kindergottesdienst fürKnaben : Hr .Stadtv . Demuth .
Gartenstraße 28.*,410 Uhr Herr Stadtpfr . Hessel ,b a ch e r .

14,12 Uhr Christenlehre: Hr . Stadt¬
pfarrer Rapp .
Ludwig- Wilhrlm -Krankenheim5 Uhr : Hr . Hofdiakonus K a y s e r .

Diakoniffenhauskirche .Vorm. 10 Uhr : Hr . Pfarrer Katz .Abends ‘/j.8 Uhr: Herr Hilfsgeist¬licher S i h l e r .
Karl - Friebrich-GebSchtniSkirche

( Stadtteil Mühlburg . )410 Uhr Gottesdienst Herr DekanE ü e r t.
% 11 Uhr Kindergottesdienst: HerlDekan E b e r t .

WochengotteSdienstr .Donnerstag den 3. Oktober 1907 :L Uhr abends Kleine Kirche : SnrStadtvikar Paul .8 Uhr abends JohanneSkirche: £>rStadtpfr . Hesselbacher .
'

6 Uhr abds . Kart - Wilhelm- Schule :
Herr Stadtpfarrer Werde -meier .

Evangelische Stadtmiss,o».BereinshanS Adlerstraße 23.Vil2 Uhr Kindergottesdienst Adler¬
straße 23.

V412 Uhr Kindergottesdienst in der
Johanneskirchc.

%12 Uhr Kindergottesdienst in der
Diakoniffenhauskapelle .

%4 Uhr Jahresfest des Jungfrauen
Vereins der Schwester Lene .

Dienstag abend 8 Uhr Bibekstmtde,
Augustastraße 3 : Herr S -tadt
mrssionar Wahl .

Mittwoch cchend 8 Ühr Bibelstunde
Adlerstraße 23 : Herr Stadt Mis¬
sionar L1 - b « r .

Christlicher Verein junger Männer.
Kreuzstr^ e 28.

Sonntag abend % 9 Uhr Vortrag
v . Hrn . Stadtmissiormr Lieber
»Die Wiederkunft Christi" II .

Jeden Dienstag abend 9 Uhr
Männerbibelstunde .

Jeden Donnerstag abend % 9 Uhr :
Dibelbefprechung.

Jeden Donnerstag 3 Uhr: christ.
liche Bäckerbereinigung.
Die Räumlichkeiten des christ .

lichen Vereins junger Männer sind
jeden Abend von 8 Uhr, an Sonn -
tagen von 2 Uhr an für jedermann
geöffnet.
Bereinshaus , Amalienstraß « 77.Vorm. Vtl2 Uhr Sornuagsschule .

Nachm . 3 Uhr : Biblischer Vortrag .
Nachm . 4 Uhr Jungfrauenverein .

'
Abends 8 Uhr Familienabend .
Montag , abends %9 Uhr : Blaues

Kreuz.
Dienstag abend % 9 Uhr Bibelbe¬

sprechung im Männer - u . Jüng¬
lingsverein .

Mittwoch abend 8 Uhr allgem. Ver¬
sammlung : Herr Jnsp . Pfarrer
Böhmerl e .

Donnerstag abend %9 Uhr allgem.
Versammlung , Durlacherstr . 32 :
Herr Stadtmissionar Kies .

Donnerstag abend % 9 Uhr : ®e»
sangstunde ( Männerchor ) .

SamStag abd. y29 V Gebetstunde.
Evangelisch - lutherische Gemeinde,alte Friedhoflapelle , Waldhornstr .Vorm . 10 Uhr Herr PfarrerS ch e m m .
Apostolische Gemeinde. Garten «

straffe 18b . Gottesdienst :
Sonntag vormittag % 9 Uhr.
Sonntag nachmittag 3 Uhr.
Mittwoch abend %9 Uhr.

Katholische Stadtgemeinde .
Hauptkirche ( St . Stephan ) .

Vi6 Uhr Frühmesse.
y47 Uhr hl . Messe .
y48 Uhr hl. Messe .
%9 Uhr Militargottesdienst mit

Predigt : Herr Divisionspfarrer
Sander .

Z410 Uhr Hauptgottesdienst : Hoch¬
amt vor ausgesetztem Allerheilig¬
sten und Predigt .

^ 12 Uhr KindergotteSd. m. Pred .
1/28 Uhr Christenlehre f. Jünglinge .3 Uhr Corporis -Christi -Bruder -

schaftsandacht.
Bcrnharduskirche .

6 Uhr Frühmesse.
8 Uhr Singmesse mit Predigt .
y2 10 Uhr Predigt mit Hochamt.
11 Uhr KindergotteSd. mit Predigt2 Uhr Christenlehre für Knaben .
% 3 Uhr Corporis -Christi -Bruder -

schaft-
4 Ühr Versammlung des 3 .Ordens .

Liedfranenkirche.
6 Uhr Frühmesse, nach derselben

Generalkommunion der chrrsten -
lchrpflichtigrn Jugend, dex Mt »

glieder des Jugendvereins und
des Arbeiterinnen -VereinS.i/2 9 Uhr KindergotteSd. m . Predigt .

V2IO Uhr Predigt und Amt vor
ausgesetztem Allerheiligstrn.11 Uhr Hb Messe.

% 2 Uhr Christenlehre f . Knaben.
V»3 Uhr Andacht zum allerheiligstenSakrament mit Segen .

Während des Monats Oktober
ist an Werktagen jeden Abend um7 Uhr Rosenkranzandacht m . Seg ,St . Bonifatir»skirche ( Goethestraße) .6 Ühr Frühmesse.
Vi.9 Uhr KindergotteSd. m . Predigt .y2 10 Uhr Hochamt mit Predigt und

Segen .
2 Uhr Christenlehre für Knaben.
(43 Uhr Vesper mit Segen.
Ludwig Wilhelm -Krankenhetm.11 Uhr hl. Messe.

St . FranziSkuShauS(Grenzstr. 7) .8 Uhr Amt.
St . Binzentiuskavelle.

Uhr Austeilung der hl. Komm.7 Uhr hl. Messe.8 Uhr Amt.
St . Peter - und Paulskirche.6 Uhr Berchtgeleaenheit.i/a7 u . y28 Uhr AuStl. d. HI. Kam .¥38 Uhr deutsche Sing messe .

14IO Uhr HauPtgotteSd. m . Pred .u . Segen . <Kirchenvisitation d .
hochw. Herrn Geistlichen Rat

Vs 2 Uhr Christenlehre f . Jünglinge .2 U. Corporis - Christi-Bruderschaft.Stadtteil Rüppurr ( Festhalle ) .9 Uhr hl. Messe mit Predigt .
Bereinsversammlungen.

Sonntag den 29 . Septeuibrr .¥-7 Uhr : Jugendvereinigung der
Südstadt : Generalkommumon;abends 7 Uhr : Familienabend
im Cafg Nowack.

KatM . Gesellenverein: früh 7.32
Uhr Abfahrt nach Pforzheim zur
Teilnahme am Stiftungsfest des
dortigen Gesellcnvereins.4 Uhr : Kath. Dienstbotenverein:
Versammlung im St .Armahause ,Bernhardstratze 13 .

V2 h Uhr : Kath. Arbeiterinnen¬
verein : Sttftungsfest mtt Thea-
tcraufführung im St . Josephs-
Hause.

8 Uhr : Kath. Arbeiterverein (Be¬
zirk Weststadt) : Ketteler-Feierim Goethe -Restaurant .8 Uhr : Jugendverein der Mittel¬
stadt : Theateraufführung im
Kath . Gesellenhaus.

Kath . Jünglingsverein „St . Peterund Paul " ( Stadtteil Mühlburg ) :8 Uhr : Familienabend (Rekruten¬
abschied — Lichtbildervortrag) in
der „ Westendhalle " .

Dienstag den 1 . Oktober .9 Uhr : „Fidelitas "
, Verein kathol .

Kaufleute u . Beamten : Vereins¬
abend. Gäste willkommen .
Donnerstag den 3. Oktober .9 Uhr : Kath . Leseverein : VereinS -

abend im Palmengarten .
(Alt - ) Katholische Stadtgemeinde.

Anferstehungskirche .
¥ >10 Uhr : Herr StadtpfarrerB 0 d e n st e i n.
Friedenskirche der Methodiftrn-

Gemcinde ^Karlstvaße 49b) ,

Vorm. ¥210 Uhr Predigt u . Abend- '
mcchl . i

Vorm. ¥-12 Uhr Kindergottesdienst . !
Nachm . 3 Uhr Liebessest. 1

. Montag abend % 9 U . Gebetstunde.!
Mittwoch abend % 9 U. Mbelstuude .!

Herr Prediger A . G 0 m m e l.
Zionskirche der Evang . Gemeine !

schaft (Beiertheimer Allee 4 ) .
Vormittag (410 Uhr Predigt . ,vorm . 11 Uhr KindergotteSdienst. -
Nochmittags ¥-4 Uhr Predigt .
Nachm. y25 Uhr Jungfrauerwerein .
Abends 8 Uhr Männer - und Jüng¬

lings -Verein.
Dienstag abend y±9 Uhr Gebets --,

Versammlung. j
Donnerstag abend ^49 Uhr Bibel »«' stunde .

Herr Prediger Seeg ,

Amerik . Brillant
Glanz-Stärke

mit Schutzmarke

Globus I
giebt die j
schönstePlättwäschei
Für Krampfadern, vei«- «. Sehen- i

krümpfe u. sonst, veinleiden erfolg--,
reichste Behandlung. Kosten!. AuÄst . !
geg . 10 ^ ,-Marke durch stuäolk
Karlsruheund F. K. 1031. 1«iM 26.4

Klaviere oder
Musikautomaten

kaufe man nicht ohne Beihilfe
eines Sachverständigen. Als solcher^
empfiehlt sich hervorrag .Aachmanu ^Jnteressentrn bel. ihre Adresse unter «Nr . L34830 in der Expedition der ,
»Bad. Presse " niedcrzulcgen. 3 3

Theaterplatz,
Parterreloge, 1. Reihe, sofort abzugeb .
Offerten unter Rr . LÄ >509 an die
Expedition der „Bad . Presse". 2.2

jeden Standes vermittelt streng reell
unter strengster Verschwiegenhett mit
großeul Erfolg 8162a .3.2Bureau Joseph Hilz ,
Freibnrg i . ©. , Gerberau 7a.
Partien in größter Anzahl vor-

gemcrktvon 200 Mk. an bis 200000 Mk.Damen werd. kostenfrei bedient. Näh.nur g«g. 50 Pfg. in 10« Briest«, erfj.j
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Zur ruffifch -englifchen Verständigung.
44 Aus Berlin , 27. Sept . , ergeht in der „Südd . Reichs -Korr .

"
eine offiziöse Verlautbarung , in der eS heißt :

Der am Dienstag hier amtlich überreichte Wortlaut der Abmach ,
ungen zwischen Rußland und England über Fragen ihres Wettbewerbs
auf dem asiatischen Festland bietet keinen Anlaß , von dem ruhigen und
freundlichen Urteil etwas zurückzunehmen, das sich, nach einer wohl er.
innerlichen Reichstagsrede des Fürsten Bülow, die deutsche Diplomatie
seit langem über die vorauszusehendcn Ergebnisse der Unterhandlungen
zwischen St . Petersburg und London gebildet hatte . Eigene Interessen
Deutschlands von erheblicherem Umfang sprechen nur in Persien mit .
Hier wollen wir — ohne politische Einflutzgelüste — auf Grund ver¬
tragsmäßiger Rechte einen Anteil an der wirtschaftlichen Erschließung
eines von Rußland und England als unabhängig anerkannte » Landes
behaupten.

Solche wohlerworbenen Rechte Dritter aber bleiben durch den In »
halt der zwischen den beiden Vertragschließenden geltenden Ueberein-
kunft unberührt . Die Häfen des persischen Golfs stehen nach wie vor
auch dem deutschen Handel offen, ohne Beeinträchtigung durch das po¬
litische Uebergewicht , das Großbritannien dort kraft seiner asiatischenLand- und Soemachtstellung ausübt , das von Deutschland niemals be¬
stritten und von Rußland jetzt vertragsmäßig anerkannt ist. Die eng¬
lische Politik hat bewiesen , daß sie den Grundsatz der offenen Tür willig
gelten läßt . Wir brauchen die weitere Entwicklung deutscher Wirt¬
schaftsinteressen in Persien , wo Rußland und England lange vor un¬
serem Erscheinen dsuli possidentes waren und als Nachbarländer
naturgemäß schärfer auftreten können , nach dem neuen Vertrag nichtin weniger günstigem Lichte, als vorher anzusehen. Die nötige Be¬
wegungsfreiheit soll nicht unterbunden werden . Dafür gibt cs be.
stimmte Zusagen.

Dies vorausgeschickt , können wir die englische« und die russischenStaatsmänner zu ihrem Werke, das an die Stelle der Unsicherheit aufausgedehnten Grenzlinien einen vertragsmäßigen Zustand setzen wird ,ohne Hintergedanken beglückwünschen . Das Abkommen ist zustande
gebracht worden, weil ein gemeinsames Ruhebedürfnis beider Mächtein asiatischen Dingen die entgegenstehenden Schwierigkeiten Lberwog.Auf russischer Seite war das Interesse an dem jetzt erzielten mo dusvivendi mindestens so stark wie für England . Eine Politik , die diese
Verständigung hätte erschweren oder hintertreiben wollen, würde ander Newa wie an der Themse als störende Einmischung in Dinge , die
Rußland und England allein angehen, gewirkt und geradezu einen
engeren , allgemeinen Zusammenschluß gegen uns gefördert haben. Der
aufmerksamen Pflege, die Deutschland seinen englischen und seinenrussischen Beziehungen zuwendet, konnte nichts anderes entsprechen ,als die freundlich zuwartende Haltung , die wir auf Grund der unsüber den Zweck der Verhandlungen wiederholt gemachten Angaben von
vornherein eingenommen hatten .

Telegraphische Änrsberichti

201.80
813.75
813.66
851.-

57.
16 .28

Frankfurt a . M.
( AnfangSkurse .)

Oest. Crcd .-A. 202 .50
Disc. Com.-A. 173.90
Dresdener B .-A. 143 .—
Oest.Staätsb .»A. 111.60
Lombarden 30 .50
Gotthardbahn-A. -

Tendenz : ruhig.

Frankfurt « . M.
( Mittelkurse.)

WechselAmsterd. 169.15
„ Antwerpe»811 . l6
„ Italien 615.25
„ London
. Baris
„ Schweiz
„ Wien

Brivatdiskonto
Napoleons
37r °/ »DeutscheReichs

Anleihe 93.75
3 ' /. do. 81.20
3'/, Pr . Eons. 91.05
4 ' /. Jtal . Rente 103.60
4°,o Oest. Goldr. 98.10
t '/«

' 1° Oest.Silber 98.10
3° o I. Portug. 65.60
4°/. 1880 Russen 76.25
47 . Serben 79,70 ,
4»/. Span . Ext. —
47oUngar.Goldr. 93.—
4% Ungar .Staatsr .92.80
Badische Bank 185.70
Kom .-Disk, Bank 113 .50
Darmstädter „ 129.30
Deutsch- Bank 231 .70
Diskonto 173.90
Dresdener Bank 143.60
Oestr .Länderbank —,—
Rhein. ftrebtM8f.137.20

„ Hyp.-Bk. 184.80
kchaaffh. Bank
Wiener B.-V.
Ottomanbauk
Bochum
Laurahiitt«
Gelsenk.
Harpener

Tendenz : ruhig .
(Schlußkurse ).

47 ° Bad. 1901 100 .40
87 - ' / . „ abg. i. Fl .

dto . i. M. 93 .—
»7.7 « 1892/94 91 .90
3 '/,7 . Bad. 1900
37. 7. . 1902
3 7, °/« Bad. 1901
37. 7 ° Bad. 1907
37. Bad. 1896
47 . Bayern 1907 it ) 1.80
4°/oWürttb. 1907 101 .35
47 ° NH. H.-Pfdb. b.

1912 93 .60
4' . . 1917 99.50
87 -7. . 1914 91 -

14150
134.50
138.50
212 .-
229 -
206 .20
208 .20

91 .90
91 .90

vom 28. September .4°/o 1897 Argent. 85.—
5°/« 1896 EhinesenlOO .10
47.7 » 1898 , 95.40
57z Mexikaner amort.

innere I—IV 95.40
47? /° dito cons.

äußere 1890 100.10
47»°/° Rufs. Staats¬

anleihe v. 1905 92.40
47° do.Rentel902 78.15
4o/o Türken nnifiz .

von 1903 93.40
Türkische Lose 146.10
Bad. Zuckers. W. 122 .25
A. Elektr.-Ges. E. 196 .50
Elekt .-Ges.Schuck. ! 05.-
Maschin Vritzuer 218,20
ftarlSr . Maschin . 210.—
H.- A . Packetfahrt 129.60
Rordd. Lloud 114 —

RachbSrse
(27. Uhr Nachm.)

Oest . «redit-A. 203.30
Deutsche B .-A. 232.—
Diskonto- Comm . 173 .90
Dresdener Bank 143 60
Öst.S .-Bahu (Fr .) 141.90
„ Südbahn Lomb. 30.60

Tendenz: fest.

«rlt « (AnfangSkurse ).
st. ftredit-Aktieu202 .70

Berl. HaudelSg . 157.50
Komm .-Disk.-Bk. 113 .50
Darmstädter Bank 128.80
Deutsche Bank 231 .80
DiSkonto -ftomm . 173.70
Dresdener Bank 143.—
Ball . it . Ohio 92 .50
BochuM. Gubstabl2t2 .60
®ortnt.UttionLit.C. 68.10
B. ftö .» u Laurah. 228 .30
Harpener 208.—

Tendenz : schwächer .

verN « (Schluhkursa .)
37.7 » Bad. 1900 —
37,7 . » 1904 91 .80
37,7 » .. 1907 91 .90
4a/o R.-Anl. 1907 99.60
3'/, ° /, ReichSanl . 93.90
37« Reichsanleihe 84.40
3 '/,7 . Breuß. C. 94.10
37. dito 84.46
47-7 « Russenl905 92.90
4 7,7 . Japaner „ 90.90
Oest. Kreditakt . 203.—
DiSkonto -Komm . 174 .—
Dresdener Bank 143 .40
Rat .-Bk.f. Dtschl. 121.50
Kom.-DiSk.-Bank 113.50
Öst .Staat »b.(frz .) 142.—
ftanada- Pacisic 159 .60
Bochumer Gilbst . 211 .60
SB. ftö .- u.Laurah . 226.—
GelsenI Bergwerk 204.70
Harpener_ 207 .40

Phönix 187.60
Dynainit Trust 162.80
Allg.Elek.-Ges . E. 195 .10
Elek.-G. Schuckert 101.10
Westeregeln 204 .20
D.Metallpatr. Fk .266 -
Msch .-Fk. Gritzner216.-
V.ftöln-Rottwcil. 245 .50
Brauerei Sinner 250.50
P .-Ung . K . Pfdbr . 93.-
Pest.-Ung - K. Obl.
Ug. Schmalbahnl 92.—
Privatdiskont» 57«

Berlin (Nachbörse.)
Oest. Kredit-Akt. 203 -
Berl. Hand .-Ges . 147.70
Deutsche B.-A. 231 .70
Disk. ftomm .-A. 174.10
Dresdener B .-A. 143 .50
Lomb., Ost. Südb . 30.20
Balt. u . Ohio 93 .20
Bochumer Guhst. 212.80
Dortm. U. lüt . 6 . 69.—
Laurabütte 228 .20
Gelsenkirche » 205 .60
Harpener 208.50

Tendenz ; fest.

^ Wie « (10 Uhr )
Ost. Kreditaktien 645 .50
„ Läuderbank 42ö .5 ' i
, Staat,b . ( frz.) 662.50

Lontb . «öst.Südb .) 154,20
Marknotcn 117 .41
Hst . Kronenrcnte 96 55
Ost. Papierrent » 97 .42
Ungar. Goldr. 110 35
U»g. Kroneiirente 93 .95

Tendenz : fest.

Pari ».
37« franz. Rente 94.02
47« Italiener —
47, Spanier 93.20
47 » Türk . unifiz. 92 .75
Türkische Lose —.—
Banqne Ottoma» 693 .
Rio Tinto 17 .75

Loutzo« .
Chartered
de Beert
East Rand
Goldficld ,
Randmine»
Anaconda
Atchison coinmon

„ preferred
Chicago . Milwauke

and St . Paul 1207«
Denver preferred 71 —
Luoirville Nash ». 11 ! —
Union Pacific 130 —
United Stat . Steel Cvrp.

comwo 277«
dito perferred 917,

17.
217.
37,
3—
5 -
77.

887.
927,

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorol . « . Hyürogr.
Von einem über Finland befindlichen Maximum aus beherrscht

heute hoher Druck den gesamten Nordosten und Osten Europas . Die
Depression vor der Biskahqsee hat sich verflacht und auf den atlantischen
Ozean zurückgezogen ; die im hohen Norden belegcne Depresiion hat sich
vertieft . Das Wetter ist in Deutschland bei geringer Wärmeänderung
trocken und meist heiter , cm der Küste vielfach neblig. Ziemlich heiteres ,
trockenes Wetter , bei wenig veränderter Temperatur ist zu ertvarten .
Witterungsbeobachtuugen der Meteorolog. Station Karlsruhe .

Darom.
wm

Therm-
i» C.

« rs-l.
Feucht . FeuchUgkeit

in Pro>. Sind Simmel

746 .4 14 .5 9.8 68 NO heiter
746 .8 11 .0 8.4 87 NNO wolkenlos

>744 .7
!

24,9 10.4 45 NO heiter

September
87. Nacht? S >! .
28. Mrsts. 7 tt.
28 . Mitt . 2 II.

Höchste Temperatur am 27 . Sept . 24,6 ; ttiederst« in der daranf-
folgenden Nacht 10,0.

%

Aeltestes Institut der Art am Platze.
Von kaufm. Vereinen und ersten Firmen bestempfohlen.

Blumenstr . 4 laZailSI 'U . ll © Blumenstr ,
Ab 4 . Oktober Erbpriuzenstrasse 36 , II .

Beginn neuer Kurse für Damen und Herren
am 1 « Oktober er .

Gewissenhafte , gründl . u . fachmännische Ausbildung in
Schönschreiben

deutsch , IateiD . u . Handschrift
Maschinenschreiben

4 verschiedene Systeme
Lackschrift

Kaufm . Uebungskontor

Buchführung
einf„ doppelte u . amerikanische ,

Kaufm. Rechnen
Kontorpraxis

Korrespondenz
Konto -Korrentwesen

Bei Answald einer Handelsschule schenke man derjenigen Anstalt sein Vertrauen , deren
seitherige Erfolge aneh die notwendige Harantie bieten .

Man verlange Prospekt .

Stenographie (Gabelsberger)
Fremdwörterkunde

Handels- und Wechselrecht
Handels-Geographie

Bank- und Börsenwesen
Münz-, Mass- u . Gewichtskunde

English Services will be held
to morrow Sunday , ad the lower hall
of the Friedenkirche Karlstr . 49b
at 8.30 a. m. Holy Communion
at 11.15 a. m. a memoriae kor H.
R . H . the Grandducke of Baden.

Suche ein vierrädriges, leichte»

Handwägele
zu kaufe « . 14567.2.1

Bad . Hof , Durlach ._
Fahrrad, »fÄ
B ’571* AShriugerstr . 15, IU , r.
Upnrl tthr gut erhalten,

billig zu verkaufen .
835734 Schillerstr . 4, 1. St .

Z» verkaufen «
2 ältere Pferde , eins gut im Zug,

das andere mehr für Chaisen ge¬
eignet, sofort bMg zu verkaufen.

Zu erfragen unter 8397a in der
Eped. der „Bad . Presie" oder Adr.
dort hinterlassen.

find.diSk .Aufn .u .gute Pst. bei
Frau Kloiniians , Hebamme )

Fasanenstr. 2 , III (Ecke rtaiscrstr.B !659T 14.12

Karlsruhe, Katserstr . lSb , l
Aelte . te AnBOBten-Eiseditle»
Eine alte gute eingeführtc Ber-

ficherungs -Aktien'
Gescllschast —

Leben — Unfall — Haftpflicht |
— sucht f. d. Grotzherzogt . Baden j2 Inspektoren
alsbald zu engagieren . Gewährt !
wird monatliches feste» Ein¬
komme« nebst Provision , j
Fahrkosten u. Tagegelder «
Gcfl . Angebote , auch von solchen |
Herren, welche sich der Versicher¬
ungsbranche zuzuwenden geden¬
ken, vermittelt unter W. 3343 j
Haasenstein & Vogler , A .-G.,
Karlsruhe. 14588 j

V

In aufblühenderFnbrik -
u. SaruifouSstabt Mittel-

' badens, ist ein gegenüber !
der Kaserne gelegener kl .
Geschäftshaus in welchem

! zur Heit ein Schuhware « - 1
■gefchaft mit bestem Erfolg
betrieben wird, wegen Ucber- s
bürdung billig zu verkaufen .
Es bietet einem jungen An¬
fänger beste Gelegenheit , sich
selbständig zu machen. 14255 !

Offert , befördert u. Z. » 286
Haasenstelu 4 Vogler ,
A .-O- KarlSrnbe . -< ?

Wirtschaft
I kleinere gutgehende von Fach-
\ mann sofort zu pachte » evtl ,
zu kaufe « gesucht. Offerten !

! unter Chiffre H . » 155 W . an ]
Haasenstein & Vogler , Winter¬
thur,

Herrenn,Damen
redegewandt und stadtkundig ,
werden gegen festes Gehalt so - !
fort gesucht.

Offerten unter A. » 345 an
Haasenstein «e Vogler ,
A .-G ., Karlsrnhe . 14589 I

Lebens -
Stellnng .

Für Karlsruhe und Um¬
gebung sucht große Aktien-Ge-
sellschaft einen gewandten Herrn
gegen feste» Gehalt zu enga¬
gieren . der in der Arbeiter-
Bevölkerung gut eingeführt ist.
Intelligenter Handwerker oder
Arbeiter würde Berücksichtigung
finden . Offerten unter Z. 3344
an Haasenstein & Vogler , A .-G.,
Karlsruhe. 14587

■ I

II
II

F
. Thiergarten

,
Karlsruhe

- .■■■■■■ Lammstrasse 1b

Buch - und Akzidenz - Druckerei
Verlag der „Badischen Presse “

Anfertigung jeder flrt Drucksachen
för den kaufmännischen und privaten Bedarf, voiei
Vislt -, Adress - und Aviskarten, Begleitadressen , Brief«
köpfe, Broschüren, Diplome, Etiketten , Fakturen , Fracht¬
briefe, Geschäftsbücher, Kataloge, Mitteilungen, Plakate*
Preislisten , Programme, Quittungen, Rechnungen, Notas,
Statuten, Wechsel , Zirkulare , Tabellen, Formulare etc
■•„- .zz In einfacher wie elegantester Ausführung . 1

Familien - und Crauer - Drucksachen
. 1,1 in kürzester Frist • -

Muster sowie Preisberechnungen stehen jederzeit gerne zn Diensten.
Schreib- und Pust-Papiere, Cartun und Couverts etc.

In den verschiedensten und modernsten Qualitäten

L

Schnelle Ueierung .
J

H I

II
■ I

Billige Berechnung .

Fiiiale gesucht
von junger Frau , welche schon solche
geführt hat.

Offerten unter Nr . B35261 an die
Exp , der „Bad. Presse "._ 8L

Wirtschaft
in Fabrikort in der Rahevon Bruchsal
zu verkaufen ev. zu verpachten .

Von wem sagt unt. Nr. 8309 » die
Exved. der » Bad. Presse " ._ 3 .3

Ein Sota tft für 6 m *" ver¬
kaufen . 835755

GerlvtgflraKe 25 , 5 . St . rechts .

Biktoriawagen, ^ ve-k?
835715 2 .1 « ernhardstr . 5 , H . I.

Jagdhund ,
prima firmen, im 3. Feld , zu ver¬
kaufen. „Tell" erhielt 2. Preis bei
Karlsruher Hundeausstellung; ferner
ein 7« Jahr alter Hund prima Ab¬
stammung 835702

Fr . Emmerich ,
Karlsruhe , Durlacher Allee 69.

Dese« zv taufen gesucht.
Ich suche eine größere Partie eiserne

Oefen aller Art ; zahle hohe Preise.
828931 Max Flechtuer » 2.2

Adlerstr . 28 , Herd - u. Ofenlager.

k . S
prima 1 . Hypothek

auf ein Wohnaus mit Anwesen aufzunehmen gesucht . Offerten
unter Nr . 818öa . an die Expedition der „Bad . Presse." 2 .2

Asrüo, Ofes , Sessel
in großer Auswahl, gebe. Herde »
4 Wirtschaftshrrde mit Kupserschifi,
Warn:- u. Backofen, mehrere kleinere
Ofen aller Art , transportable Kessel,
Badeeiurichtuug , eis. Backmulde ,
2 80 m lang, 2 3armige Gaslampen,
2 große GaSofe « für Schulen oder
dergl. Räume. 627583.2 .2
Herd - u . Ofenlager, Adlerftkatze 28

Bum Sßiifdtu u. Bä
wird angenommen u. pünktlich b
Gcorgfriedrtchstr . 2» , 5 . St .

mH * uiiö Frjjhjchs -Me,
für stärkere Figur paffend , sowie
zwei Bolero - Jacken billig zu
verkaufe « . Anzusch. nachm. 835640
Luisenstr . 52 , 3. St ., Hth . links.

Lin Rundstmotypeur
findet ttt der Druckerei der „ Badischen
Presse « dauernde Stelle .
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Wegen des tiefschmerzlichen Ablebens Seiner
»»«ialichen Hoheit des Großherzogs fällt das auf
« anntag de« 29 . ds . Mts ., nachmittags 4 Uhr im
Ltadtgarten in Aussicht genommene Konzert aus .

Pädagogium Karlsruhe .
Frühere Käume des Viktoria -Pensionates , Kaiserstrasse 241 ,

eklsssiee Privatlehranstalt (Sexta — Obersekunda ) . Spezielle Vor
weitune zur Einjährig - Freiwilligen - Prüfung . Glänzende
IT

*
folge - Vorzügliche -Empfehlungen . Internat — Externat . Anferti -

ne der Schulaufgaben unter Aufsicht . Anmeldungen jederzeit .
Vorstände : Schmidt u . Wiehl

(von 1892 —1907 Vorstände des Inst . Fecht ).

Kinderturnkurs Institut Zahn
ab 1. Oktober — '/^jährlich 20 Mk .,

*/, jährlich 35 Mk.
Uebungszeit : Mittwoch und Samstag 3—4 Uhr.

Anmeldungen : Viktoriastrasse 3 10— 11 und 4—6
oder Hirschstrasse 73 jederzeit. — Telephon 2274. 14492

8k

* Orthopädische Privatheilanstalt . *

Sophlenstr. 15 ÜSPlSPUllß Sophienstr. 15 .
■■ = Leitende Aerzte : == ===

Dr. Hammer, Hr. Pertz
Die Uebugsstufttm fladen vom 1. Oktober u statt :

Fttr Damen s täglich vormittags von 10 —1/*12 Uhr und
nachmittags von 4—5 Uhr ;

F*r Herren s täglich vormittags */*12—1 Uhr u . Dienstags ,
Donnerstags n . Samstags abends von ' /s6 bis
7,7 Uhr .

Spreebatnnde : täglich von 3—4 Uhr . 14490.3.1

Wir beabsichtigen in Karlsruhe die Ausstellung von'
;

' " '
für Reklamezwecke .

Die Apparate neuesten Modells arbeiten automatisch , bedürfen keiner Be¬
dien nng und Ueberwachung , entwickeln

eine Lichtstärke bis z« 0000 Normalkerzen
und find ««abhängig von Dunkelheit auch am Hellen Tage Zu
verwenden. Sie werfen je nach Bedarf Bilder von 1—6 m Hohe auf
eine Entfernung bis zu 30 m. Die Abgabe der kompletten Apparate geschieh ;
unter Garantie dauernder Funktion kostenfrei,
bei Bezug der Diapositive (Glasbilder) zu einem Preise, der im Abonnement
noch nicht

. 70 % des üblichen Verkaufspreises
erreicht , außerdem aber die ständige Lieferung einer bedeutenden Anzahl
Diapositive

aktueller Begebenheiten
in sich schließt . Die Bearbeitung gewährt bereits durch Verkauf der Dia¬
positive bei einer Rellamegebühr von nur Mk. 10.— pro Monat eine

Einnahme von Mk. 20000 .— p . a .,
die bedeutend steigerungsfähig ist. Die von uns verlangten Aufwendungen
betragen einschl. alle» erforderlichen Propagandamaterials rc . vierteljährlich
nur Mk . 750 .—. Betriebskosten unbedeutend .

Herren , welche über entsprechende disponible Barmittel verfügen und
sich Selbstständigkeit schchfen oder einen lukrativen Nebenbetrieb an be¬
stehendes Geschäft anschließen wollen , werden um Adresse gebeten.

Nichtfachleute werden eingerichtet . 8416a
Penlsche Urojektograf Hes. m. v. K., Berlin W . 30 .

Gänselebern
werde« fortwährend angekauft . 14493

Zähringspstrasse 88 «

solideste Marke,
m

zu verkaufen .
Injnftjtn in B35777

Wer würde einer Witwe 6V bis"• Mk. leihen, welche sie nach Ueber -
Ewkunst pünktl . zurückzablt. Off . unt.«35598 an die Exp . der „ Bad. Presse ".

Gebildete , junge Krau , in Not,
sucht sofort ein Darlehen gegen
Rückzahlung . Off . u . Nr. 835764
an die Exp . der „Bad . Presse " erb.

Wegen

Geschäfts -

Uebergabe.

Als unübertreffliche

Spezialität
empfehle nachstehende Einricht¬
ungen:

Einrichtung I

für nur 350

bestehend aus : 2 hochhäuptigen
Bettladen, 2 Faeon-Rösten, 2
Matratzen , 2 Polstern, 1 Nacht-

3 tisch, 1 Waschkommode, 1 Chif-
Z sonnier , 1 Kommode, 1 Tisch mit |

Eichenplatte , 4Stühlen, 1Küchen¬
schrank , 1 Küchentisch , 2 Hockern ,
1 Spiegel. Alles nußbaum pol-

§r — •—
r Einrichtung n

. für nur 52t )

bestehend auS : 2 engl. Bettladen,
2 Patent -Rosten,2 Polstern, bes¬
seren Matratzen , 1 Nachttisch mit |
Marmorplatte, 1 Waschkommode ,
Marmorplatte, Toilettenspiegel ,
1 Handtuchständer , 2 Stühlen,

nmmer
j 1 Chiffonnier zum Abschlagen,
: 1 scchssäuligcr Vertiko mit j
: Spiegel, 1 besserer Taschen-
; Diwan, 1 Salontisch, 4 bessere !
j Stühle , 1 Spiegel mit Aufsatz. |i

1 Küchenschrank, 1 Küchentisch ,
2 Hocker , 1 Küchenschaft.

Einrichtung III

für nur oft

immer
) bestehend aus : 2 engl. Bettladen,
3 2 Rösten , 2 Polstern, 2 besseren
I Matratzen , 2 Nachttischen mit
1 Marmorplatten, 1 Waschkom -
| mode, Marmorplatte, Toiletten-
| spiegel, ! Chiffonnier , 1 Hand¬

tuchständer, 2 Stühle.

ÄchMM
1 poliertes Buffet , 1 Auszug -

I tisch , 6 bessere Stühle , 1 besserer
! Taschendiwan , 1 Trumeau mit
j Kristallglas.

1 Küchenschrank, 1 Küchentisch , I
Stühle , 1 Kuchenbrett.

Einrichtung IV

* - 775
hell nußbaum poliert: 2 Bett¬
laden , 2 Patentröste, 2 Decken,
2 bessere Matratzen , 2 Polster, s
2 Nachttischemit Marmorplatten,
1 Waschkommode, Marmorplatte,
Toilettenspiegel / 1 zweiteiliger
Spiegel mit Kristallglas, 1 Hand¬
tuchständer, 3 Stühle.

pm »
1 Umbau mit Kristallglas, 1
Taschcndiwan , 2 Taschen- Fau-
teuils , 1 Salontisch od. Auszug¬
tisch, 6 best. Stühle, 1 Serviertisch .
1 kl Weneinrichtung,
grün : 1 Buffet , 1 Anrichte mit
Oberteil, 2 Stühle, 1 großer Tisch.

M. Hohn
Möbel- Magazin

Waldstrasse 22

--'r '

Schwarze Costumes

Schwarze Blusen
Schwarze Costumeröcke
Schwarze Paletots
Schwarze Kinderkleider
Trauer - Kleider

*

Trauer - Hüte
sind in allergrösster Auswahl auf Lager

E
.

Heu Nächtig .

Kaiserstr . 74.

Zsr.Religionsgefettfchaft .
Laubhütten -Schlnßsest und Ge»

setzeSsronde .
29 . Sept - Abendgottesdienst \ R

Festes Anfang / 9
30. Sept . Morgcngottesdienst730 „

Nachm.-Gottesdienst43" „
Abendgottesdienst 650 „

1. Oktbr. Morgengottesdienst 7 S0 „
Nachm .-Gottesdienst43° „
Abendgottesdienstl ßK>
Festcs -Ausgang /' "

Werktags Morgengottcsdienst6 ' ° „
Abendgottesdienst 6 „

3 .80 Mk. p. Ztr ,
glanzhclle , schönste Ware empfiehlt

3 1
Ruber l , Landesprodukten,
Rülzheim (Pfalz . 83*775

emahlene]

tldmnn finden freundl. Aufnahme
iifilllUU bei einer Hebamme .
■JUlilLtll Str. Diskretion . Fra «
Smart , Eeintnnrbaan 121,
Amsterdam . _ 7514a.8.8

Darlehen
gibt Bankgeschäft schnell , von 80 oft
ab , 5 oft monatl. rückzahlbar gegen
Waren- u. Möbelvcrpfändg., Wechsel,
Bürgschaft , Hypothek , Schuldschein ,
Erbschaft . Wertpap. , Lebcnsverficher -
ung u. Abschluß s. w . viele stunden
am hiesige« Platze. Offert, m. 20 H
Rückporto unter Nr. 835750 an die
Expedition der „Bad . Presse " . 2 .1

zahle ich demjenigen , der mir den
Täter nachweist, welcher in der Nacht
vom 27 . - 28 . meinen Schaukasten
in der Kaiscrstraße 159 zertrümmert
hat . 835731

A . Rästetter ,
Schillerstraße 13.

irische Fahne «LK .
jKarl- Friedrichstr . 18, pari . 8 "'"

Bel Hanf
oder

Beteiligung
grünte ;

üorsiebt!
wirklich reelle Angebote verklnftiCblT

hiesiger u .auswärtigerGeschäfte , Bewerbe-
Betriebe . Zins - , 6 tscbätts - . Tabrikgriud -
stüeke , « Ster . Villen «tc . und Ceilknher -
gesnebe jeder J?rt finden Sie in meiner
reichballigen Otfertenliste , die jedermann
bei näherer Angabe des Wunsches « oll-
komtaen kostenlos zusende. Bl« kei «

nehme , 0k keiner Seite Provision .

€. Kommen nacht . W "
-,» i

Empfehle mich im Ansertigen
von neu en und alten 835652
WW" Damenhüten "HW

bei gut . Bedienung, auf Wunschkomme
in Haus . Näheres Grenzstr. 2».
part ., bei Sophienstraße._ 3.1

Beirat!
Fräulein, 40 Jahre alt , evangel ,

ans sehr guter Familie, stattliche
Erscheinung , tüchtig und sparsam im
Haushalt , wünscht die Bekanntschaft
eines älteren , besserenHerrn in sicherer
Stellung zu machen. Off. u. 83 >779
an die Exp dit, der „Bad. Presse " .

Heirat .
Junger Mann , 31 Jahre alt , evang ,

mit etwas Vermögen u. in gesicherter
Stellung , wünscht sich zu verehelichen.

Offerten unter Nr . 835537 an die
Exped . der „ Bad. Presse ". 2.2

Lin Junge
von 9 Jahren wird sofort in guter
Haus in Pstege gegeben. Offert ,
mit Preisangabe unt. 835571 an die
Exped . der „Bad. Presse" erb. 9,2

i wird geg . eine ein-
i/ugu iinuill malige Vergütung

an Kindesstatt sofort angenommen.
Offerten unter Nr. 835667 an die
Expedition der „Bad. Presse* erb.

M—MM.Mi
sofort gegen 6 ' /oige Verzinsung , reich¬
liche Sicherstellung oder Bürgschaft,
jedoch nur von Selbstgebern . Offert ,
unt . Nr . 835769 an die Exped. der
„ Bad . Presse .

'
_ 2.1

OeiiWer Boier,
Pfoten, Mittwoch abend
verlaufen .

Um sachdienk. Mitteil . ev . Rückgabe
geg . Belohnung w. ersucht . B. Ank .
w . gewarnt. 835739

Kapell «n »tr . 46 , Laden.

Banmpfähle
in jeder Länge und Stärke , sowie
Einfriedignngspfoste«,Rahme«,
Schwarten «nd Leiste« liefert zu
billigsten Preise« 8385*6.1

Karl Seufer , Herrenalb
Sägewerk «nb Holzhandlung.

Wirtschaft
(ev . mit Metzgerei) an tücht. , kau«
tionsfähige WittSleute sehr billig zu
verpachten . Off. unter Nr. 835738
an die Expedit , der „Bad . Presse"
erbeten . 2.1

Verlaust oder neckisch
niein gut rentierendes - ans mit
Garten in der Südstadt gegen ein
Han» mit Lade« daselbst.

Offerten unter Nr . 835784 an die
Expedition der „Bad. Presse" erbeten.

Wegen Wegzug z« verkaufen :
Schrank , Kommode , Waschkommode
mit Marmorplatte , franz . Bettstatt,
einfaches vollständ. Bett, Herd, 2
eiserne Bettstellen mit Rost und
Mattatze, Fahrrad, 2 Küchenschäfte .

Lammstr. 7b, 2 Trepp . , lks.

bereits neu, m. Freilauf
und Rücktrittbremse sür

60 M. sofort z. verkauf««. 835732
Hübschstraße 15, lk».

Bill , z» perk . fast neuer Sport -
wagenzum Sitzen u. Liegen 14 Mk .,
schöner Küchenschrank u . Tisch , zus .
20 Mk., großer Schrank 16 Mark.
335766 Uhlandstr . 22, Part.

elle^ englische
CuiHIHIIIIIIIHI Willi IWIlllillljy

neu , hochfein, für nur 23V M . z . verk.
685767 Tonglasstr . SV , Part.

Etne gurerhaltene

Uniform mit Mantel,
für einen Einjährigen geeignet , zu
dorlanse« . Zu erfragen unt. Nr.
8395» an die Exped. der „Bad . Presse".

Z» verkaufen
ein Viereck. , nußbaumvol. Tisch mit
eichener Platte , ein Garderoben¬
ständer» eine eiserne Bettstell«»
ein Serviertisch, eine Gaslampe .
Viktoriastr . 1, 2. Stock . 14598 ,

Deutscher Schäferhund,
Rüde , 13 Monat, dressiert , Vfiähr.
Schnauzer, strohsarb -, zu verkauf,
oder zu vertausche «. Näh. Mühl »
bnrg » Geibelstr. 14,1. Etage . B35?*1
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Betten • Wäsche • Ausstattungenliefert billigst
in gediegenster

Ausführung

Otto Fischer vorm . J . Stüber
m

ULLU ribUlCI , Gros*h. Hoflieferaot,861 130 Kaiserstrasse Karlsruhe Telephon 270 .

(Statt jeder besonderen Anzeige).

Todes -Anzeige .
. Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerz¬liche Nachricht , dass es Gott dem Allmächtigen ge¬fallen hat , unsern innigstgeliebten Vater u. Grossvater

Valentin Ulses
heute früh 7 Uhr nach langem schweren Leiden imAlter von nahezu 72 Jahren in die ewige Heimatabzurufen . B35748

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Georg Ulses .

Die Beerdigung findet Montag den 30 . Septbr .,nachmittags 2*/* Uhr , von der Friedhofkapelle ausstatt . Trauerhaus : Werderetrasse 22, II ,

Todes -Anzeige .
Allen unseren Freunden und Bekannten mache

ich hiermit die schmerzliche Mitteilung , dass unser
geliebter Gatte , Sohn, Bruder und Schwager

Robert Holtz
Freitag früh unerwartet verschieden ist.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Louise Holtz, 9et>. uPP.
Blumenspenden und Kondolenzbesuche werden

dankend abgelehnt . B85730
Die Beerdigung findet Sonntag mittag 12 Uhr,von der Friedhofkapelle aus statt .

Todes -Anzeige
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen,unsere innigstgeliebte Schwester

Aug ’usta
Oberin des Städt . Pfründnerhauses

nach langem schweren Leiden, versehen mit
den heiligen Sakramenten, heute morgen 9 Uhr
zu sich in die ewige Heimat abzurufen .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Franz Kern
Joseph Hern
Der Inspektor und die
Schwestern des Hauses .

Wagenstadt
de” 28 ' S »Pta *tar 1907 -

Die Beerdigungfindet Montagden 30 . d. M.,nachmittags V» 4 Uhr, von der Friedhofkapelle
aus statt. 14578

Todes - Anzeige.
Heute nacht Verschied saust

nach schwererKrankheitunser
lieber Vater und Bruder

wovon wir Verwandte,
Freunde und Bekannte in
Kenntnis setzen.
Zm Namen der trauernde »

Hinterbliebenen :
L . Rastätter .
Die Beerdigung findet

Sonntag nachmittag '/>3
Uhr von der Friedhofkapelle
aus statt . B35689

Todes-Anzeige.
Gott demAllmächtigenhat eS

gefallen, meine liebe treube¬
sorgte Gattin , Schwester,Schwägerin und Tante

geh . Hassenfuss
am Freitag abend nach 5 Uhrin ein besseres Jenseits abzu¬
rufen. 14562

Bitte um stille Tellnahme.
Im Namen der Hinterbliebenen

Andreas Metzler
Kleidermacher.

Beerdigung : Sonntag den
29 . Sept ., abends >/>6 Uhr.
Trauerhaus : Amalienftr . 8III .

werden rasch und billig angesenigt m der
Druckerei »ex „ Badischen Prege " .

Sie finden
Käufer

oder

Teilhaber
für jede Art hiesiger oder auswär-
tigerGeschäfte ,Fabriken ,Grund -
stücke,Güteru .Gewerbebetriebe
rasch und verschwiegen
ohne Provision, da kein Agent, durch
E. Kämmen «MH. SSS&ffl

Verlangen Sie kostenfreien Besuch
zwecks Besichtigung und Rücksprache.

Infolge der, auf meine Kosten, ln 5900Ze!tungen erscheinenden Inserate bin ~
stets mit ca. 2000 kapitalkräftigen Re¬flektanten aus ganz Deutschland und
Nachbarstaaten In Verbindung, dahermeine enormen Erfolge, glinzendenund zahlreichen Anerkennungen.Altes Unternehmen mit eigenenBureauxt.Dresden,Leipzig,Hannover,Köln a/Rh . und Karlsruhe (Baden) .

Die kluge Hausfrau
verwendet nur :

l,M0HOFQL“-BaG!ipu!vep
Puddingpulver

.. Mihi -ZuckEr
EtwasBesseres gibt es nicht!

Ein Versuch überzeugt !
Rezepte gratis ! Fabr.H. Steeb , Würzburg ,Kgl, Bayer. Hoflieferant.

En gros durch Adolf
Speoky Badische Dampf¬zuckerwaren- und Dragee-
Fabrik , Camill Weise ,
Dampfzuckerwaren-Fabrik ,Karlsruhe — Louis
Sautter , Zuckerwaren¬
fabrik, Heidelberg . s?0,a

ZS2im. ***)**•■<“ » ■
1 RMstecirer gratis!

~ Doppel -Feldstecher
Kw ie» C 5r (gesetzlich geschützt)

vorzügl. Sehschärfe, mit
Aufzügenu . schwarzem

Körper in Karton
S
er Stück nurMk . 1 .60
•I Abnahme von 5 Stück

den 6. gratis.
30 Tag© zur Probe versende

OM- 5 JAHRE
GARANTIE

Jcasiermesssr mit Etuis
No . 27 fein hohl p. Stück M. 1.50
No . 29 sehr hohl . . . 3 . —
No . 33 extra hohl ff. • » § 80
Sloherheltsm . k . Verl. M. 2,60 u. 3 .60
Komplette Rasiereinrichtnng
tu . pol . Holzkasten u . Spiegel fl. 3 .—

Neuester Hanptkatalog *
über 3000 Abbildungen sämtlicher

Waren gratis und frarko .
Emil Jansen, Wald No. gQ ». soust».

752 a

Gasthaus , 2.
gutgeh. Wirtschaft ( Realrecht) , in
mittlerem Orte (Tisenb.-Knoten¬
punkt) der Linie Heidelberg-Würz -
burg , gegenüber dem Bahnhof ge¬
legen , mit groß. Bier - und Wein¬
verbrauch, weg . Kränklichkeit preis¬
wert zu verkaufen. Anwesenbesteht
aus 2stöckig. Wohn- n . Ockonomie -
gebäud« , große gewölbte Wein- u .
Wirtschaftskeller. Gaststube, Schänke,
Nebenzimmer, Küche, Vorratskam¬
mer, Fremdenzimmer , geräumiges
Schlachthaus, Ställe , Scheuer und
onftige Räume . Bierbrauerei am

Ort . Für tücht. Wirtsleute od. Metz¬
ger gesicherte Existenz. Kleine An¬
zahlung . Offerten unter Z . 1560
iauba (Baden) . 8406a

Acht Wegccheit für
Briitltilte!

Kaiserstraße lv , 2. Stock, sind
iolgende gebrauchte, aber noch sehr
gut erhaltene Möbel sofort billig
z« verkauf «« :

1 . Schlafzimmer , englisch,
bestehend auS : 2 vollständigen Betten,1 Schrank, 1 Waschkommode mit
Toilette, 2 Nachttische, 2 Stühle , 1
Handtuchständer . 14577 .3.12 . Saloneinrichtung , hochfein,
bestehend aus : 1 Salonschrank, 1
Trumeauxspiegelmit Stufe , 1 Solon -
tisch, 1 Damcnschreibtisch, 1 Sofaund 4 Fauteuils in Seidenstoff .
i B «. | tfa»4- Garnitur mit 4 Fau-

teuils,Bücherschrank
eichen ) , f. Salonspiegel, 2tür . , pol.

Schränke , Pfcilcrkommode , Schreib¬
tisch, schöne Schlafzimmereinrichtung ,Diwan, Chaiselongue , Nähmaschine ,Herd zu verkaufe « . B35758

Sophienstraße 13, pari.

Gummlrepnmantel,
s;ut erh . für mittelgroßen Herrn zukaufen gesucht.

Offerten unt. Nr . B35727 an die
Expedition der «Bad . Preise "«

HOFLIEFERANT. 14570

TRAUER -
TRAUER -
TRAUER -
TRAUER .
TRAUER -
TRAUER-
TRAUER¬

KLEIDER
BLUSEN
RÖCKE
MANTEL
SHAWLES
STOFFE
CREPES

IN GRÖSSTER AUSWAHL — IN ALLEN PREISLAGEN .

IN EIGENEN ATELiERS

INNERHALB 24 STUNDEN .

in :

aa .

an .

Schwarzen Damenblusen in Spitzen, Seide , Tuch , Wolle und C CABatist . das Stück von Mk . fsavll
Schwarze Kostümröcke in Tuch, Wolle und Alpacca ß ne

das Stück von Mk. Oa/Ö
Schwarze Unteppöcke in Tuch, MoirS und Wolle Q yPdas Stück von Mk. Cialli an .
Schwarze Schfipzen für Damen und Kinder in allen Fagonen, sehr billig .
Schwarze Kleidep - und Kostümstoffe in Tuch , Kammgarn , Cheviot,Cachemire, Crepe und Fantasiestoffe , ausserordentlich billig .

Jacob Löwe (Adolf Löwe Sohn)
Versandhaus in Manufaktur , Mode und Ausstattungen

en gros . Karlsruhe , Adlerstrasse 18a en detail .
BitglUfl des Bafcatt-Spar -Vereias . 14573

Zeitschriften-Lesezirkel
von J. Lincks Buchhandlung (Nicolai & Rehfeld )

94 Haiserstrasse 94 . 14272.8.3— . — Grösster Lesezirkel am Platze . ——
56 Zeitschriften. Ausführlicher Prospekt zu Diensten . Eintritt jederzeit .

Landhaus
beim Bahnhofe in Knielingen , mit
6 Zimmer«, 2 Küchen u. Zubehör,mit Vor- und großem Gemüsegarten ,auf 1 . Okt. zu verkaufen oder zuvermiete » . 834992.2 .2

Zu erfragen in Knielingen ,Hauptstraße 100 .

M neues DanienMM
»fort r« verkaufen . 2.1

Offerten unter Nr . 835770 an die
Expedition der „ Bad . Presse ".

Foxterrier ,
zwei Monate alt , rasscnrein , billig
j u verkaufen .
B35757 « lantzrechtßtr . 26 ^ 1.

Wege« Nmziig
billig zu verkaufen :

2 gnterhalt . Doppelschränke,4 Zeich.en- od . Bügeltische mit
Böcken, 1 runder Tisch, 1 Dienst¬botenbett , 1 Herd und eine
Badewanne . B35678

Erbprinzenstr . 21, III .
Eine gut - ist zu ver -
erhaltene Dliillivk kaufen .

Zähringerstraße 7. 2. St . B35771

Weinfiiffer ,
neue u . gebe , von 20 bis 700 Ltr .,
billig zu verkaufen . B35700J . Best Witwe , Gartcnstr. 79,vor « . Fatzfabrik .

Fox-Terrier entlaufen,
auf den Namen „Tropf " hörend.
Halsband „ 2t . Götz, Konstanz ". Ab¬
zugeben gegen Belohnung:
B35680 Bunsenstr . 10, III , t .

Entlaufen
ein junger Jagdhund , dunkelbraun »
glatthaarig , weibl . Name: Flora.

Abzugcben bei 9419»
Hoher , zur Sonne ,

Karlsdorf .
Vor Ankauf wird gewarnt.

Jacken und Blasen
billig zu verkaufen . > 35701

BiSmarckstr . 41 .



.xs« txw\r .\ v^ 'WW ^ V **vV*V.,
' V»WV.W. ’*' l‘̂ ' Äi ‘
oöä ?» ;
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169 Kaiserstr .

Spezial « Hans
für Stoffe Hoflieferanten . 14569,2.1

Infolge Ablebens unseres allergnädigsten

Landesherrn Sr . Königl . Hoheit des Grossherzogs

schliesse ich mein Tanz-
Institut bis auf weiteres.

Richard Allegri .
14563 .2.1

Zylinder - Hute
(Seidenplüsch oder Claqaes )

elegante modernste Formen 14381 .8.1

reichhaltigste Auswahl
sehr billige Preise

Hut-Magazin

Wilh . Zeumer
Karlsruhe --- ---- Kaiserstrasse 125 |127 .

Auswahlsendungen, auch nach auswSrts, prompt !

Das Umfloren
von tJniformstttckeu

besorgt prompt und billig !

| Fr . Betsch , Hofl . ,
Amalieustr . 22. I

TpauBFhQte
in jeder Preislage

stets vorrätig .
Geschw . Gutmann , j

Waldstrasse 37 . 14144 j

Tpauerflore
Offiziere

Betsch
« rnalienfir

Trinken Sie

T rauer - T aillen - Klelder

T rauer - Jacken - Kleider

T rauer - KostiimrScke
T rauer - Unterröcke
T rauer - Blusen

in Wolle , Seide , Batist und Satin

T rauer - Uirtertaillen
T rauer - Paletots
T rauer - Havelocks
T rauer - Staubmäntel
T rauer - NlorgenrScke
Tr a uer - IHati nees .

Grosse Aoswahl ia M« Preislagen. MW*

Trauerabzeiciien , Trauerflor!
für Vereine Behörden und Schulen

vorrätig boi

Geschwister Gutmann
37 Waldstrasse 37 . 14357 .3.1

der
EIsasS'Lothringischen |
Malzkaffee - Fabrik

! 5chiifigheim -5Fra55burg | Kaiserstrasse 122, Ecke Kaiser- o. Waldstrasse.
Mitglied des Rabatt-Spar-Vereins.

Traner -Faltnen
vorräiig bei 145911

Adolf liindenlanl »,
Kaiserftratze 191 Kailerftratze 191 .

DcThompsons
Seifenpulver

Marke * Schwan *

ist das beste , sparsamste ,
- - -'Ml im Gehrancfi %

billigste Waschmittel .
Dl

iMalzkaffrej
jÜäjj

I i
"E: i

" I
TO

Jedem Concurrcnz-
Fabrikaf mindestens
ebenbürtig aber

billiger !
8377a> ?X

Rollenumzüge

hi/pothckcn-Restkautscbillingc
werden stets für eigene Rechnung angekauft .
lagerud Freiburg in Baden.

Offerten erb. M. l post-
B19184 .87.10

'
k

1 » haben m allen besseren Geschäfknn . 646a
auf Montag und Dienstag werden
angenomnie » L8S673

Durlacherstraße 40 .

Töcdlerpenlionat
m. Isasast » i«st«r»U» — Filiale v .
Villa Eliaa, Stattgart , Azenberg- i
•trasse 89 . Lehrfächer : Tüchtige :
Ausbildung in guten Umgangs - ;
formen , Briefstil , Handarbeit u . :
gründl . Haushaltung , Kochen, :

ervievep etc . Pensionspreis pro :
Jahr 200 Mk. mit Unterricht . .

efl. Anmeld, auf 15. Okt. erbeten
an Adr . Stuttgart . 8412a

Bin Bind
von diskreter Herkunft wird als eige ,
angenommen gegen einmalige Ent¬
schädigung oder noch Ueberelnkunft.

Offerten snb Chiffre o . r . sss9 »
an Orell Fttssli - Annoncen ,
Zürich . _ 8388a

Darlehen
beschafft schnell gegen Verpfändung
dcS Hausstandes, LebenSvers .-Abschl.-

$srati$$federn IX E™s MW

- Sichere Existenz
für geschästssewaudte Damen od . Farn . m. Töchtern durch Er¬
werbung einer Lizenz für einen ganz neuen . Patentierten Industrie ,
zweig ; gebört zur NSherci-Branche, ist konkurrenzlos. Erforderl. Kapitol
für eine groß. Stadt inkl. Lizenz und Einrichtung Mk. 3—5000 . Jede»
Risiko ausgeschlossen.

Ernsthafte Reflektanten erhalten Ausschluß unter Chiffre B. W. »554
d. Rudolf flösse , Karlsruhe . 8391a

Koiumanditges - sucht solv. tücht -

s Platz Vertreter ~
f . geschützt , koukurvenzl . , neuen s . Seg . Mafteuartikel
f. besteh. Zentral-Heiz .-Anlag . kkenutntffe nicht erf. 8898a

Offerten unt . 11 - A . 7635 bis. Rudolf .Rosse , Hamburg .

iUdlerstr . 7. 5891



ZNNB-VersteigttW.
3 ® Wege der Zwangsvollstreckung sollen die in Gemarkung Rüß¬dorf Gelegenen , im Grundbuche von Nutzdorf zur Zeit der Eintragungdes Versteigerungsvermerkes auf den Namen des Kommissärs AloySEmSritz und seiner Ehefrau Rosine geb. Colenberg, beide woPchast zuLindau eingetragenen , nachstehend beschriebenen Grurchstücke am

Samstag den 19 . Oktober 1997 ,
nachmittags 2 % Uhr,

durch das unterzeichirete Notariat in dessen Diensträumen in Ueber-lingen versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist am 23. August 1907 in daS Grund¬

buch eingetragen worden.
Die Einsicht der Mitteilungen des GruniBuchamts , sowie der

übrigen die Grundstücke betreffenden Nachweisungen, insbesondere der
Schätzungsurkunde ist jedermann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein¬
tragung des Bersteigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht ersicht¬lich waren, spätestens im Versteigerungstermine vor der Aufforderungzur Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger wider¬
spricht, glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung des
geringsten Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Ver¬
steigerungserlöses dun Ansprüche des Gläubigers und den übrigenRechten nachgesetzt werden.

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Rechthaben, werden aufgefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Auf¬hebung oder einstweilige Anstellung des Verfahrens herbeizuführen,widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des
versteigerten Gegenstandes tritt .

Beschreibung der zu versteigernden Grundstücke.
Grundbuch von Rnßdorf , Band I , Heft 2, Bestandsverzeichnis I .1. Lgb .-Nr. 214 : 17 a 00 qm Hofreite ,69 a 52 qm Hausgarten

86 a 52 qm.
Auf der Hvfreite stehen:
a . ein zweistöckiges Wohnhaus mit Balkenkeller und Wirtschafts-

räumlichkeiten. Angebaut ist eine zweistöckige Scheuer mit Stallungund Wagenschopf , sowie ein einstöckiges Weintrottengebäude mit Holz¬
schopf und Schweinställen,

b . ein einstöckiges Wohnungsgebäude mit gewölbtem Keller,c . ein zweistöckiger Wohnungsanbau ,
st. ein freistehender Holzschopf,
e . ein freistehender Eiskeller, im OrtSetier , Schätzung 22 460 Ji2. Lgb . -Nr . 207 : 33 a 99 qm Ackerland in der Unteren

Stücke . Schätzung . 1400 JC
3 . Lgb .-Nr . 608 : 11 a 44 qm Ackerland in der Wiegel¬

halde, Schätzung . 75 rM4 . Lgb . -Nr . 509 : 12 a 84 qm Ackerland in der Wiegel¬
halde, Schätzung . . 75 ^5 . Lgb .-Nr . 537 : _81 a 47 qm Ackerland, — •' -

23 a 44 qm Wiese

63 a 91 qmin der Oberen Stücke , Schätzung . . . . . . .
"

, 1 000 Jt
Summa der Schätzung 26 000 <M

Hierzu Zubehör, verzeichnet vom Ortsgericht
Nutzdorf, mit . . . . . . . . . . ,776,20 Ji

Gesamtschätzung 25 776,20 Ji
Für Zubehöreigenschastwird nicht gewährt .
Ueberlingen, 26. August 1807 . 7418«
Großh. Notariat als Bollstreckungsgericht.

Bastian . Knörzer.

Wrnis -VersteiMW. "MM
Dienstag de« 1. Oktober» nachmittags 2 Uhr » wird im Auf.trag im Auktionslokal Zährtngerstraße 20 gegen bar versteigert : Z1 sehr guter Kassenschrank, 1 bereits neuer Aktenschrank, 2 gute,komplette Betten mit Haarmatratzen und sranzöstschen Bettstellen , 1
Waschkommode mst Marmor, Nachttische mit und ohne Marmor ,Handtuchhalter, 1 Tafelklavier, 1 Photographen-Apparat, komplett,2 Regulatcure, 1 Spiegel, Bilder, 1 Buttermaschine , 1 Waschtisch,1 Kommode, 1 Küchentisch, 12 Kleidcrbüsten für Schneiderinnen,15 Dutzend polierte Kleiderbügel, 1 Nähmaschine , System Pfaff , 1
Erdölofen, 2 Eismaschinen , 2 Serviertische, 2 Klavierlampen, 1 Gas¬
lüster , 1 Kanapee mit 2 Fauteuils , 1 alter, geschnitzter Holzstuhl , 1
Herd mit Kupferschiff. 1 Gasherd, 14576

wozu Liebhaber höflichst einladet
8 . Buschmann , AuMonsgeschaft,

Aahringerstraße 29 .

Aufruf !
Am Abend des 12. d . Mts . wurde die Gemeinde St . MSrgen von

einem schweren Brandunglück betroffen . Die herrliche alte Klosterkirchemit ihren wertvollen Malereien und Stückarbeiten ist infolge Blitzschlagsvom Feuer zerstört worden. Desgleichen wurden vier weitere an das
Gotteshaus angebaute Wohngebäude, Teile des alten Klosterbaues, mit
den dazu gehörigen Oekonomiegebäudenein Raub der Flammen ,

5 Familien und eine grötzere Anzahl einzelne in Miete wohnender
Personen sind obdachlos geworden.

Bon den Fahrnissen , die nur zum Teil gerettet werden konnten,
ist nur wenig versichert . Auch die Kirche und die übrigen Gebäulich¬keiten sind nur mit geringen Beträgen in der Versicherung.

Der Wiederaufbau des zerstörten Gebäudekomplexes erfordertMittel , wie sie die Baupflichtigen allein nicht aufbringen können . Ins¬
besondere sind auch St . Margen und die übrigen zum Kirchspiel gehöri¬
gen Gemeinden bei ihrer dürftigen Finanzlage autzer Stande , mit den
ihnen zur Verfügung stehenden Mitteln aus eigener Kraft die Kloster¬
kirche in würdiger Weise wieder herzustellen.

Hilfe tut dringend not ! 8i6i ».2.2
Die Unterzeichneten wenden sich darum vertrauensvoll an die

öffentliche Mildtätigkeit und Opferwilligkeit und sind bereit , Grldgaben
in Empfang zu nehmen.

St . Margen , im September 1907.
Albicker , Pfarrer in St . Margen ,
Rombach , Bürgermeister in St . Margen ,
Mnth , Geheimer Regierungsrat in Freiburg ,Kämmerer , Bürgermeister in Hinterstratz,
Schüler, Bürgermeister in Wildgutach,

iiirirtrü

Briefbogen und Brief - Kouoerfs
in Quart und Oktav, in jeder Qualität und färbe vorrätig,
üeuheiten in hochfeinen Poitpapieren - > Moderne Formate.
Budidruckerei F. ühlergarten , Karlsruhe.

Verlaus m Altmaterial.
Wir haben folgende Altmate¬

rialien öffentlich zu verkaufen:
a ) Betriebsmaterialien :

Seile . Plüsch, Lederabfälle, Glas -
abfälle, Gummi- und Kautschuk¬
waren , Trüböl , Glühlampen ,

b ) Metallwaren :
Kupfer, Messing , Zink, Blei , Rot -
u. Gelbguß , Draht , Spähne , Kom -
pösitionsafche , Trockenelemente,

Bleischlamm usw.
o ) Oberbanmaterialien «. sonstige

Eisen- nnd Stahlwarrn :
Schienen, Schwellen. Laschen ,
Unterlageplatt . , Radreif . , Brems¬
klötze , Brückenteile, Drehscheibe ,
Schiebebühnen, Teile eines Gas¬

werks usw .in 132 Losen mit zusammen rund
6100 Tonnen .

Angebote sind schriftlich , ver-
schlosien und mit der Auffchrist
„Verkauf von Altmaterial 1907"
versehen, spätestens
Dienstag den 8. Oktober 1907,

nachmittags 2 Uhr
bei uns einzureichen.

Die Verkaufsbedingungen und
der Angebotsbogen werden auf
portofreie Anfrage von uns abge¬
geben . 1 3907.3.2Eine Zusendung von Muster¬
stücken findet nicht statt .

Zuschlagsftist 14 Tage.Karlsruhe , 16. Sept . 1907.Großherzogliche Brrwältung der
Eisenbahnmagazine.

MittiMnttg.
Auf Antrag werden die zum

Nachlaß der Konstantin Lichter
Witwe von hier gehörigen, auf Ge¬
markung Philippsburg belegenen.unten näher beschriebenen Grund¬
stücke am
Samstag den 5. Oktober 1907,

vormittags halb 12 Uhr
im Rathaus hier öffentlich verstei¬
gert . Der Zuschlag erfolgt, wenn
der Anschlag geboten wird .

Die Bersteigerungsgedinge können
auf dem Unterzeichneten Notariat
eingesehen werden.

Beschrieb der Grundstücke .
1. Lgb . Nr . 6 , Hofreite, 4 a 98 qm

Hausgarten , 4 a 54 qm
9 a 52 qmmit Gebäulichkeiten im Ortsetrer

Rotetorstraße ess. Lgb . Nr . 3 u . 4
ads. Nr . 6. Anschlag 18 000 M . In
dem Wohnhaus , das an der ver¬
kehrsreichsten Straße liegt , wurde
ein Eisengeschäft betrieben. Die
Räume eignen sich aber auch zumBetrieb eines andern Geschäfts.

Lgb. Nr . 612 : 9 a 95 qm Acker¬
land in den Wallgärten X . ess . Lgb.
Nr . 2009 ads . Nr . 513 , Anschlag600 M . LO . Nr . 978 : 16 a
60 qm Ackerland , Kleines Gersten-
seid ess . , 2ö&. Nr . 974 ads. Nr . 979
Anschlag 800 M . Lgb . Nr . 1510 :
46 a 08 qm Ackerland Psriemen -
feld 1 esS . . Lgb . Nr . 1509 ads. Nr .
1611, Anschlag 600 M . 8376»

Philippsburg , 25 . Sept . 1907.
Großherzogliches Notariat .

_ Lederle .

(f
Nach Maßgabe der Verordnung

Gr. Ministeriums der Finanzen vom
3. Januar 1307 vergeben wir im
öffentlichen VcrdingungSvcrfahrcndie
AnschüttuugSarbetten zu einem
Straßendammfür die Ueberführung
bei Eudigheim . Massenbewegung
beiläufig 16000 cbm.

Pläne , Bedingungen und ArbeitS -
verzeichniffc, in welch ' letztere die Be¬
werber dir Einzelpreise selbst einzu¬
setzen haben , liegen auf dem Geschäfts¬
zimmer diesseitiger Stelle, sowie im
Bahnmeistcrbureauin Eudigheim auf.
Abgabe nachauswärts findet nicht statt.

Angebote sind spätestens bis 15 .
Oktober, vormittags 9 Uhr,
kostenfrei und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen anher rinzureichen .
Zuschlagsfrist 3 Wochen. 8418a.2 .1

Lauda , den 30. September 1907 .Gr. Bahnbauinspektion .

Bei der Evang . Stiftungenver -
waltnng Offenburg ist die neuge-
schaffene Stelle eines 2. Gehilfen
mit einer Ansangsvergütung von
jährlich bis zu 1300 M . in tun¬
lichster Bälde zu besetzen.

Bewerber evang. Konfession , aus
der Zahl der Finanzgehilfen oder
Finanzassistenten, wollen sich unter
Vorlage ihrer Zeugnisse sowie eines
selbstgeschriebnen Lebenslaufs läng¬
stens bis zum 8 . Oktober d . Js . bei
obiger Verwaltung melden. 8394»

Die Unteroffizierschnle Ettlingen
vergibt für das Jahr 1 . November
1907 bis 31 . Oktober 1908 folgende
Küchenviktualien: Kaufmannswaren
Kartoffeln , Milch , Eier und Butter ,
sowie sämtl . Gemüsearten.

Lieferungsmengen sowie Beding¬
ungen liegen bei der Küchenverwal¬
tung zur Einsicht aus .

Angebote sind der Küchenverwal-
tung versiegelt bis 10. Oktober d. I .
mittags 12 Uhr einzureichen.

Küchenverwaltung 8354a
Unteroffizierschnle Ettlingen.

vom einfachsten
bis feinsten Genre

Kaiserstf . 86
Telef . 1959

14580

Wiener Hof sa^n-nstratze** * XIbei der Kaiserstr.
Morgen Sonntag den 29 . September 1997 :

Souper ä Mk . 1 .50 .
Hecht , Man , mit Krttnter -Sanee

Gänsebraten mit Sauerkraut
Dessert , B35761

Wozu höflichst einladet E . Baseber .

7300a

der bacte nnd billigst« Bebranchswagea, Zwiizyliadermoter mithervorragenderLeistungsfähigkeit, unerreichtin StabUlMt and ZnvarUssigkeit. — Ständiges Lager von50 —60Motorwagen u . Chassis.General¬
vertreter

Erfolgreichstes
Insertions - Organ

benutzt von
zahlreich , staatl .
und kommunal .

Behörden .Wnkfllrter

Anzeigenpreis
pro Zeile 25 Pig .

Reklamezeile
65 Pfg

Bei Wieder¬
holungen Rabatt ^

lasßker

Altheim . A. Buchen . Die hiesigeGemerndejagd in einem Distrikt mit3143 ha 32a 90 qm Flächeninhalt ,darunter 530 ha Wald , mit ihrem
südlichen Ende 4 Kilometer VonStation Rosenberg und mit ihrem
nördlichen Ende 4 Kilometer VonStation Walldürn entfernt , wird
Vom 2 . Februar 1908 bis 31.Januar 1914 am Dienstag , 8. Okt .lfd . Js ., vormittags 11 Uhr öffentl.
Verpachtet und werden Liebhaber
hierzu freundl . eingeladen. 8387a

Altheim, 27 . Sept . 1907.Der Gemeinderat .
Knörzer , Bürgermeister .vät . Librat Weber, Rate .

Heirat . ~
Möchte mich auf diesem Wege

glücklich verheiraten . Mn 29 I . alt ,geb . , schön. Aeuhere, gut . Charakterund Gemüt , 10 000 Jl Vermögen.
Strengst . Verschwiegenh. zugesichert .

Offerten - unter Nr . B35719 andie Expedition der „Bad . Presse" .

Theaterplatz,
Parterreloge , 1 Reihe , 7„ Abt . A , sof.
abzngeb . Offert, unt. Nr. 835509 an
die Exped . der „Bad - Presse ". 2.2

Gutgehende Bäckerei
sofort billig zu verkaufen bei geringer
Anzahlung. Offert, unt . Nr. 835668
an die Exped. der „ Bad. Presse " erb.

Taselklavier ,
in tadellos gebrauchsfähigem Zustand,ist billig zu verkaufen . Näheres835685 Scheffelstr . 18 » Part.
Neuer zweitür. Chiffonnier , 36 Mk.,
fast neuer dreiteil . Taschendiwa « ,40 Mk., poliert. Nachtisch » 6 Mk.,Bertiko m . Spiegel , Stühle , fast
neuer Anzug für 15—17 jähr. Jungen
billig abzugcben . Vollständiges« ett 35 Mk. 835773

_ Hirschstr. 1 Part., links.
Billig zu verkaufe«

Sportwagen mit Gummireifen , zumSitzen und Liegen , und ein starker
Kinderliegwage« . 835754

Näh Kronenstraße 3, IV., lks .

Pracht-Leintnbände, umständehalb ,
gegen bar billig abzugeben .

Nähere » vermittelt die Exped. der
,Bad. Presse " unter Nr . 8367a.

4 Kanapees,mit Stoff überzogen , sowie dazu pas¬
sende Lambrequins » ferner mehrere
eichene Ladentische , sind billig ab-
zugcbcn. 14594

_ S . Model .
Miß ji itthifn : Ä „

":
ttier , Tische, Stühle « . Garde,
robestünder . Anzusehen Sonntag:835703 « aiserstr . 14», IV.
Bernhardiner-Hund,

männlich , guter Begleit- rußHoshund ,Eltern prämiiert, preiswert - « verk .
Nähere- C. Metsger , Appen »

Mühle, Kornwtg 1V. 855735 .2.1

Reichhalt, , frisch
redigiert , unabh .
Tages - Zeitung .
Wochen -Beilage :

Frankfurter
humor . Blätter .

•2 Frankfurter Börsen- nutz HaMs-zeitnnß
Abonnementpreis

vierteljährlich
Hk . 1.50

Mit Frankf . Hum.
Blätt Mk . 166
ohne Zustellgeb .

mit der Gratis -Wochenbeilage
Am häuslichen Herd .

Man verlange kostenfreie
Zusendung von

Probenummer«.

Wirksames Insertionsorgan.

m . clektr. Betrieb.
DasQuetschen

von Hafer
besorgt billigst

KarlSrnhe ,
Akademiesir. 20.

Koufgelegeicheit bietet sich ein.
Fachmann in bad . Großstadt
durch Erwerb, eines seit Jahren
aufr beste eingcführtcn " —.2.1

Pudel
(Hündin), 9 Monate alt , an Züchter
billig zu verkaufen. 835760
Aüpprrrrerftr . 2», HthS. 6, 4. St.

Mit fallt mst nachweislichemlllll IM» Jahresumsatz v. üb .
88000 Liter Wein zu dem
außergewöhnlich billig. Preis
von 5 $ 000 Mark bei Mini¬
mum 12000 Mk . Anzahl .

Angebote an J . Geiger ,
Karlsruhe, Kreuzstraste 6 .

Gründl . Zitherunterricht
wird erteilt in und außer dem Hause.

Zn erfragen Winterstraße 44 c,3. Stock, links . 885725
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Schwarze Kostüme
Schwarze Blusen

ia Seide und Wolle

Schwarze Kostümröcke
Schwarze Mäntel und Men

in überaus grosser Auswahl , alle Grössen , Fa <?ons u . Preislagen ,

14571 frisch eingetroffen .

Hirt & Sick Nachf
.

Mädchen
oder unabhängige Frau gejucht bei
guter Behandlung und Lohn auf 1.
Oktober oder später . B35681

Edel »heimstr . 1 , 2. St ., rechts ,
_ Ecke Parkstrabe._

Mädchen -Gesuch.
Ein ordentlich . Mädchen , welches

willig alle häuslichen Arbeitenversieht,
findet sofort oder auf 1 . Oktober
Stelle . 14444.2.2

Zu erfragen Kaiserstr . 30 , II .

Mädchen - Gesuch-
Ein durchaus pünktliches , zuver¬

lässiges Mädchen wird auf 1. oder
15 . Oktober beiguterBezahlunggesucht.
B35529.2.2 Hirschstr . 105 , Part.

Monatsfraa gesucht .
Pünktliche , reinliche Monatsfrau

wird für einige Stunden täglich sof.
ge sucht. Werderstr. 6€ , p. B35768

Saubere Monatsfra « täglich
1 Stde . gesucht. B35699

_ Gartenstr. 10 , pari.

Laufmädchen
für häusliche Arbeit gesucht.
BW*« « kademiestr. 47, 1. St.

Baumeister

sowie alle Öaugewerbetreiäenden
ist ein Abonnement auf die

„Bad . Baugewerks -Zeitung
"

von grösstem Vorteil . Wie
erscheint monatlich 2 mal und
bringt in jeder Nummer eine
Reihe facbwissenscbaftlicher
und belehrender Aufsätze, eine w

■ Anzahl kleinerer Mitteilungen , H
die das Baugewerke interes¬
sieren , sowie einen Submissions-
anzeiger und eine Tabelle der
Holzverkäufe,

Trotz des reichen Inhalts
kostet ein Abonnement für ein
halbes Jahr , durch die Post
bestellt oder direkt vom Ver¬
lage bezogen, frei ins Harns
nur Hk . I .—

Probenummern umsonst und '

portofrei durch den Verlag der

Badischen Bangewerks-Zeitnng
Amtliches Organ

Karlsruhe i . B.

Stellen finden
« in

I«

angeseheue
Airma
vergibt

ihre
einen

leistungs¬
fähigen,

/ repräscntabl.
/ Herrn. Gefl.

^ /Off . u. A. N. 980

ji * / befördert Rudolf
/ Mosse , Nürnberg .

Fillal -lieiterin .
Zur Leitung ob. Uebernahm- eines

neuen , aussichtsreichen Schirm-
Spezial - GefchäfteS wird ein ge¬
wandte , kautionsfähige Dam« ge¬
sucht, die mögl. in derart . Geschäft,
schon tätig war .

'Damen aus der
Schirmbranche, welche auch mit Re¬
paraturen bewand, sind , erhalt , den
Vorzug . Ausführl . Offert . , mögl. m.
Phot . u . Ang. seith. Tätig !, u. Ver-
hältn . , beförd. unt . Nr . 8409a die
Expedition der „Bad . Presse".

f Feuerversicherung.
+ JLug ., zuverläss. Concipient
j wird von hiesig. Generalagentur
V gesucht . Offerten unter Nr.
1 14584 an die Expedition der
♦ „Bad . Presse "

ücrircier .
Suche für seine Bonbons I. Marke

Haagsche-Hopjes überall Vertreter ,
welche bei ersten Geschäften einge¬
führt sind. Offerten unt . Nr. 8413a
an die Expedition der „Bad. Presse "

Wir suche « zu sofortigem
Antritt , resp . 1 . November,

tüchtige , brauchekundige

Verkäuferinnen
aus der Haushaltungsbranchi.

Offerten mit Bild, Zeugnisab¬
schriften u . Gehaltsansprüchen
zu richten an 8414a

Sosohv . Knopf,
Bruchsal .

mammmammmmmm

Pjsarbeiterinnen
aller Brt

finden
wegen Befrlebserweiferung unlerer

Abteilungen
Gritzner-Nähmaschinen ,

Gritzner-Fahrräder ,
Nähmaschlnenmöbel,

Elsengiesserel
fortwährend dauernde u. lohnende a

Beschäftigung . !
Maschinenfabrik Gritzner

Akticn-Gcscilschafr
Dur lach (Baden).

ii

Rosskastanien
lauft jedes Quantum . B8410a.2,l

K. Baumann, Rastatt .

Sin vollßiiüillseS Bett
ist preiswert zu verkaufe » . B3*™

Ettlingerstratze 17 , 2. St.
MT Sportswagen "WW
billig zu verkaufe « . B35774

Lndwig- Wilhelmstr. 21 , 4. St .

Gesuch .
Ein junges Mädchen aus

guter Familie wird als Lehr -

mädche« gesucht . '^ '3.1

o L . Wohlschlegel,
o Luxuswaren, Lederwaren.

Suche per sofort :

mit Kenntnissen in Gleis- und Ober-
leitiingsanlagen, wird zum baldigen
Eintritt gesucht . Bewerbungen sind
mit Zeugnisabschriften und Lebens¬
lauf und unter Angabe der Gehalts-
ansprüche bis zum 15. Oktober d. I .
einzureichen. 14566

Karlsruhe , den 27. Sept . 1907.

CMijlhes StrsßenWiiaint.

Eine

KaMmM44

das in Kinderpflege bewandert und
bereit , ist, auch leichtere, häusliche
Arbeiten zu verrichten , zu einem
jährigen Kinde gegen hohen Gehalt
sofort gesucht.

Offerten unter Nr . 14585 an die
Exped. der „ Bad. Presse" erbeten .

Köchinnen
Zimmermitdchcn

Mädchen» welche etwas
kochen können, finden hier

u. auswärts gute Stellen durch Fra «
Urban Schmitt ffw . , Haupt-
zentralbureau, Erbprinzenstr . 27 ,
Ging . Bürgerstr. (Gcgr. 1879.) 8 ^ °°

gesucht zur Verwaltung einer Kan¬
tine (Bahnbau im Murgtal ) ; tüch¬
tige , umsichtige Eheleute, mit er¬
wachsenen Töchtern, wo eins in der
Familie perfekt kochen kann und der
Mann vielleicht Metzger oder selbst
Koch ist. Bei zufriedenstellenden
Leistungen lohnende Existenz auf 3
bis 4 Jahre .

Gefl . Offerten unt . 8396g . an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten .

Arcker- Gesillh.
Ein tüchtiger, verheirat. Schreiner,

der sich für kleinere Reparaturen und
Transportieren von Möbeln eignet ,
bei guter Bezahlung und dauernder
Beschäftigung sofort gesucht .
- Zn melden bei ^

14590
Friedrich Holz, SRoitlbüniliHiji, a . . . / a j .

Waldhornstratze 16. =
Auf 15 . Oktober wird ein Mäd¬

chen zur Küche und Hausarbeit bei
gutem Lohn gesucht . B35693

Herrenstraße 40, 2 , Stock .

Mädchen gesucht
für kleiner . Haushalt , arbeitswillig ,
das sofort eintreten kann, gegen gut.
Lohn und Behandlung . B35683
Näh. Kriegstraße 40 , 3 , St . , rechts .

Ein anständ ., fleißiges Mädchen ,
welches gut bürgerlich kochen kann ,
sowie in allen Hausarbeiten erfahren
ist, wird ans l . Ottobcr gesucht .
B35684 Herreustr . 14 , 3 . St .

Orden « . Mädchen für kleinen
Haushalt auf 1 . oder 15. Oktober
gesucht. Näheres B35490

ftatferftrafce 124a, u .

Wagner - Wch.
2 tüchtige Wagner können sofort
eintreten im Wagenbaugeschäft von

W. Gros , Karlsruhe .
_ « arlstratze 31._

Wasserleitung.
Tüchtige Gutzrohrleger werden

für sofortige Einstellung gesucht .
Meldungen mit Zeugnisabschriften

und Lohnansprüchcn wollen an uns
eingesandt werden . 8393a.3.l

Gebrüder Benckiser ,
Eisenwerke , Pforzheim .

Gesucht:
Tüchtiger Polsterer

auf Lcderarbeit per sof. von B35733
A. Kiemle , Kronenstraße 10.

Schlosser,Schreiner,
jCiljsarbeiter ,

Selbständige

Konfektions-
Aenderinnen

sofort gesucht. 14527 1
C . Berner ,

Kaiserstr . 122 .

Steifen suchen

Jnnger Kaufmann,
22 Zahre alt , kath . , mit schöner Hand¬
schrift, mit der Buchführung u . Korre¬
spondenz vollständig vertraut , sucht»
gestützt auf Ia . Zeugnisse , per sofort
Stellung . 2.2

Offerten unter Nr. B35231 an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

als Kutscher auf 8.
lAILsuUsl event. 15 . Oktober ein
vom Mllitär entlassener Kavallerist,
welcher 2 Pferde zu besorgen hätte
und willig Hausarbeit mit über¬
nimmt . Offert, mit Gehalts angabe
bei freier Station unt . Nr . 8411a an
die Exped. der „ Bad . Presse " erb. 2 .1

dicht, fubrlmecbt
zu 2 Pferden gesucht. B35759

Glnckstr . 8, 1 . St ., Mühlburg.

8!«I 2 Hotelzimmermädcheu für
* ■ * erstklassige Hotel ,

2 HanSmävcheu ,
1 Zimmermädcheu für Privat ,

mutz nähen und bügeln können,
mehrere Kiichenmädchen .

Näheres durch 14565
j . Wolfarths Bureau ,

Adlerstratze 39 .

Wein-
Reisender

| mit prima eigener Kundschaft
sucht sich in Bälde zu ver -
Sudern. Suchender reflektiert

| nur auf ein allererstes Haus
>und bittet um gefl. Angebote
j unter Nr. B35345 an die Exp.
! der „Bad. Presse " erbeten . 2.2

Zu vermieten
Laden zu vermieten.^
Winterstratze 21 ist ein schöner

Laden mit 3 Zimmer , Küche, Keller
nebst Zubehör, auf 1 . April 1908
billig zu vermieten . B34894
Näh , b. F . Gerstenäcker, 2 . St . , Vdh.

Werderplatz 40, 3 . St ., ist eine
Bettstatt , Rost, Matratze , noch neu,
bill. zu verkaufen._ B35569

Boeckhstraße 40,1
1 . Stock , ist versetzungshalber
eine schöne B35582.3 .3 |

m. reichlichemZubehör, Bade¬
zimmer und Mansarde auf
1. Okt. oder später »u ver¬
miete « . Näheres daselbst

| oder Luijenstr. 22, 1. Stock .

Akademiestr. 5, 3. St . , ist ein frdl .
möbl. Zimmer m. 1 od. 2 Bett ,
sof. od. spät , zu verm. B35697

Wohn-

Rout. Kaufm ., kath., mit lO jähr .
Reisetätigkeit ,
sucht Reiseposten

in reellem, gut cingesühttem Hause ,
gleichviel welcher Branche. Off. unt -
8408a an die Expedition der „Bad.
Presse " erbeten ._ 3JL

Weiterer Mann mit tadelloser
Handschrift sucht Stellung als

Offerten unter Nr. B35310 an die
Expedition der „Bad . Presse * ero . 3 .2

sucht diesbezügliche Beschäftigung
irgend welcher Art , auch aushilfsweise.

Offerten unter Nr. B35536 an die
Exp , der „Bad . Presse " erb. 2.2

Tficht. Küchenchef
mit guten Empfehlungen sucht En
gagement. Off. unt . Nr. B35709 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Fräulein , 15 Jahre alt , sucht

Anfangsstellnng
auf ein Bureau , p . 1. od . 15. Okt .

Offerten unter Nr . B35737 a . die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten.

Sutfetfriniein
welches mehrere Jahre in erstem
Restaurant tätig war und prima Zeug¬
nisse besitzt , sucht auf 15. Oktbr. oder
1 . November Stellung . 835428.2 .2

Offerten mit GehaltSangabc unter
Wr. » 80 postlagernd Durlach .

Jmigc, rcinl. Frau ,
langj. HerrschastSlöchiu , empfiehlt
sich verehr !. Herrschaften zur Aus¬
hilfe bei Diners und Festlich¬
keiten 2t . Gefl . Off . u. Nr . 834182
an die Exp^ d. „Bad . Presse " erb . 6.6

Alleinst . Frau sucht Beschäfti¬
gung im Kochen (Privat ) u, an Kirch
weihen. Dieselbe nimmt auch Häusl.
Arbeiten für einige Stund , des Tages
an . Gefl. Offett . unt . Nr . 835718
an die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Suche für meine Nichte bei ver¬
heiratetem Zahnarzt oder Dentist
Lehrstelle mit oder ohne Pension .

Offett. zu Achten unt . Nr. 835712
an die Expedition der „Bad . Presse" .

Ecke Ritter - u. Gartenstr . ist ein gr .
gutmöbliert . Zimm. mit sep . Ging,
auf iofort zu vermieten . Eingang
Gartenstr . 2, 8 . ©t . B35674

Erbprinzenstr . 22, 8 . St ., ist ein gr .
gut möbl. Zimmer bei kl. Familie
an sol . Herrn auf 1 . Okt. zu ver-

835 «!mieten. 188

Amalienftr . 28 , Patt .-Wohnung v.
3 Zimm., gr . Küche, n . d. Hof geh.
an kinderl. Ehepaar sof. zu verm.
Näh , im 3 . Stock ._ 838676

Brauerstratze 15, 1. St ., ist schöne
3 Zimmer -Wohnung auf 1. Okt.
zu vermi ete «._ 885810

Kreuzstr. 24 ist eine Parterrewoh¬
nung v. 2 Zimmern , Küche u . Zu¬
behör sof . zu vermiet . 835743

Uhlaudstratze 15 ist eine hübsche
2 -Zimmerwohuuug» Küche nebst
Zubehör sofort zu vermieten . Er¬
fragen 3. St . IkS. oder Scheffelst! .
36 , 2. Stock ._ 885728

Mithlburg, Rheinstr. 82, ist eine ge¬
räumige Zweizimmerwohnung
im 2. St . mit reichst Zugehör auf
1. Nov. bill. zu verm. 835717.5,1

Zimmer
elegant möbl., auf 1 . Okt., bei Be¬
amtenwitwe zu vermieten. 835710
Blücherstr . 18, 2 Treppen , Nähe

der Dragonerkaserne.

Friedrichsplatz 9 , 2. St ., ist ein
gut möbliertes Zimmer zu ver-
mieten._ 835706 .2.1

Gartenstr . 59 , 4 . St . , links, eu*f .
möbl. Zimmer sogst zu vermieten . ■
Preis 16 M . m. Kaffee. JJ35682 (

Georg-Kriedrichstr. 18 , Seite«»
bau , 4. Stock, in ein freundlich möb¬
liertes Zimmer an einen anständ.
Herrn oder Fräulein fofort oder
1 . Oktober zu vermieten . 835734 .2.1 .

Göthestr. 51, 2 . St . , ist ein Hübstjh !
möbliertes Zimmer zu vermiete ». !
eventl. auch Wohn- und Schlaf » |
zirmner._ B36528 ;

Herreustratze 18, 8 Treppen, ists
ein gut möblierte « Zimmer »«
vermieten. 835780 .2.4/

Hirschstr . 20 a, 3 . St . , ist ein möbst ,
Zimmer mit separ. Eingang cwL
1 . Okticker zu vermieten , L3S745 t

Karl Wilhelmstr. 30 , 5 . St . , ist ettii
möbl . Mansarden-Zimmer gnf sof.
bill. zu vermieten . DL569S '

Klauprechtstr. 30 , 2 Trepp . , ist ein
aut möbl. groß. Zimmer , mit sep.
Ging. , in beff. Hause, sof. od. spät. .
zu vermieten ._ B35744 3

Kronenftr. 27 , «J. Dt . , vis -ä -vi*
Hotel „Geist" gut möbl. Ziurm . ,
a . Wohn- u . Schlafz. , ev. m. vokst
Pens., bill z. verm. 885691

Leopoldstr . 29, Ö. <st . , ist ein gross.
oder kleines Zimmer aus sofort od, -
später zu vermieten . 8 3 6721

Leopoldstr . 87 , 8 . St . , ist ein Wohu-
u. Schlafzimmer, gut möbl . , auch,
«inz. , zu vormieten . 8367 46 -

Leffingstr . 39, patt ., sind gut Ä
Zimmer mit ganz. Pension zu ve»' st . 836mieten. Näh. daselbst. 336728 '

gut möbliert, zu vermieten . B*" " ,
Weltzienstratze 17 , st , Ecke Kriegstr .
Wohn - und Schlafzimmer
(Balkonzimmer) , sein möbst, auf 1. Ok¬
tober zu vermieten . 885752.3.1

Kais erstratze 172 , 1 Treppe.

Erbprinzenstraße 28,
2 Trepp., links, isteinfach ., saubermöbl .
ZimmeranfolidenHerrn od.Fräulein
mit Pension zu vermiest 885762,2.1

Zu vermieten
per 1 . Okt. frdl . ger . Zimmer m. 2
Fenst . , ungen . Eing . an sol . Herrn
od. Dam . , preiswüMg . 835687
Durlacher Allee 6 , 2 Trepp , hoch .

Freundst möbl. Parterrezimmer ,
auf die Sttaße gehend, ist sofort oder
später zu vermieten . Preis 12 Mk.
885555.2.2 Branerstratze 7 , Part.

Großes , gut möbliertes Zimmer
ist mit oder ohne Pension zu ver¬
miete». 835539.2.2

Näh. Schiitzeusir . 57 , 2. St .

Kaiser-Allee 61 , !! ! .,
vio -ä-vis der Dragonerkaserne , sind
2 schöne , große möbl . Zimmer zu
vermiete« (geeignet für Offiziere u.
Einjährige)._ 835694.21

Nächst dem Bahnhof sind zwei
sehr schön möbl. Zimmer , Wohn-
u . Schlafzimmer, zu vermieten.

Zu erfragen unter Nr . B 35713
in der Expedition der „Bad. Presse " .

Ein schönes , gut möbl. Zimmer
im 2 . Stock , auf die Straße gehend,
ist auf 1 . oder 15. Oktober zu ver¬
mieten. Zu erfragen 835711.2.1

_ Karlstr . 21, Wirtschaft,
Ein gut möbliertes Zimmer ist

billig zu vermieten auf 1 . Okt. nahe

tauptpost bei alleinstehender Frau.
. erst, v. 1 Uhr ab Rmalieustr . 7, V.

Erbprinzenstraße 28,
2 Treppen, links, ist fein möbliertes
großes Zimmer an soliden Herrn
zu vermieten._ 835763.2 .1
Amalienftr . 67, Part ist ein gut
möbl . Zimmer in ruhig . Hause zu
vermieten ._ 838747

Bahnhofstr. 50 , 2. St . , erhalt . 2—3
anständ . Arbeiter schöne Wohnung
u . Kost um bill. Preis . 835736

Bernhardfir. 9, patt-, ist ein gut
möbl . Zimmer auf sof. an Herrn
od. Fräust bill. zu verm. 835708

vernhardstr . 19, 4 . St . links, ist
e. f. möbl. Erkerzimmer in schönst.
Lage sof . zu vermieten , 835688

Blumenstr . 12, 2 . St . , ist ein gut
möbl. Zimmer nt. Pens . a . 1 . Okt .
M vermieten ._ 835704

Brunnenstratze 3a, 2 . St . , ist ein
möbliertes Zimmer billig zu ver-
mieten . _ 835695

« ürgerstr. 1, 3. St ., BHS ., ist bei
kinderloser Familie ein freundlich
möbl. Zimmer mit separat. Eing
sof . od . später zu vermieten. 835705

Durlacherstr . 28 ist ein einfach mbl .
klein. Zimmer sogst zu vermieten.
Näh. im Laden. 836676

Linkenhrimerstr. 3, 2 Tr . , ist ein ,
schön möbl. Zimmer an Herr « s
zu vermieten. _ B86690 ;

Luisrnstr. 18, 8. St . , ist ein
möbl . Zimmer zu ermäßigt . Preise
sof. od. spät, zu vermiet . 835679

Marienstratze 74, 4. Stock, lintzst
ist ein möbliertes Zimmer AI
vermieten ._ 88578 »

Markgrafenstr. 52 , Hth . , 3 . <Ä . , r ,
a . Rondellplatz , schön möbl. Zimm.
m. sep. Ging. , schön. Aussicht, bill.
zu vettnieten . _ B85605 j

Ostendstr. 5, 2 . Ät . r . , nahe d . Hvch - j
schule, ist ein schön möbl . , gväheL .1
hell . Zimmer sof. zu verm . 8667LS ,

Sophienpr . 155 , ikl ., Ecke Dorkstr.,
ist ein großesmöbl. Zimmer an ein«;
sol. Herrn zu vermieten . 835707 !

Walbstr. 24, Hof. 1 Tr . , möbliert .
Zimmer mrt sep . Gmaang zu der-
mieten. 836663

Waldhornstr. 2 , 8 Tr ., nächst dem!
Schlotzpl . , ist ein mit möbl . Zimm . ,
bei Familie ohne Kind, per 1 . Okt.
zu vermieten._ _ 836677 !

Werderstr. 21, 3 . St ., ist gut möbl. !
Zimmer, sep. Eing . , straßenwärts, !
ein« Schlafstelle mit 2 Betten am
orb. Arbeit , sof. zn verm . B 35720

Zährtugerstr . 63 , nahe-demMarkt¬
platz, Querbau 1 Treppe hoch rechts^
ist gut möbl. Zimmer mit Aussicht
in Garten zu vermieten . 835716 .5.1,

Zährtugerstratze 63,3 . St ., recht»,
findet auf 1. Oktober ein solider,^
junger Mann gute Kost «uv
Wohnung ._

B35761.2.1i
Unmöblierte » Zimmer an ruh.«

Mieterin abzngeben . Nähe Son »-
tagsplatz . Zu ersr. bei Lasch im
Laden Augustastr . 13._ 835729

Zu mieten gesucht.
Häuschen oder ""

Parterrewohnung
von 4 Zimmern, Bad , Veranda ,
kl . Garten, Ga», Wasserleitung,
nioderner Komfort, in trockener ,
sonniger , staubfreier Lage Dur -
lach». WaldesnäheI Preis 300
bis 600 Mst Offerten mst Preis¬
angabe unter v . st . 4796 an
Kaflolf BIbsis , Stratilmrg .Eli .

Gut möbl. Zimmern
von solidem Herrn sofort gesucht .
Offert , unter 835670 an die Exp. ^
der „Bad . Presse" erbeten .

Solider Kaufmann sucht per,
l , Oktober

möbliertes Zimmer
mft Pension . Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 8405a an di«
Exped. der „Bad . Presse ".

L«-«" Mf MM. Mm
mit Pension in bess. Familie , zweck»
Erlernung der deutsch. Sprache . Off.
m. Preisangabe Heidelberg , v » rg -
weg 4, III ., Andronikoft. 833749

Ungenierte» Zimmer, separater
Eingang, ohne vis -L-vis , Weststadt
bevorzugt , sofort gesucht . Offerten
mit Preisangabe erbeten Baveu ,
haiiptpostlag . k . Z, 100. 835758

Herr sucht Timmu i. ruh . Hause
gut möbliett. «Immfi der Oststadt .

Gefl. Offerten unter Nr . 835728
a. d. Exp. d. „Bad . Presse" erbeten
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Für die Landestrauer
offerieren wir :

Schwarze Seide für Kleider und Blusen
Meter von 5 .75 bis

Schwarze wollene Kleiderstoffe nr %
von 4 .25 cM bis / Ct

Schwarze SchUrzenstoffe , doppeltbreit Ofl .
Meter von 1 .75 bis OU

Schwarze Oamen -Gürtel in Gummi, Glacö QQu . Seide von 4 .00 bis u 0 ^
Schwarze Gürtelschlösser er

von 1 .00 Ji bis 99 *

Schwarz Satin Meter 95 bis

Schwäre Herren - Krawatten 'zstls ;:.

Schwarze Spitzen , Meter Ton 1.45 bis 48 H

1. 75
Schwarze Koller in Spachtel und Point-

läce-Arbeit , imit . Brüssel
per Stück von 5.75 Ji bis

Schwarze Kopf - Shawls , Wolle 7 JJ
von 3 .25 jfC. bis / u ^

Schwarze Kopf-Sbawls , Chenille 0 Qfk
von 6 .75 bis C* « UU

Schwarze Damen-Handschuhe , Trikot
Paar von 1.50 Ji bis

Schwarze Herren-Handschuhe , Trikot
Paar von 1.50 Ji bis

Schwarze Damen-Halbhandschuhe, lang
Paar von 2.75 &K bis

Schwarze Damen-Fingerhandschuhe ßC .
lang Paar von 3 .25 bis UU

Schwarze Damen-Glacö -Handschuhe l QCmit 2 Drukknöpfen Paar von 3 .10 bis lauü
Schwarze Herren-Glac6 -Handschuhe \ QCPaar von 2 .50 bis Juuu

Schwarze Blenden, Tressen u. Besätze
in jeder Preislage .

Seidene Hut- u . Armflore von 35 H bis
Schwarze Damen-Reform-Schürzen

von 5.50 Ji bis
Schwarze Damen-Halbreform-Schürzen

von 4 .25 Ji bis
Schwarze Zierschürzen in Cachemire und

Lüstre von 2 .45 Ji bis
Schwarze Damen-Hausschürzen mit und

ohne Volant von 2 .85 Ji bis

16 a

2.95
2.50
78 *

98 a

Schwarze Cheviot - Blusen , gefüttert in
jeder Grösse von 7 .95 Ji bis

Schwarze Satintuch -Blusen , gefuttert in
jeder Grösse von 12 Ji bis

Schwarz seidene Blusen , gefüttert in
jeder Grösse von 30 bis

Schwarze Kostümröcke aus Satintuch und
Cheviot, gefüttert , mit Blenden und
Tressen garniert von 30 Ji bis

Schwarze Kammgarn -Jacketts , lose Fa$on
mit Tuch - und Atlasblenden , garniert

11 .50, 8 .75,
Schwarze Tuch-Jacketts , lose und

anschliessende Fassons von 30 Ji bis
Schwarze Unterröcke in Seide, Tuch und

Moire von 24 Ji bis

Englisch Crepe
per Meter von 4 .50 cM bis

6.50
7.85
2.75

A

Schwarze Damen-Glacä-Handsehnhe
8 und 12 Knopf lang, sehr preiswert .

Schwarze Kinderschürzen
mit und ohne Aermel

in jeder Grosse und Preislage vorrätig .

Grosses Lager
in

Trauer-Schleiern ,
französischen Crepes und

schwarzen Seiden -Bändern.

Dekorations - Stoffe
in grösster Auswahl.

Schwarz Fahnentuch
Schwarz Mull
Schwarz Tarlatan
Schwarz Barege .

Trauer- Hüte
I 1465«

vom einfachsten bis
elegantesten Genre .

Hermann Schmoller & Cie
.

Trauerflore
für Hut und Arm
Seiden -Elastique oder Tuch

empfiehlt 14830.3.1

Hut - Magazin

Wilh . Zeumer
Karlsruhe , Kaiserstrasse 125 |127.

Prompter Versand nach auswärts .

Sehwarze Crepe und Gaze
zum Umfloren von

Bahnen und Uniform&tücken
•Armflor - JCutflor.

Trauerhüte
nur ganz moderne, kleidsame Hüte
in grösster Auswahl
zu allerbilligsten Preisen .

Extra - Bestellungen sofort schnell u . gut .
Schleier , Flore und dbzeichen

im Spezial - Damenhutgeschäft

Hoflieferanten .

Trauer -
Postkarten

für Se . Kgl . Hobelt

joesherzngFriedrich“■» von Baden.
Feinster Druck , bestes Bild,mit Geburts - und Sterbetag .100 Ji 4.—, 500 Ji 17.50,1000 JI 30.—.

Ludwig Klement ,Frankfurta. L . Teleph . 6135.von

L. F. DFESCtlBP, Ecke Kaiser- u. L
Abgabe doppelter Rabattmarken. 14560

Gelddarlehen
auf Schuldschein . Police , Möbel ,Wechsel rc., koulant zu haben .
K . Moosbrugjer , Karlsruhe »
Goethestr . 50. Rückporto. B34726 .2.2

»

ii

TrauBF- BIusen h Wolle nod Sie,
3Dpans jg Wolle und Sie,
Taschentücher 1 Baien und Bern,Schwarze Damen- und Herren-Rrawctten,

Sachen and Strümpfe,
Trauer-Flnre ui Hemdenhnüpfe

empfehlen 14559,2.1

Himmelheber & Vier ,Wäsche - Ausstattungs - Geschäft ,
Kaiserstrasse 171.

Inhaber : Louis Vlsr, Grossherzogi . Hoflieferant .

Trauer-Hüte
iotw gröggte Auswahl 18.1, |

L. Ph . Wilhelm,
Kaiserstrasse 205.

DokterirMifi
Juristen «L

durch „M. A .“ , Berlin W. 62.
1

Damen
finden unter strengster Diskretion und >
bester Verpflegung Aufnahme.

Scheffelstratze 48 , 2. Stock .B23526 (Frau Bruttelj. 14.14
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